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Paschtunische Sprache 


Paschtunisch, im eigentlichen Sinne als Afghanisch bekannt (persisch 
Eigenbezeichnung y*'-’Paschto [paßto], auch Paschtu oder auf Hindustani PathänT), ist 
eine in Afghanistan und Pakistan gesprochene Sprache. Sie gehört zum ostiranischen 
Zweig der indogermanischen Sprachfamilie und wird als direkter Abkömmling des 
Avestischen angesehen (was umstritten ist).KU3S Wegen einer Besonderheit des 
Paschtunischen, nämlich wegen der relativ großen Nähe zu altiranischen Sprachen, die sich 
über die Jahrhunderte erhalten hat, wird es gelegentlich ein „Museum für altindoiranische 
Vokabeln“ genannt.^ Paschtu ist neben Dari (offizieller Name des Neupersischen in 
Afghanistan) Amtssprache Afghanistans. Es wird davon ausgegangen, dass Paschto etwa 
50-60 Millionen Muttersprachler, maßgeblich Paschtunen, umfasst.ffl?H£lS3tyJ 

Die ostiranischen Sprachen, deren prominentester Vertreter heute das Paschtunische ist, 
unterscheiden sich von anderen iranischen Sprachen durch bestimmte Lautgesetze, die ihre 
unterschiedliche Entwicklung erklären. Indische Elemente im Paschtunischen wie 
beispielsweise retroflexe Konsonanten deuten auf eine eindeutig südöstliche Abstammung 
der Sprache hin. Damit unterscheidet sich Paschtu als südöstliche iranische Sprache von 
den nordöstlichen iranischen Sprachen, wie zum Beispiel Jaghnobi . Da Paschtunisch nur 
von Paschtunen gesprochen wird und keinen bedeutenden Einfluss auf benachbarte 
Sprachen hatte, kann man direkte Rückschlüsse auf die Abstammung und das 
Abstammungsgebiet des Volkes der Paschtunen ziehen. Demnach müsste das 
Ursprungsgebiet der Paschtunen im südöstlichen Teil des iranischen Hochlands, d. h. 
südlich des Hindukusch gelegen haben. 

Persische und arabische Lehnwörter sind recht häufig, was nicht zuletzt eine Folge der 
dominierenden Rolle des Persischen nach der Verlegung der afghanischen Hauptstadt von 
Kandahar nach Kabul im 18. Jahrhundert ist. 
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Status als Amtssprache 


Paschto und Dari sind die beiden Amtssprachen Afghanistans. Bis in die 1930er wurde allein das Persische als Amtssprache verwendet.!. 12 ! Zu jener Zeit begann 
eine Bewegung zur Förderung des Paschtdü als Sprache der Administration und der Künste mit der Etablierung einer Paschto-Gesellschaft (1931) und der 
Gründung der Universität Kabul (1932) und der Paschto-Akademie Pashto Tolana (1937).ü 3 ! Im Jahre 1936 wurde Paschto unter dem Regenten Sardar Haschim 
Khan zur Amtssprache erklärt,! 14 ! obwohl selbst die paschtunischen Regenten und die Beamtenschaft privat und geschäftlich oft das Persische benutzten.! 13 ! Der 
Status als Amtssprache wurde im Rahmen der Konstitutionsversammlung 1964 bestätigt.! 15 ! Zu diesem Zeitpunkt wurde Persisch offiziell in Dari umbenannt.! 16 ! 

Status als Literatursprache 


Paschto brachte eine durchaus nennenswerte, jedoch außerhalb des paschtunischen Sprachraums kaum beachtete bzw. wenig bekannte Literatur hervor. 

Als bekannteste Dichter und Literaten dieser Sprache gelten Khushal Khan Khattak (1613-1689), der als Mann des Schwertes und der Feder gilt, Rahman Baba 
(um 1651-1709), ein Mystiker, Abdul Hameed Mashokhel (auch Abdul Hamid Baba genannt, bis ca. 1732), ein feinfühliger Liebesdichter, und Kabir Stori (1942- 
2006), ein patriotischer Dichter. Aber auch der erste König Afghanistans, Ahmad Schah Durrani (1724-1773), ging nicht nur als Herrscher, sondern auch als 
großer Dichter in die Geschichte des Landes ein. 


Vier Zeilen aus einem Gedicht von Ahmad Schah DurraniÜZl 

Afghanisch 

Umschrift 

Übersetzung 

if lg) > if ?/* / 

ka har co mi da dunyä malkuna der si 

Wie viel Länder dieser Welt sich auch in meinem Besitz befinden, 


zmä ba her na si da stä skuli bäghuna 

vergessen werde ich nicht deine schönen Gärten. 

(J >11 ^ 

da dehli taxt herawama ci räyäd kram 

Den Thron von Delhi vergesse ich, wenn ich mir in Erinnerung bringe 


zmä da skuli pastunkxwä da ghro saruna 

die Gipfel der Berge meines schönen Pakhtunkhwa 

Phonologie 

oder^fijL/’) 



Das Paschtunische unterscheidet sich vom Persischen (Dari), welches zusätzlich die Lingua franca Afghanistans ist, durch eine größere Anzahl an Konsonanten. 
Die relativ hohe Anzahl an retroflexen Lauten findet sich nur selten in anderen Sprachen der irano-arischen Sprachfamilie. Eine Übernahme dieser Phoneme durch 
den Sprachkontakt zu den benachbarten indo-arischen Sprachen ist wahrscheinlich.! 18 ! Analoge Erklärungsansätze finden sich zu den ejektiven Konsonanten im 
ostiranischen Ossetischen. 


Konsonanten 

Die Konsonanten sind gelistet in Lautschrift gemäß dem Internationalen Phonetischen Alphabet (IPA) und in wissenschaftlicher Umschrift gemäß der Deutschen 
Morgenländischen Gesellschaft für das Persische Alphabet, welche der zusätzlichen Retroflexe wegen an Manfred Lorenz angelehnt ist.! 19 ! 




Labial 

Dental 

Alveolar 

Retroflex 

Postalveolar 

Palatal 

Velar 

Uvular 

Glottal 

Nasale 

m 

m 

n 

n 


ü 

n 






Plosive 

Pb 

Pb 

t d 
td 


JL4 

t d 



kg 

kg 

q 

q 

? 

0 

Affrikate 


ts dz 
c dz 



*T d5 

cg 





Frikative 

f 

f 


s z 

s z 

x'g' 

13 
s z 

?i 

x’g 1 

x Jf 

xg 


h 

h 

Approximanten 


1 

1 




j 

j 

w 

w 



Rhotisch 


r 

r 


i 

r 







■ § ^ und 5 j sind Allophone. 

■ f wird häufig durch p ersetzt. 

■ q wird häufig durch k ersetzt. 

■ ? wird in der Umschrift häufig weggelassen. 




Vorne 

Zentral 

Hinten 

Geschlossen 

i 


u 

Mittel 

e 

a 

0 


Offen 








Das Paschtunische besitzt zudem die Di phthong e ((Jyf e») /ai/, /8i/, /aw/, /aw/ . 

Alphabet I) _ 

-► Hauptartikel: Paschtunische Schrift 

Im direkten Vergleich mit Persisch zeichnet sichJPas£htunisch durch eine komplexere Phonologie Synonyme: oder oder ■j. oder j 

jjjljl) und Morphologie (<»y J oder fj/? J) aus. 

Das paschtunische Alphabet ist eine modifizierte Form des persischen Alphabets , die wiederum aus dem arabischen Alphabet hergeleitet ist. Das paschtunische 
Alphabet enthält spezifische Buchstaben für Paschto, die weder in der persischen noch in der arabischen Sprache (semitische Sprache) Vorkommen. Seit dem 17. 
Jahrhundert sind paschtunische Schriften üblicherweise als Naschl anstatt Nastaliq zu finden. Das paschtunische Alphabet enthält je nach Sichtweise bis zu 44 
Buchstaben mit mehreren diakritischen Zeichen , d. h., im Vergleich zum persischen Alphabet besitzt das paschtunische Alphabe t bis zu zwölf zusätzliche 
Buchstaben. Die folgende Tabelle zeigt die isolierte Form der Buchstaben mit einer Transliteration sowie den entsprechenden IPA-Lauten. 



Afghanische Buchstaben 1-12 

12 /ir 

11/11 

10/1* 

9/q 

8/A 

7/4 

6/1 

5 16 

4/r 

3/r 

2 /r 

i/i 

Zahl des 
Buchstabens 

t 

6 

t 

t 

& 

& 


Hr' 

o 



i 

Isolierte Form 
des 

afghanischen 

Buchstaben 

X 

h 

c oder ts 

dz 

c 

j 

s 

t oder tt 

t 

p 

b 

ä, ' 

Transliteration 

X 

h 

ts 

dz 

a 

<S 

s 

1 

t 

p 

b 

Q, ? 

IPA 

Che 

He 

Tse 

Dze, 

Dzim 

Tsche 

Dschim 

Se 

Tte 

Te 

pj 

Be 

Alif 

Name des 
Buchstabens 

Afghanische Buchstaben 13-24 

24/fT 

23 irr 

22 irr 

21/ri 

2 o/r* 

19 /iq 

18/IA 

17/ M 

16/11 

15/Id 

14/11* 

13 / ir 

Zahl des 
Buchstabens 

J* 


if 

l r 

* 

j 

j 

V 


5 

i 


Isolierte Form 
des 

afghanischen 

Buchstaben 

s 

s 

(SW), 

x(Z), 

X 

(NO) 

s 

s 

z (SW), 

y/g (z), g 

(NO) 

z 

z 

r oder rr 

r 

z 

d oder 
dd 

d 

Transliteration 

s 

b £> 

X 

I 

s 

^ i- a 

3 

z 

i.i 

r 

z 

4 


IPA 

Swäd/Säd 

Ssin, 

Xin 

Schin 

Sin 

Zze, Ge 

Ze 

Ze 

Rre 

Re 

Zäl 

Ddäl 

Däl 

Name des 
Buchstabens 

Afghanische Buchstaben 25-36 

36/ri 

35 ira 

34 irr 

33 irr 

32 irr 

31 /ri 

30/r» 

29/M 

28/rA 

27 IXL 

26 /ri 

25 /rd 

Zahl des 
Buchstabens 

d 

r 

J 

J 

J 

J 


6 

& 

£ 

b 


Isolierte Form 
des 

afghanischen 

Buchstaben 

n 

m 

1 

g 

k 

q 

Pf 

gh oder y 


z 

t 

z, d 

Transliteration 

n 

m 

1 

g 

k 

q 

f 

¥ 

? 

z 

t 

z, d 

IPA 

Nun 

Mim 

Läm 

Gäf 

Käf 

Qäf 

Fe 

Ghayn 

Ayn 

Zwe/Zä 

Twe/Tä 

Zwäd/Dwäd/Däd 

Name des 
Buchstabens 

Afghanische Buchstaben 37-44 





44 m 

43;/rr 

42/rr 

41/H 

4o/r* 

39 /rq 

38/rA 

37/r4 

Zahl des 
Buchstabens 



6 

f- 

u 

d 

d 

d 


ö 

) 

d 

Isolierte Form 
des 

afghanischen 

Buchstaben 



3 


3i/3y, y 

3i/3y 

ay. y 

e 

y.T_ 

h, a, 3 

W, Ü, 0 

n oder nn 

Transliteration 



3 


ai, j 

3i 

ai, j 

e 

i-' 

h, a, 3 

W, U, 0 

ü 

IPA 



He-Hamza 

(in 

Peschawar) 

Hamza 

(<rf) 

Verbales 

Ye/Fe'liya 

Ye(>> 

<j.) 

Weibliches 

Ye/Schadzina 

Ye (J.^) 

Männliches 

Ye/Narina 

Ye l/) 

Weiches 

Ye/Pasta 

Ye(>i 

J.) 

Hartes 

Ye/Zakhta 

Ye oder 
KlakaYe 

He 

Wäw 

Nur, Nnun 

Name des 
Buchstabens 

Anmerkungen 

SW=Südwestgruppe (Kandahar), Z=Zentralgruppe (Kabul), NO=Nordostgruppe (Peschawar) 

Ein langes a (ä) in der Anfangsstellung eines Wortes wird mit Alif+Madda ( 1 ) dargestellt. In der Mittel- und Endstellung ist Alif ( 1 ) ein langes a (ä). Ansonsten stellt Alif (/) in der 
Anfangsstellung je nach historischem Kontext Vokale dar. Die restlichen langen Vokale in der Anfangsstellung werden mit Alif und einem Vokal gebildet. Langes e wird durch 

J (Alif+Pasta Ye), langes i durch J (Alif+hartes Ye), langes o und u durch ^ (Alif+Wäw). Das Diphthong aw/au wird durch V (Alif+Wäw) gebildet und ai durch J (Alif+Sakhta 

Ye). 

Die zehn Buchstaben i J> kommen nur in Lehnwörtern vor. Die meisten Lehnwörter sind arabischen Ursprungs. Sieben von diesen Buchstaben 

stellen im Afghanischen kein eigenes Phon dar, sondern ihre Aussprache entspricht anderen Buchstaben. Diese Buchstaben sind ^ j & J* tj 9 b b. 

(He) tendiert zu einer Auslassung bei der Aussprache, wenn es am Ende eines Wortes steht, z. B. beim Wort £,11^1 [is 1 la]. 

Der Buchstabe v (Rre) wird als lateraler retroflexer Flap I1J ausgesprochen, 
dann entspricht es einem stimmhaften retroflexen Approximant l\l 

wenn es nicht der letzte Buchstabe einer Silbe ist. Wenn es der letzte Buchstabe einer Silbe ist, 

Der Buchstabe kann auch als geschrieben werden (vor allem historische Texte). 




Der Buchstabe kann auch als <*f geschrieben werden. 

Der Buchstabe ) (Wäw) wird als w ausgesprochen, wenn es der erste Buchstabe einer Silbe ist, z. B. (wall) „warum“ oder Jjf (kawal) „machen“. Ist er nicht der e 
Buchstabe einer Silbe, dann entspricht es einem langen o, ü oder au/aw (Diphthong), z. B. jß (kor) „Haus“, Jy (sola) „Frieden“ oder y (yau) „eins“. 


In formlosen Texten werden die Ye’s jj sowie ^ ,jj und [j manchmal durch den Buchstaben ^ ersetzt, vor allem in Khyber Pakhtunkhwa (mit Hauptstadt ( Peschawar) ). 

Das harte Ye Q j ) kann jede Position innerhalb eines Wortes einnehmen > ,, und ^ Das weiche und verbale Ye kann in der Mitte oder am Ende eines Wortes stehen > oder n 
bzw. ^ und Die männlichen und weiblichen Ye’s stehen immer am Ende eines Wortes ^(männlich) und-^(weiblich). 

(J (Männliches Ye) wird als Diphthong ai ausgesprochen, wenn es einem Konsonanten folgt (z. B. - largay, „Holz“), was dem maskulinen Genus entspricht. Wenn fj 

(Männliches Ye) nach einem Vokal folgt, dann entspricht^ dem pulmonalen Konsonanten [j] (Transliteration y) nach dem Internationalen Phonetischem Alphabet (z. B. (Jßi - 
duy, „sie“). 

Das verbale Ye (£/) entspricht nach einem Vokal jj] (Transliteration y) (z. B. j Ijp - judäyT, „Trennung“). 

Das verbale Ye ( [j) ist die Endung eines Verbs in der zweiten Person, Plural und wird als „ay“ ausgesprochen, z. B. Uj\y tfßß (duy ghwäray) „sie möchten/wollen“ (siehe 
Personalendungen). 

Das Hamzazeichen des verbalen Ye’s kann auch nach rechts verschoben sein: statt & wird ,5 geschrieben. 


Arabische Lehnwörter mit Ye (< J) am Ende eines Satzes werden als langes a (ä) ausgesprochen, z. B. in (mustafä). Dieses Zeichen ist im Arabischen kein Ye, sondern 
das Alif maqsüra (J und darf nicht mit dem afghanischen männlichen Ye (J oder dem arabischen Buchstaben Yä’ verwechselt werden. 

Wörter arabischen Ursprungs haben Wörter mit einem 9 (Hamza) über Vokale, das als £, (Ayn) ausgesprochen wird. So kommen I J und vor, z. B. Jly* (su' äl) „Frage“ 
oder (fb (dä' imT) „permanent“. Häufig wird das Hamza aber weggelassen. 

In der Rechtschreibung von Peschawar wird am Ende des Satzes statt eines „auch ein He-Hamza iverwendet, das einen unbetonten e (a) darstellt, z. B. s? (na) „nicht“. 

Das Verdoppelungszeichen TaschdTd (>>^) kommt bei Wörtern arabischen Ursprungs vor und dient der Verdoppelung von Buchstaben, z. B. JßI (awwal) „Erster“. Häufig 
wird das Taschdid weggelassen. 

Die Nunation durch Tanwin kommt in den Endsilben in Wörtern arabischen Ursprungs vor und stellt einen „an“ dar, z. B. Ifc* (masalan) „beispielsweise“ oder 9 3 I (awwalan) 
„erstens“. 


Im englischen Sprachraum verwendet man für die Umschrift ( ^Transkripti on) der afghanischen Buchstaben in die Lateinische Schrift die ALA-LC- 
Transkription . 


Paschtunische Dialekte (/ZßjßjiS ß) 


Es gibt mehrere paschtunische Dialekte. Prinzipiell kann man die Dialekte in zwei Hauptgruppen zusammenfassen.t 19 ^ 


Die zwei Hauptdialekte 

Dialektgruppen 

Zentrum 

Südwest- bzw. Westgruppe mit Pasto (Paschto) 

Kandahar in Afghanistan 

Nordost- bzw. Ostgruppe mit Pakhto (Pachto, Paxto) 

Peschawar in Nordpakistan (historisch zum Durrani-Imperium gehörend) 


Auch eine zentrale Gruppe mit Zentrum im Kabul wird manchmal genannt, die man aber zur Ostgruppe zählen kann, da sie sehr ähnlich sind. 

Weitere Unterteilungen der Dialekte sind z. B. nach MacKenzie die Südwestgruppe (Kandahar), Südostgruppe (Quetta), Nordostgruppe (Peschawar) und die 
Nordwestgruppe ( Kabul )J—1 

Ein wesentlicher Unterschied ist die Aussprache der Buchstaben und mancher Wörter. Vor allem die drei nachfolgenden Buchstaben in der Tabelle werden sehr 
abweichend voneinander ausgesprochen. 


Gemeinsame Buchstaben, die in den jeweiligen Dialekten unterschiedlich ausgesprochen werden. 

Gemeinsamer Buchstabe 

Westgruppe (Paschto) 

zentrale Gruppe (Paxto) 

Ostgruppe (Pakhto) 

Hi) 

>(z) 

>(Z) 

CO 

x(?) 

retroflexes j (z) 

V(g) 

V(g) 

Ja (?) 

retroflexes ^ (s) 

6(x) 

im 






Beispiele von Wörtern mit gleicher Bedeutung und gleicher Rechtschreibung , aber unterschiedlicher Aussprache 


Übersetzung 

Afghanisch 

Westgruppe (Paschto) 

zentrale Gruppe (Paxtö) 

Ostgruppe (Pakhto) 

tief 


zawär 

zawär 

jawär 

Leben 


zwand 

zwand 

jwand 

Mond 


spozmay 

spogmay 

spogmay 

Frau 

> 

sadza 

xadza 

khadza 

Paschto 


pastö 

paxtö 

pakhto 


Auch werden einige „Ye’s“ am Ende teilweise anders ausgesprochen, was jedoch keine große Relevanz im gegenseitigen Verständnis der unterschiedlichen 
Dialekte hat.BU 


Beispiele von Wörtern mit gleicher B edeu tung und ähnlicher Rechtschreibung, aber unterschiedlicher Aussprache 


Übersetzung 

Westgruppe (Paschto) 

Ostgruppe (Pakhto) 

wo(hin) 

d/f, (cerf) 

Jy? (certa) 

wie viele 

(cüna) 

o/? (cümra, cömra) 

so viele 

(düna) 

6/99 (dümra) 

werden (perfektiv) 

Jr* (swal) 

(swal) 

es gibt/existiert 

<> (sta) 

& (sta) 


Außer dieser Standardgruppen gibt es viele paschtunische Dialekte, die z. T. unbekannt oder unerforscht sind und in verschiedenen Regionen sowie von den 
verschiedenen paschtunischen Stämmen gesprochen werden. Ein Beispiel ist der wasirische Dialekt Wasiri (fj/.)}), der in Wasiristan im heutigen Norden 
Pakistans (ehemals zum afghanischen Durrani-Imperium gehörend) liegt und eine halbautonome Region in defi Stammesgebieten unter Bundesverwaltung ist. 
Historisch ist Wasiristan immer wieder in Konflikten gegen äußere Einflüsse geraten und ist heute bedauerlicherweise Opfer des weltweit unbeachteten, aber 
gegen den Europäischen Menschenrechtskonvention geführten amerikanischen Drohnenkrieges, der von der pakistanischen Regierung sowie durch die 
pakistanische Armee geduldet wird und zu zahlreichen zivilen Opfend 22 ^ 23 ] sowie zu einer Massenflucht von 3,44 Millionen Menschen in der Region geführt 
hat^ 24 ^ 25 ! Aus diesen Gründen ist es für ausländische Sprachwissenschaftler schwierig die bergige Region Wasiristan zu besuchen und deren afghanischen 
Akzent Wasiri zu analysieren. Wasiri hat Laute, die im Alphabet des Standardpaschto nicht Vorkommen. So werden die Laute ff [J] und [§] sowie y [ 3 ] und 
y [^] nach dem IPA wie [£] und [s] ausgesprochen.^ 26 ^ Bisher sind im Ausland keine wasirischen Schriften bekannt, die die gesprochene Sprache in Schriftform 
enthält. Als Schriftsprache wird wie bei vielen anderen unerforschten Stämmen mit ihren Dialekten das Standardpaschto genutzt. Das Worty'.y* (mu^ (Westen) 
oder mung (Osten)) „wir“ wird als [mis] und das Worty 1 ([la^] (Südwesten) oder lag (Nordosten)) „wenig“ als [laski] ausgesprochen. 

Wie jede Sprache hat auch Paschto Einflüsse von anderen Sprachen. Vor allem finden sich Ähnlichkeiten zwischen der paschtunischen (afghanischen) und 
persischen Sprache , da eine geografische Nähe zu den persischsprachigen Ländern Iran sowie Tadschikistan bestehen und in Afghanistan neben Paschto die 
persische Sprache Dari gesprochen wird (siehe auch Chorasan). Die afghanische Nordostgruppe hat aufgrund seiner geografischen Nähe zu den urdusprachigen 
Ländern Pakistan sowie Indien viele Begriffe aus dem Urdu und dementsprechend auch aus dem Englischen (s. Britisch-Indien). 

Es gibt - wie in allen Sprachen islamischer, aber auch europäischer Länder (siehe Liste deutscher Wörter aus dem Arabischen) - viele arabische Einflüsse der 
paschtunischen Sprache, was sich u. a. im Wortschatz zeigt. Selten finden sich in der paschtunisch^ß^prache auch türkische, dardische , französische und im 
militärischen Bereich sehr selten russische Begriffe (s. Sowjetisch-Afghanischer Krieg) , z. B. die „Kalaschnikow“. 

Die afghanische Sprachakademie „Paschto Tolana“ bemüht sich, eine gemeinsame Schriftsprache sowie paschtunische Neologismen zu entwickelnd 19 ^ 


Differenzierte Einteilung der paschtunischen Dialekte 

1. Südliche Varianten 

■ Kandahari Dialekt (oder südlicher Dialekt) 

■ Kakar Dialekt(oder südöstlicher Dialekt) 

■ Mandokhel-Shirani Dialekt 

■ Marwat-Lodi-Bettani Dialekt 

■ Wanetsi Dialekt 

■ Südliche Karlani Gruppe 

■ Khattak Dialekt 

■ Banuchi Dialekt 

■ Dawarwola Dialekt 

■ Masidwola Dialekt 

■ Wazirwola Dialekt 

2. Nördliche Varianten 

■ Zentrales Chilji Dialekt (oder nordwestlicher Dialekt) 





nördlicher Dialekt (oder östlicher Dialekt) 
Yusufzai Dialekt (oder nordöstlicher Dialekt) 

Nördliches Karlani Gruppe 


■ Taniwola Dialekt 

■ Khosti Dialekt 

■ Zadran-Mangal Dialekt 

■ Bangash-Orakzai-Turi-Zazi Dialekt 

■ Afridi Dialekt 

■ Khogyani Dialekt 

■ Wardak Dialekt 

Lexikalischer Vergleich der paschtunischen Dialekte 



Deutsche 

Übersetzung 

Kandahari 

Kakar 

Wanetsi 

Marwat 

Khattak 

Banuchi 

Wazirwola 

Taniwola 

Afridi 

Khogyani 

Wardak 

Zentrales 

Ghilji 

Nördliches 

Paschto 

Paschto 

Pasto 

Pasto 

Pasto 

Pasto 

Pästo 

Päste 

Päste 

Päxte 

PäxtÖ 

Päxtö 

Päxtö 

Paxto 

Puxto 

vier 

tsalor 

tsalor 

tsalor 

calor 

tsälör 

säler 

tsälwer 

tsäler 

tsälwör 

tsälör 

tsälör 

tsalor 

tsalor 

sechs 

spaz 

spaz 

spoz 

spaz 

spez 

spez 

spez 

speg 

speg 

speg 

speg 

spag 

spag 

Frau 

sadza 

sadza 

saza 

saja 

sazä 

sazä 

sazä 

xazä 

xazä 

xazä 

xadzä 

xadza 

xaza 

Vater 

plär 

plär 

piyär 

plär 

plär 

plor 

plor 

plor 

plär 

plär 

plär 

plär 

plär 

viel 

der zyät 

der 

zyät 

tsat 

der 

zyät 

der zyät 

pirä zyot 

rat zyot 

rat zyot 

der 

zyät 

der zyät 

der zyät 

der zyät 

der zyät 

wenig 

laz 

laz 

laz 

laz 

laz 

laski 

laski 

lag 

lag 

lag 

lag 

lag 

lag 

wie 

tsanga 

tsanga 

tsona 

carang 

tsaräng 

saräng 

tsaräng 

tsarge 

tsaräng 

tsangä 

tsangä 

tsanga 

tsanga 

wer 

tsok 

tsok 

cok 

cok 

tsok 

sek 

tsek 

tsek 

tsok 

tsök 

tsök 

tsok 

tsok 

trinken 

csal 

csal 

gwatang 

csal 

csal 

csal 

csal 

tsaxal 

tsaxal 

tsaxal 

cxal 

cxal 

tskal 

Fuß 

psa 

psa 

spa, 

gadai 

psa 

psä 

psä 

psä 

pxä 

pxä 

pxä 

pxä 

pxa 

pxa 

wir 

muz 

muz 

mos 

muz 

muz 

miz 

miz 

mig 

mu 

mu 

mug 

mug 

mung 

mein 

zmä 

zmä 

mä ege 

emä 

emä 

emo 

emo 

emo 

emä 

emä 

emä 

zmä 

zamä 

dein 

stä 

stä 

täga 

etä 

etä 

eto 

eto 

eto 

etä 

etä 

etä 

stä 

stä 

Mädchen 

njilai 

njilai 

cuwara 

jinkai 

workai 

werkye 

werkye 

werkye 

wörkye 

wörkai 

wörkai 

jilai 

jinai 

Junge 

halak 

halak 

warTz, 

corT 

kräcay 

workäi 

werkä 

werkäi 

werkäi 

workäi 

workäi 

workäi 

halak 

halak 

Sonne 

Imar 

Imar 

mera 

nmar 

mera 

stargä 

myera 

stargä 

gorma 

stargä 

myera 

stargä 

mera 

stargä 

Imera 

stargä 

Imer 

Imar 

nmar 

Ei 

hagai 

hagai 

hoya 

angai 

woyä 

yeyä 

yeyä 

yeyä 

woyä 

öyä 

öyä 

hagai 

hagai, hä 

ja/nein 

wo/ya 

wo/na 

wo/na 

ya/na 

wo 

e/nä 

e/nä 

ye/nä 

e/nä 

wö/nä 

wö/nä 

wo/na 

wo/na 

Haus 

kor 

kor 

kor 

kor 

kor 

ker 

ker 

ker 

kola 

kör 

kör 

kor 

kor 

Ich bin 

yam 

yam 

T 

yam 

yam 

ya 

ya 

ya 

yam 

yam 

yam 

yam 

yam 

Ich gehe 

dzam 

dzam 

driml 

jam 

tsam 

sa 

tsa 

tsa 

tsam 

tsam 

tsam 

dzam 

zam 

Zunge 

zaba 

zaba 

zba 

zaba 

zabä 

zabä 

zabä 

zabä 

jabä 

zabä 

zabä 

zaba 

zaba 

es existiert 

sta 

sta 

sta 

sta 

stä 

stä 

stä 

stä 

stä 

stä 

stä 

sta 

sta 

Bär 

yi? 

yiz 

yirz 

yiz 

yiz 

yiz 

yiz 

yig 

yig 

yig 

yig 

yig 

yig 

Ameise 

mezay 

mezay 

merza 

mezay 

mezäi 

mezäi 

mezäi 

megäi 

megäi 

megäi 

magätäi 

megay 

megay 

Deutsche 

Übersetzung 

Kandahari 

Kakar 

Wanetsi 

Marwat 

Khattak 

Banuchi 

Wazirwola 

Taniwola 

Afridi 

Khogyani 

Wardak 

Zentrales 

Ghilji 

Nördliches 

Paschto 


F 


> 

F 


( 


> 


r 


\ 


r 


\ 


F 






r 




Im Allgemeinen zeigen die Karlani Dialekte (südlich wie nördlich) mehr Unterschiede im Wortschatz als die nicht-Karlani Dialekte. Den größten Unterschied der 
Paschto-Dialekte zeigt Wanetsi. Obwohl Wanetsi den normalen phonetischen Regeln der südlichen Dialekte folgt, unterscheidet es sich jedoch deutlich im 
Wortschatz. 


Wanetsi 

Kandahari 

Übersetzung 

ST 

sal 

hundert 

swT 

sal 

zwanzig 

(a)ga 

da 

von, des 

tarza 

tazay 

durstig 

töw, töwa 

tod, tawda 

heiß 

gandam 

ganam 

Weizen 

mäst 

myäst 

Monat 

atä 

atyä 

achtzig 

wzandz 

zmundz 

Haarkamm 

sunzan 

stan 

Nadel 

brestan 

brastan 

Bettdecke 

cinostang 

ksenästal 

sich hinsetzen 

wayang 

wayal 

sagen 

ze kl 

za kawam 

Ich mache 


Beispiele von Sätzen zeigen die Unterschiede zwischen Wanetsi und des regionalen Standard Kandahari:! 27 ^ 


Wanetsi 

Kandahari 

Übersetzung 

tjjtf j, Jv/j (/>•( 

indT wagurT cT mös piyär ga tsat lezdl wT 

pa de kali ki zmuz da plär der gwäyän wa 

In diesem Dorf waren viele Kühe unseres Vaters. 

\JL j? lj> (/ 

samze o xwärza swe ml de gözTn 

J?' f (jjrf ^ 

slombe aw xwäza side harn csi 

(Sie) trinken auch Buttermilch und süße Milche. 


Grammatik (/\J) 


Substantiv (j^y oder ^*1) 

Die Substantive werden in der afghanischen Sprache in zwei Genera eingeteilt: Maskulina und Feminina. Sie werden nach folgenden grammatischen Kategorien 
dekliniert: 

■ Kasus: Rektus, Obliquus 

■ Numerus: Singular, Plural 

Die Deklination der afghanischen Substantive ist relativ einfacher als die Deklination deutscher Substantive, da eine geringere Vielfalt an 
Deklinationsmöglichkeiten vorhanden ist. Es gibt für den Kasus nur zwei Fälle, und zwar den Rektus und Obliquus . Afghanisch verwendet das Genus Neutrum 
nicht, sondern nur Maskulinum und Femininum.üS 

Genus (l/*> 

Paschtunisch kennt zwei Genera, nämlich Maskulinum Uivl - ) und Femininum (jj? ). Das Genus der Substantive ist fast immer an ihrer Endung (=Suffix) zu 
erkennen. Eine Ausnahme dieser Regel gilt für Lebewesen, bei denen das Genus durch das natürliche Geschlecht dieser Lebewesen hergeleitet werden kann: 

Beispiele mit Lebewesen, deren Genus anhand ihres Geschlechts hergeleitet werden kann. 


Genus 

Beispiel (Afghanisch) 

Übersetzung 


jll (plär) 

Vater 

maskulin (männlich) 

{Jfj (zoy) 

Sohn 


b'l (akä) 

Onkel 


yr 1 (mor) 

Mutter 

feminin (weiblich) 

(xor) 

Schwester 


zV (lur) 

Tochter 


Maskulina 






Suffixe maskuliner Substantive 

Suffix 

Beispiel (Afghanisch) 

Übersetzung 

Konsonant (z. B. -r, -b) 

yC (kärigar) 

Arbeiter 

«(-a) 

ojj (zra) 

Herz 

X-U) 

jyl (bäzü) 

Arm 

l J (-ay oder seltener i) 

ijJ ^ (malgaray) 

Freund, Genosse, Gefährte, Kollege 


Feminina 

Suffixe femininer Substantive 


Suffix 

Beispiel (Afghanisch) 

Übersetzung 

1 (-ä) 

Is (sä) 

Rücken 

a(-a) 

j K£ (capaläxa) 

Ohrfeige, Klaps 

t (- 0 ) 

jyyf (ärzö) 

Wunsch 

t/H) 

(badi) 

Böses 

\S ( - 0 y ) 

(cokay) 

Stuhl 


Ausnahme: Einige Substantive sind trotz konsonantischer Suffixe feminin: 


Beispiele femininer Substantive mit konsonantischem Suffix 

Afghanisch 

Übersetzung 

X (lär) 

Weg 

(wradz) 

Tag 

* 

& (carman) 

Haut, Fell 

y (Iwest) 

Handbreit, Spanne 

(zmandz) 

Kamm 

(uryädz) 

Wolke 


Numerus 

Der Singular (Einzahl) (V oder^Ä^) wird zum Plural (Mehrzahl) (/ x $ oder durch Änderung des Suffixes des Substantivs. Im Folgenden werden die Suffixe 
des Singulars wiedergegeben und das entsprechende Suffix für Plural. 

Plural maskuliner Substantive 


Endung im Rektus/Singular 

Endung im Rektus/Plural 

Beispiel (Afghanisch) 

Übersetzung 

Konsonant (z. B. -b, -r, -t) 

^ (-üna) 

yV^ghwaz) - (ghwazüna) 

Ohr - Ohren 

a(-a) 

ayy (zra) - ^‘jyy (zrüna) 

Herz - Herze 

X-u) 

t)^(gän) 

jjL (bäzü) - fj&jL (bäzügän) 

Arm - Arme 

J (-ay) 

t/(-o 

J/' (saray) - (sari) 


häufiger {jl/" (sariyän) 

1VIdl 111 ^ l VI dl II l trl 



J* (ghal) - J* (ghla) 

der Dieb -*■ die Diebe 

a + Konsonant (z. B. -ar, -al) 

Ausfall des Stammvokal + o (a) (manchmal auch (-üna)) 

f (xar) - af (xra) 

der Esel - die Esel 



yi (war) - v) (wra) oder häufiger ^yi (wruna) 

die Tür - die Türen 







Personen mit einem Konsonanten als Suffix haben für den Plural die Endung (-an). Bei Tieren können für den Plural rjl (-an) und (-üna) als Endung 
verwendet werden. Bei Lebewesen mit der Endung (J (-ay) kann man für den Plural neben (J (-1) auch dt (-iyan) verwenden. 


Plural femininer Substantive 


Endung im Rektus/Singular 

Endung im 
Rektus/Plural 

Beispiel (Afghanisch) 

Übersetzung 

o (-ä) (akzentuiertes a) 

J(-e) 

kotä) - Jy (kote) 

das Zimmer - die Zimmer 

o (-a) (nicht-akzentuiertes a) 

</(-') 

ojl* (ghlra) - Jvl* (ghäri) 

der Hals - die Hälse 



ifslJl (almärey) - (almärey) (auch Jlylif 

der Schrank - die Schränke 

ij (-ey) (bei unbelebten 


(almäriyäm)) 


Substantiven) 

1/ (-ay) 

Jle (ghäley) -> Jl* (ghäley) 

der Teppich - die Teppiche 


(JJ t (bäzi) - ijjl (bäzey) 

das Spiel -*■ die Spiele 


Jr *"ßß (dostf) - ßß (dostey) 

die Freundschaft - die 

Freundschaften 



IA (sä) - \Cß LA (säwi) oder JbtA (sägani) 

der Rücken - die Rücken 

1 (-ä) oder ß (- 0 ) 

fj) (-wi) oder J B*(-gäni) 

(xwä) - (Jß\? (xwäwi) oder (xwägäni) 

die Seite - die Seiten 

Ißß (dawä) -* (Jßbß (dawäwi) oder (dawägäni) 

das Medikament - die Medikamente 



ßjj\ (ärzö) - (Jßßjj\ (arzöwi) oder Jbjyyf (arzogäni) 

der Wunsch - die Wünsche 


Casus obliquus 

Die obigen Beispiele sind als Casus rectus angegeben. Der Casus obliquus der afghanischen Sprache wird sehr oft verwendet, z. B. stehen Substantive im 
Obliquus, wenn eine Adposition sich auf sie bezieht (s. Anwendung des Kasus Rektus und Obliquus). Nur maskuline Substantive, die im Rektus Singular auf 
Konsonant (z. B. -r, -b, -k), auf a (-9), fj (-1) oder ; (-u) enden, haben im Obliquus Singular die gleiche Endung. Für alle anderen maskulinen und allen femininen 
Substantive entspricht der Rektus Plural dem Obliquus Singular. Für den Plural des Obliquus wird immer ein ; (-o) am Rektus Plural des Substantives angehängt 
oder ersetzt. Dabei gilt: 


Bildung des Obliquus/Singular 


Obliq./Sg. 

Beispiel (Afghanisch) 

Übersetzung des Rektus 



wÖU (halek) - (halek) 

der Knabe 

Für maskuline Substantive auf Konsonant, 0 (- 0 ), (J (- 1 ) (betontes i) und ß (-u) gilt: 

Rek./Sg. = Obl.Sg. 

(bandf) - ^^(bandf) 

der Gefangene 

6 j) (zre) - tu) (zre) 

das Herz 



ßj\ß (därü) -*■ (därü) 

das Medikament 



[SS ( sa ?0 - iS/ ( sa T0 

die Männer 

Für alle anderen mask. und fern. Substantiven gilt: 

Rek./Pl. = Obl.Sg. 

j/ (kote) - Jy (kote) 

die Zimmer 



xfjL (bäzey) - ffjL (bäzey) 

die Spiele 


Bildung des Obliquus/Plural 

Rek./Pl. - Obliq./Pl. 

Beispiel (Afghanisch) 

Übersetzung des Rektus 

*ß (-una) - j/ß (-üno) oder gelegentlich auch nur ß (- 0 ) möglich 

*ßjj{ (korüna) - jßjf (korüno) oder auch ßjj (koro) 

die Häuser 

jl (-än) - jfl (-äno) 

(cergän) - yb^£ (cergäno) 

die Hähne 

ij (- 1 ) (betontes i) -» y (-iyo) 

iJf (sarQ -* (sarfyo) 

die Männer 

(-i) (unbetontes i) oder \J (-e) - ß (- 0 ) 

JA (zebi) - y> (zebo) 

die Sprachen 

j/ (kote) - //(kotö) 

die Zimmer 


Der Infinitiv kann als Obliquus, Plural durch Anfügen von } (-o) gebildet werden (siehe Nominafeierung), z. B. kann das Verb (gatal) „gewinnen“ als 
Nominativ „das Gewinnen“ aufgefasst werden und zum Obliquus durch Anhängen von ; (-o) zu y* ) (d9 gatalo) „des Gewinnens“ werden. Einige Substantive 
erfahren auch eine Stammabstufung (siehe da). 




Obliquus II 


Endet ein Substantiv auf Konsonant und bezieht sich eine Präposition darauf, dann wird auch häufig statt des üblichen Obliquus I (Singular) auch der Obliquus II 

(Singular) verwendet, indem ein „(-a) am Konsonanten angehängt wird, z. B. statt JVV ylf / (tsr sär pöri) (Obliquus I) wird auch JVV aylf S (t3r sära pöri) 

(Obliquus II) „bis zur Stadt“ verwendet. Nach der Präposition » (pa) wird der Obliquus II selten verwendet. Ein Beispiel mit „ (pa) ist, dass statt >i/ „ (pa lär) 

„auf dem Weg“ auch ayl) + (pa lära) „auf dem Wege“ möglich ist. 

* 

Unregelmäßige Pluralformen 

Bei einigen Verwandtschaftsbezeichnungen und bestimmte Personen gibt es unregelmäßige Pluralformen. 

Unregelmäßige Pluralformen 


Rektus/Singular 

Rektus/Plural 

ObliquusfSingular 

Obliquus/Plural 

Übersetzung 

y(L (plär) 

(plarüna) 

y(L (plär) 

(plarüno) oder 9A (pla.ro) 

Vater/Väter 

ji* (mor) 

J'vkx* (mändi) oder (mende) 

(mor) 

(mändo) oder 9 j> t (mendo) 

Mutter/Mütter 

JiJi (wror) 

m9 J9 (wrüna) 

(wror) 

y*vj (wrüno) 

Bruder/Brüder 

(xor) 

j JjJ? (xwändi) oder (xwende) 

(xor) 

(xwändo) oder (xwendo) 

Schwester/Schwestern 

l/V (zoy) 

(zäman) 

</»> (zoy) 

(zämano) 

Sohn/Söhne 

zV (lur) 

(jV (lüni) 

(lur) 

ZV (lüno) 

Tochter/Töchter 

ß (njalay) 

ß (njüni) 

ß (njaläy) 

y^f (njüno) 

Mädchen/Mädchen 

Ausnahmen: Verwandtschaftsbezeichnungen mit^-a) als Endung haben den regelmäßigen Plural 

Rektus/Singular 

Rektus/Plural 

Obliquus/Singular 

Obliquus/Plural 

Übersetzung 

o) (tra) 

(trüna) 

0 / (tra) 

A/ (trüno) 

Onkel (väterlicherseits) 

(nika) 

(niküna) oder ^^^'(nikagän) 

^‘(nika) 

/*£ (niküno) oder yb^'(nika gänö) 

Großvater 


Singularetantum und Pluraletantum 

Das Singularetantum wird im Afghanischen verwendet, um z. B. nur einen bestimmten Stoff oder eine Art wiederzugeben. Dabei wird der Casus rectus im 
Singular verwendet und im Deutschen als unbestimmter Plural (ohne Artikel) wiedergegeben. 


Singularetantum 

Beispiele (Afghanisch) 

Übersetzung 

(kitäb) 

Buch 

^ (manä) 

Apfel 


Ein Pluraletantum ist ein Substantiv, das nur als Plural verwendet wird. Sie enden meistens mit a (-3) und dazu gehören auch viele Metalle, die auf Konsonanten 
enden. 


Pluraletantum 

Beispiele (Afghanisch) 

Übersetzung 

(oba) 

Wasser 

JxV (side) 

Milch 

(srop) 

Blei 

ß (mis) 

Kupfer 

AJ (? e T) 

Messing, Bronze 

avU (sara) 

Frost, Kälte 

U)l (ora) 

Mehl 


Das Wort cT/J* (xalk/xalq „das Volk“) wird im Gegensatz zum Deutschen immer als Plural aufgefasst. 






Anwendung des Casus rectus und obliquus 


Der Kasus Rektus wird für den Nominativ und den Akkusativ im Präsens und im Futur verwendet. Es gibt eine Ausnahme, und zwar wird bei den 
Personalpronomen der Obliquus zur Darstellung des deutschen Akkusativs verwendet. D£r Kasus Obliquus wird immer dann verwendet, wenn sich eine 
Adposition auf das Substantiv bezieht. Ausnahme besteht häufig bei der Zirkumposition rff ...„ (p9...ki) „in, auf, zu, an“, bei dem häufig der Rektus angewandt 
wird. Zudem wird der Kasus Obliquus auch beim Nominativ der Vergangenheitsformen verwendet. 


Substantive im Afghanischen als Rektus oder als Obliquus 
Zeitformen (Eigenschaft des Verbs) 




Gegenwart und Zukunft (intransitiv/transitiv) 

Vergangenheit (intransitiv) 

Vergangenheit (transitiv)(=Ergativ) 


Nominativ 

Rektus 

Rektus 

Obliquus 

Kasus 

Genitiv 

Obliquus 

Obliquus 

Obliquus 


Dativ 

Obliquus 

Obliquus 

Obliquus 


Akkusativ 

Rektus (Ausnahme: Personalpronomen) 

- 

Rektus 


Dativkonstruktion durch 2 (ta) 

Das Bezugswort zur Postposition 2 (ta) (englisch to) ist ein Obliquus und entspricht dem englischen Wort „to“ (an, zu, nach). In der deutschen Sprache entspricht 
es demnach dem Kasus Dativ (Wemfall) und hat zudem die Funktion als Postposition der Zielrichtung (wohin?) „nach, zu“. Das Wort os (karä) ist eine Kurzform 
von 2 Jy (kor ta) „zu/nach Hause“. 


Dativ mit Z (ta) 

Beispiele (Afghanisch) 

Übersetzung 

? os (zmuz karä dzu) 

Wir gehen nach Hause 

ijyf\jy hs * 's {Jy (day Abdur-Rahman ta xat wär-astawi) 

Er sendet Abdur Rahman den Brief. 


Genitivkonstruktion durch > (da) 

Der deutsche Genitiv (Wessenfall) wird mit ) (da) gebildet. Die Präposition ) (da) entspricht der englischen Präposition „of“ mit dem Unterschied, dass ) (da) und 
sein Bezugswort am Anfang stehen. D. h. statt „The beautiful garden of the house“ (Der schöne Garten des Hauses) sagt man auf Afghanisch im übertragenen 
Sinne „Of the house the beautiful garden“ (des Hauses schöner Garten). 

Das Bezugswort zu ) (da) steht im Obliquus. 


Genitivkonstrukion mit y (da) 

Afghanisch 

Übersetzung 

y (da plär kor) 

Das Haus des Vaters 

*yjy* y (da sadzo käruna) 

Die Arbeiten der Frauen 

y (da isläm mma) 

Die Liebe des Islams 


Einigen Nomen wird ) (da) zur Bildung eines Genitivs nicht vorangestellt und das Bezugswort wird im Rektus wiedergegeben. 


Wörter, denen y (da) nicht vorangestellt wird 

Afghanisch 

Übersetzung 

Jy (däla) 

Gruppe 

J (lar) 

Reihe, Serie 

y (Iwest) 

Handbreit, Spanne 

Beispiel 

\J Jy (hagha däla pohan) 

jene Gruppe von Wissenschaftlern 


Vokativ 

Die Anrede wird im Paschtunischen mittels einer speziellen Vokativform gebildet. Alle maskulinen Substantive [auch auf betontes fj (-ay)] erhalten ein e (-a) als 
Endung, bis auf maskuline Substantive auf unbetontes (J (-ay), die ein (J (-e) als Endung erhalten. 







Beispiele von Vokativ/Singular/Maskulinum 

Rek./Sg. - Vok./Sg. 

Übersetzung 

yiyi (wror) -! ayjyj (wrora!) 

der Bruder - (mein) Bruder! 

J* (ghal) -! Je (ghäla!) 

der Dieb - (du) Dieb! 

(Jf* (saräy) -»! (saräya!) 

der Mann - o Mann! 

ijß* (malgaray) -*■! \j\ (ey malgare!) 

der Freund - o (mein) Genosse!; o (mein) Freund! 


Für Feminina gilt: Rektus Singular = Vokativ Singular. Ausnahme gelten für die folgenden drei femininen Worte in der Tabelle, die ein (J (-i) als Suffix erhalten. 

Beispiele von Vokativ/Singular/Feminum mit ij (-i) 

Rek./Sg. - Vok./Sg. 

yy* (mor) - Mutter - JVy* (mori) - Mutter! 
j? (xor) - Schwester - (xori) - Schwester! 
yV (lur) - Tochter - J'yV (luri) - Tochter! 

Für den Plural des Vokativs gilt allgemein, dass Vokativ/Plural = Obliquus/Plural. 


Beispiele von Vokativ/Plural 

Rek./Sg. - Vok./Sg. 

Übersetzung 

iJ&'U ij L'(grän dostän) -*! }\J \(Gräno dostäno!) 

die lieben Freunde - (Meine) lieben Freunde! 

fjf* (sadzi) (ey sadzo!) 

die Frauen - o (ihr) Frauen! 


Der Vokativ sollte im paschtunischen Sprachgebrauch bei der Anrede immer verwendet werden, weil dieser meistens höflicher und respektvoller als der deutsche 
Ausruf „He!“ gemeint ist. Der Vokativ drückt im Paschtu eine enge Zugehörigkeit aus, kann aber auch je nach Betonung (Intonation) und je nach Wort eine 
Abneigung, Verwunderung und vieles mehr zeigen (z. B. „du Dieb!“).H^l 


Pronomina 

Personalpronomina ijr ) 


In der paschtunischen Sprache gibt es Personalpronomen als Kasus Rektus und ObliquusJ 19 ! 






Kasus 

Afghanisch 

Person, 

Numerus, 

Genus 

Kasus 

Afghanisch 

Person, 

Numerus, 

Genus 

Übersetzung 


oj (za) 

1. Person, 
Singular 


l (mä) 

1. Person, 
Singular 

ich 


* (ta) 

2. Person, 
Singular 


l-(tä) 

2. Person, 
Singular 

du 


J) (day) 

3. Person, 

Singular, 

maskulin 


M (da) 

3. Person, 

Singular, 

maskulin 

er 

Nominativ in der Akkusativkonstruktion und 
Akkusativ in der Ergativkonstruktion (passivische 

b (dä) 

3. Person, 

Singular, 

feminin 

Nominativ in der 
Ergativkonstruktion 

J) (de) 

3. Person, 

Singular, 

feminin 

sie 

Konstruktion) 

•/y* (müz 
(Westen) oder 
mung (Osten)) 

1. Person, 
Plural 

(passivische Konstruktion) 

yy* (müz 
(Westen) oder 
mung (Osten)) 

1. Person, 
Plural 

wir 


Ir (täsi/täsu) 

2. Person, 
Plural 


r'lV'l' 

(täsi/täsu) 

2. Person, 
Plural 

ihr 


J» (duy) 

3. Person, 
Plural 


iS» (duy) 

3. Person, 
Plural 

sie 

Weitere Ausdrücke 





Afghanisch 

Person, 

Numerus, Genus 

Übersetzung 





y'klij' Ir (täsi/täsu) 

2. Person, 

Singular, 

Höflichkeitsform 

Sie; Ihnen 





jjf (saräy) „Mann“ 

3. Person, 






Ja (xalk) „Volk“ 

unpersönlich 







Kasus 

Afghanisch 

Person, Numerus, 
Genus 

Übersetzung 

Kasus 

Afghanisch 

Person, 

Numerus, 

Genus 

Übersetzung 


l (mä) 

1. Person, Singular 

mich 


J l (mä ta) 

1. Person, 

Singular 

mir 


l-(tä) 

2. Person, Singular 

dich 


J lr(tä ta) 

2. Person, 

Singular 

dir 


J) (day) 

3. Person, Singular, 
maskulin 

ihn 


Jo> (da ta) 

3. Person, 

Singular, 

maskulin 

ihm 

Akkusativ in der 
Akkusativkonstruktion 

b (da) 

3. Person, Singular, 
feminin 

sie 

Dativ 

Jij) (de ta) 

3. Person, 

Singular, feminin 

ihr 


yy* (müz (Westen) oder 
mung (Osten)) 

1. Person, Plural 

uns 


J yy* (müz ta (Westen) 
oder mung ta (Osten)) 

1. Person, Plural 

uns 


y'lil^j' Ir (täsi/täsu) 

2. Person, Plural 

euch 


J riV'lr (täsi/täsu ta) 

2. Person, Plural 

euch 


iS» (duy) 

3. Person, Plural 

sie 


Jijii (duy ta) 

3. Person, Plural 

ihnen 


Enklitische Pronomina 

In der paschtunischen Sprache findet man wie auch bspw. in der persischen, den romanischen (Italienisch, Spanisch oder Portugiesisch) oder altgriechischen 
Sprachen enklitische Pronomen. 


Enklitische Pronomina 

Afghanisch 

Person und Numerus 

iS (-mi) 

1. Person, Singular 

J) (-di) 

2. Person, Singular 

J (-e, -ye) 

3. Person, Singular 

r‘ (-mu) 

1. Person, Plural 

y (-mu) 

2. Person, Plural 

J (-e, -ye) 

3. Person, Plural 




Satzbeispiele und die vier Funktionen der enklitischen Pronomen 

Funktionen 

Beispiel (Afghanisch) 

Übersetzung 

Possessivpronomen 

J J * ( ta mi z °y ye) 

Du bist mein Sohn. 

ij) oj (za di mor yam) 

Ich bin deine Mutter. 

Direktes Objekt bei transitiven Verben (Präsens/Futur) 

^ 1 J oj (za ye axlam) 

Ich nehme ihn/sie/es. 

JZ) * (ta mi ba wine) 

Du wirst mich sehen. 

Agens in der Ergativkonstruktion 

j*£\) J t (mä ye wäxista) 

Ich nahm sie. 

^,9 ij (cäy mi wü-casa) 

Ich trank den Tee. 


j/ { J oa (dwa ye side kawi) 

Zwei von ihnen produzieren Milch. 

3. Person wird nach Zahlen mit „von ihnen" oder „davon" übersetzt 

(yau man ye pa co day?) 

Wie viel kostet ein Man davon? 


Possessivpronomina $) 

Possessivpronomen (Besitzanzeigende Fürwörter) werden aus den obliquen Personalpronomen mit den Präfixen } (d), ) (z) bzw. (s) gebildet. 


Possessivpronomen 

Afghanisch 

Person, Numerus, Genus 

Übersetzung 

ly (zmä) 

1., Singular 

mein 

(stä) 

2., Singular 

dein 

oa (dada) 

3., Singular, maskulin 

sein 

Ja (da de) 

3., Singular, feminin 

ihr 

(zmuz) 

1., Plural 

unser 

j-'t'-' (stäsi) 

2., Plural 

euer 

Jiii (da duy) 

3., Plural 

ihr 

Jf (xpsl) 

Flexion wie ein Adjektiv 

sein, eigen 


Jf (xp9l) ist ein reflexiv-possessives Pronomen und folgt dem Substantiv entsprechend einem Adjektiv mit dem Kasus, dem Numerus und Genus. Mit Jf hebt 
man die Bedeutung eines Eigentums bzw. einer Zugehörigkeit hervor. 

Reflexiv- und Reziprokpronomina ■*) 


Reflexivpronomen bzw. reflexive Adverbien 

Afghanisch 

Übersetzung 

j \ff (dzän) 

sich, mich, dich, uns, euch 

Jf (xpol) 

sein, eigen 

bzw. Jf * (paxpala) 

von selbst, von alleine 


Reziproke Sachverhalte werden durch die Kombination von V (yau) „ein“ und (bsl) „anderer“ gebildet: 






Afghanisch 

Übersetzung 

V (yau) 

eins (Zahl); ein (unbestimmter Artikel) 

J-. (bal) 

anderer 

Reziproke Sachverhalte 

J> J y (yau la bala) 

J V (yau I 0 bal cxa/na) 

einer vom anderen, voneinander 

&/ 1 (yau da bal sarä) 

miteinander 

^ (J? V y (yau au bal ta) 

einander 

* ^ j. y (yau wobal ta) 



Demonstrativpronomina J'yU'f) 

Demonstrativpronomen (Rektus) 


Entfernung 

Afghanisch 

Numerus 

Übersetzung 

nah 

b (da) 

Singular 

diese(r) hier, der hier, die hier, das hier 

mittel 

S) (dagha) 

Singular 

diese(r) dort 

fern 

(hagha) 

Singular 

jene(r) 

nah 

b (da) 

Plural 

diese hier, die hier 

mittel 

(dagha) (jjf) (daghöy) seltener) 

Plural 

diese dort 

fern 

(hagha) (^* (haghöy) seltener) 

Plural 

jene 


Demonstrativpronomen (Obliquus) 


Entfernung 

Afghanisch 

Numerus, Genus 

Bedeutung/Herleitung 

nah 

J) (de) 

Singular 

von b (da) 

mittel 

j) (dagha) 

Singular, maskulin 

von (dagha) 

fern 

(hagha) 

Singular, maskulin 

von (hagha) 

mittel 

j) (daghe) 

Singular, feminin 

von (dagha) 

fern 

</* (haghe) 

Singular, feminin 

von (hagha) 

nah 

J) (de) 

Plural 

von b (da) 

mittel 

(dagho) 

Plural 

von (dagha) 

fern 

3*® (hagho) 

Plural 

von (hagha) 




Weitere Demonstrativpronomina 

Afghanisch 

Übersetzung 

yii (dümra) 

so viel, derart (nah) 

yiP (hümra) 

so viel, derart (fern) 

y?* (haghümra) 

so viele, derartige (fern) 

... y? ...y» (dümra...cümra...) (Nordostdialekt) 

so viel... wie... 

... (düna...cüna...) (Südwestdialekt) 

(däghasi) (Westgruppe) 


(däghase) (Ostgruppe) 

solch ein, so 

(däsi) (Westgruppe) 

(däse) (Ostgruppe) 


1(hamdä) 

ebender 

(hamdägha) 

ebendieser 

(hamdäghasi) 

ebenso 

U (hä) 

jener dort (umgangssprachlich) 


Richtungspronomina 

In Verbindung mit Postpositionen werden Richtungspartikeln zu Richtungspronomina. Einige Beispiele seien hier genannt: 


Richtungspronomen 

Afghanisch 

Übersetzung 

(rä-ta) 

(zu) mir, (zu) uns 

w i (wär-ta) 

(zu) ihm, (zu) ihnen 

(där-ta) 

(zu) dir, (zu) euch 

yji (där-sarä) 

mit dir, mit euch 

(wär-pase) 

nach ihm, nach ihnen, danach etc. 

tfjs lyj (wär-bändi) 

auf/über ihm, auf ihnen; darüber 


Interrogativpronomina 





Interrogativpronomen 


Afghanisch 

Kasus, Numerus, Genus 

Übersetzung 

kJ/ (cok) 

Rektus 

wer 

L? (cä) 

Obliquus 

von kJ/ 

>(C0) 


was 

/ (co) 


wie viel 

$// (cümra, cömra) (Nord-/Ostdialekt) 


wie viel (Menge, Gewicht) 

^'/ (cüna) (Süd-AA/estdialekt) 


wie viel (Menge, Gewicht) 

(kum) 


welche/r 

^ (kom) 


(küma) 

feminin 

welche 

(f/i (kümi) 

Obliquus, feminin 

von 

^i/ (cowam) 

maskulin 

der wievielte 

Vi/ (cow 0 ma) 

feminin 

die wievielte 

* 

j/ (cow 0 mi) 

Obliquus, feminin 

von v*.j/ 

Jt? (c 0 nga) 


was für ein 

h J (00 ränga) 



Indefinitpronomina (Jsty 




Indefinitpronomen 

Afghanisch 

Übersetzung 

(cok) 

irgendein (von Personen) 

>(C0) 

etwas, irgendein (von Sachen) 

J 7 (co) 

einige 

l*( (kam) 

irgendein, ein gewisser 

(•( (kom) 

J' V (yau säy) 

etwas 

U 9 y (yau cok) 

jemand, jemanden 

^ le y (yau cä ta) 

jemandem 

y y ) (da yau cä) 

von jemand, jemandes 

a/l 7 (cömra) 

so viel, so weit (seltener) 

(dzini) 

einige 

/* (har) 

jeder 

J/(toi) 

der ganze, alle 

>y (nor) 

andere (PI.) 

(hic) 


^ (hic) (selten) 

kein, keinerlei, nichts 


Indefinitpronomen mit vorangestellten Wörtern 


Afghanisch 

Übersetzung 

yj y (yau cok) 

jemand 

5 y (yau ca) 

etwas 

? y (yau co) 

einige 

£ -J (laz ca) 

etwas, ein wenig 

(har cok) 

jeder 

£ (hic cok) 

niemand 


Unbestimmter Artikel 


Unbestimmter Artikel y 


Rektus 

Obliquus 

Genus 

Übersetzung (Rektus) 

Übersetzung (Obliquus) 

y (yau) 

ay (yawa) 

m 

ein 

einen/eines/einem 

*y (yawä) 

jy (yawe) 

f 

eine 

einer/eine/einer 


Adjektive 

Adjektive sind im Kasus, Genus und Numerus zu ihrem Substantiv kongruent. Sie stehen vor ihrem Substantiv, wie in der deutschen Sprache auch. 

Adjektive können auch substantivisch und adverbial verwendet werden. So wird z. B.y» (mar) sowohl ,tot‘ als auch ,der Leichnam' oder fjUl (älmäni) 
und ,der Deutsche' bezeichnet. Beim adverbialen Gebrauch werden sie oft verdoppelt, z. B. vy >> (zar zar) .schnell'. 


.deutsch' 



Deklination der Adjektive 


Endung der Adjektive auf Konsonanten (z. B. 

-m), Jy (-uy, -oy) oder o (-a) 



Rektus/Singular 

Rektus/Plural 

Obliquus/Singular 

Obliquus/Plural 

Maskulin 

unverändert 

unverändert 

unverändert 

> (-0) 

Feminin 

+ o (-a) oder statt o (-a) ein o (-a) 

t/ (-■) 

tr(-i) 

> (-0) 

Beispiele 


Rektus/Singular 

Rektus/Plural 

Obliquus/Singular 

Obliquus/Plural 

Maskulin 

(tor kor) 

*yjy ,(tor korüna) 

. j$ .y (da tor kor) 

yw - yji ,y (da toro korüno) 


das schwarze Haus 

die schwarzen Häuser 

des schwarzen Hauses 

der schwarzen Häuser 

Feminin 

(töra taxtä) 

Jjy) (töri taxte) 

(j* Jj 4 y (da töri taxte) 

r yjf y (da töro taxtö) 


die schwarze Tafel 

die schwarzen Tafeln 

der schwarzen Tafel 

der schwarzen Tafeln 


Ausnahmeregel bei einigen Adjektiven auf Konsonanten (z. B. -m) mit akzentuierter Endung, z. B. das Wort (zarghün) „grün“ 


Rektus/Singular 

Rektus/Plural 

Obliquus/Singular 

Obliquus/Plural 

Maskulin 

unverändert 

+« (-a) 

+ 0 (-0) 

>(-o) 

Feminin 

+a (-ä) 

</(-e) 

</(-e) 

H-o) 

Beispiele 


Rektus/Singular 

Rektus/Plural 

Obliquus/Singular 

Obliquus/Plural 

Maskulin 

jf (zarghün kor) 

*yjy , (zarghuna korüna) 

jfy (da zarghuna kor) 

yly;/‘y/yfjj y (da zarghunö korüno) 


das grüne Haus 

die grünen Häuser 

des grünen Hauses 

der grünen Häuser 

Feminin 

% (zarghunä taxtä) 

jyfjj (zarghune taxte) 

J, Jy 5 ’»* y (da zarghune taxte) 

r y (da zarghunö taxtö) 


die grüne Tafel 

die grünen Tafeln 

der grünen Tafel 

der grünen Tafeln 


Endung der Adjektive auf akzentuiertes (J (-äy) 


Rektus/Singular 

Rektus/Plural 

Obliquus/Singular 

Obliquus/Plural 

Maskulin 

unverändert 

</(-') 

t/(- 0 

y(-iyo) 

Feminin 

\S (-äy) 

t/ (-äy) 

\S (-äy) 

y(-iyo) 

Beispiele 


Rektus/Singular 

Rektus/Plural 

Obliquus/Singular 

Obliquus/Plural 

Maskulin 

jy j*^y (kucnäy kor) 

*yjy J*A (kucni korüna) 

>y j^/> (da kucni kor) 

jyjy iyi%/y (da kucniyo korüno) 


das kleine Haus 

die kleinen Häuser 

des kleinen Hauses 

der kleinen Häuser 

Feminin 

J^y (kucnay taxtä) 

J^ j^y (kucnay taxte) 

j^ j%y > (da kucnay taxte) 

~y? y&y > (da kucniyo taxtö) 


die kleine Tafel 

die kleinen Tafeln 

der kleinen Tafel 

der kleinen Tafeln 


Endung der Adjektive auf nicht-akzentuiertes J (-ay) 


Rektus/Singular 

Rektus/Plural 

Obliquus/Singular 

Obliquus/Plural 

Maskulin 

unverändert 

cm 

</(-') 

>(-0) 

Feminin 

</(-e) 

</(-') 

</(-i) 

>(-0) 

Beispiele 


Rektus/Singular 

Rektus/Plural 

Obliquus/Singular 

Obliquus/Plural 

Maskulin 

jyJy/ (naway kor) 

*yjy ((Jy/ (nawi korüna) 

jf Jy/ y (da nawi kor) 

yWj yy! y (da nawo korüno) 


das neue Haus 

die neuen Häuser 

des neuen Hauses 

der neuen Häuser 

Feminin 

Jy} (nawe taxtä) 

(nawi taxte) 

Jy/ y {da nawi taxte) 

r yy/ y (da nawo taxtö) 


die neue Tafel 

die neuen Tafeln 

der neuen Tafel 

der neuen Tafeln 



Endung der Adjektive auf Vokale, z. B 

■ ) (-U). 0 (-a), J (-i), </ (-e) 




Rektus/Singular 

Rektus/Plural 

Obliquus/Singular 

Obliquus/Plural 

Maskulin 

unverändert 

unverändert 

unverändert 

>(-°) 

Feminin 

unverändert 

</(-e) 

</(-e) 

>(- O) 

Beispiele 


Rektus/Singular 

Rektus/Plural 

Obliquus/Singular 

Obliquus/Plural 

Maskulin 

jf (säyistä kor) 

Jijf *(säyistä korüna) 

jf If ) (da säyistä kor) 

) (da säyistö korüno) 


das schöne Haus 

die schönen Häuser 

des schönen Hauses 

der schönen Häuser 

Feminin 

% (säyistä taxtä) 

J» (säyiste taxte) 

S J (ds säyiste taxte) 

r 9 (da säyistö taxtö) 


die schöne Tafel 

die schönen Tafeln 

der schönen Tafel 

der schönen Tafeln 


Siehe auch Stammabstufung einiger Adjektive. 

Steigerung der Adjektive 

Es gibt keine speziellen Steigerungsformen, wie z. B. 

■ gut (Positiv) - besser (Komparativ) - am besten (Superlativ) 

Die Adjektive/Positive werden durch andere Worte verstärkt. 


Worte zur Verstärkung des Adjektivs 

Afghanisch 

Übersetzung 

K(lä) 

noch 

Ai Wer) 

sehr 

\j? (xwarä) 

sehr, überaus 

w/Lv (ziyät) 

viel, sehr 

Jfi(tak) 

tief-, dunkel-, intensiv (nur zur Verstärkung von Farben, z. B. y/w£*(tak tor),tiefschwarz 1 ) 


Komparativ/Vergleich 

Afghanisch 

Übersetzung 

} (tar) 

als 

*1^...) (Ia...cxa/na) 

als (wörtlich: von) 


Worte zur Bildung des Superlativs 

Afghanisch 

Übersetzung 

y/J/y (tar/la tölo) 

als alle 

[py* J (la har cä) 

als jeder 


Stammabstufungen von Substantiven und Adjektiven 

Es gibt einige Substantive und Adjektive, die ihren Stamm bei der Deklination (Beugung) verändern.^ 19 ] 


Diese Substantive und Adjektive haben im Rektus Singular einen Konsonant als Endung, d. h. also maskuline Substantive bzw. Adjektive, und vor dem Konsonant 
steht ein Vokal -u-, -o- oder bei den Adjektiven auch ein -i. K soll im Folgenden die Abkürzung für den Konsonanten darstellen: 




Stammabstufungen maskuliner Nomen 


RektusfSingular 

Rektus/Plural 

Obliquus/Singular 

Obliquus/Plural 

Afghanisch 

K + i 

,+ K + l 

,+ K + l 

)+K 

Umschrift 

-u/-o + K 

-ä + K + 9 

-ä + K + ä 

-a + K + 6 

Beispiele 

Übersetzung 

RektusfSingular 

Rektus/Plural 

Obliquus/Singular 

Obliquus/Plural 

Kohle 

(skor) 

(V (£* (skära) 

aybv (skära) 

iybv (skarö) 

Afghane 

(pastün) 

(pastäna) 

(pastäna) 

•fö* (pastanö) 


Besondere Anmerkung 

■ Für das maskuline Substantiv [kor) ,Flaus‘ gibt es drei Formen des Obliquus Singulars. 


Übersetzung 

Rektus/Singular 

Rektus/Plural 

Obliquus/Singular 

Obliquus/Plural 

Haus 

[kor) 

(korüna) 

j/ [kor) 1 (käla) / oj { karä) 

[korö) 


Stammabstufungen der Adjektive mit Beibehaltung des Stammvokals 




Rektus/Singular 

Rektus/Plural 

Obliquus/Singular 

ObliquusfPlural 

Maskulin 

Afghanisch 

K + j 

,+ K + l 

,+ K + l 

i + K 


Umschrift 

-o/-u + K 

-ä + K + a 

-ä + K + 0 

-a + K + 6 

Feminin 

Afghanisch 

K +,. 

y+ K 

Ü+K 

j>+K 


Umschrift 

-a + K + ä 

-a + K + e 

-a + K + e 

-a + K + 6 

Beispiele 



Übersetzung 

Rektus/Singular 

Rektus/Plural 

Obliquus/Singular 

ObliquusfPlural 

Maskulin 

reif 

in pox) 

>1 (päxa) 

>1 (päxa) 

(paxo) 

Feminin 

jF (paxä) 

J- (paxe) 

(/’ (paxe) 


Einige Adjektive verlieren bei der Deklination die Stammvokale von -o/-u bzw. -i des Rektus/Singular/Maskulin. Dazu gehört auch das Adjektiv f (mar) 
dazu. 




Stammabstufungen der Adjektive mit Verlust des Stammvokals 




Rektus/Singular 

Rektus/Plural 

Obliquus/Singular 

ObliquusfPlural 

Maskulin 

Afghanisch 

K + j 

„ + K 

K 

9+ K 


Umschrift 

-o/-u + K 

- K + a 

- K + a 

K + ö 

Feminin 

Afghanisch 

K + ^ 

U+ K 

O+K 

9+ K 


Umschrift 

K + ä 

K + e 

K + e 

K + ö 

Maskulin 

Afghanisch 

K + ^ 

„ + K 

„+ K 

i+K 


Umschrift 

-i + K 

- K + a 

- K + a 

K + ö 

Feminin 

Afghanisch 

K + ^ 

U+ K 

O+K 

i+K 


Umschrift 

K + ä 

K + e 

K + e 

K + ö 


Beispiele 



Übersetzung 

Rektus/Singular 

Rektus/Plural 

Obliquus/Singular 

Obliquus/Plural 

Maskulin 


J9* (sur) 

Y (srä) 

Y < srä ) 

9/ (srä) 

Feminin 


Y (srä) 

(//' (sre) 

(//' (sre) 

Maskulin 


V ? (triw) 

99/ (tarwä) 

03} (tarwa) 


Feminin 


03} (tarwä) 

</V (tarwe) 

iS 3} (tarwe) 

33/ (tarwö) 

Maskulin 


/ (mar) 

y (mrä) 

(mra) 

3/ (mrö) 

Feminin 


0/ (mrä) 

J/ (mre) 

J/ (mre) 


Wortbildung 

Die Wortbildung bezeichnet die Bildung neuer Wörter aus schon vorhandenen Wörtern.^ 19 ] 

Im Folgenden wird gezeigt: 

1. Bildung von Substantiven 

2. Bildung von Adjektiven 

Bildung von Substantiven 

Substantive können durch Substantivierung oder auch aus Substantiven selber gebildet werden. 

Ein deutsches Beispiel wäre: 

■ rein (Adjektiv) —> die Reinheit (Substantiv) 

Dieses Beispiel der Substantivbildung wäre eine Derivation (Ableitung), d. h. eine Änderung der Wortart Adjektiv zu Substantiv, in diesem Falle durch 
Suffigierung mit -heit am Adjektiv ,rein‘. 


Bildung von Substantiven durch Präfigierung (Derivation) 

Präfigierung 

Bedeutung 

Afghanisches Beispiel 

Übersetzung 

l'(nä-) 

un-; Negationspartikel 

L>1* (näsäzi) 

Unstimmigkeit 

II (lä-) (seltener) 

arabisches „un-“; Negationspartikel 

jf'jtU (lä-mazhabf) 

Gottlosigkeit 

(j.(be-) 

ohne (meist getrennt) 

J. (be-tarafi) 

Neutralität 

/£ (ghayr) 

arabisches „ohne“ 

(ghayr-pastün) 

Nichtafghane 




Bildung von Substantiven durch Suffigierung (Derivation) 

Suffigierung 
der... 

Suffix 

Bedeutung 

Afghanisches 

Beispiel 

Übersetzung 

Anmerkung 

Gemeinsamkeit 

Adjektive, 

seltener 

Substantive 

Lf(- 

tiyä) 

Bildung von Abstrakta 

(P r äx) - 

(präxtiyä) 

breit, weit - 
Erweiterung, Weite 



Adjektive, 

(- 

tob) 

Bildung von Abstrakta 

jljl (aryan) 

- 

(aryäntöb) 

erstaunt - Erstaunen 

Wörter mit dem Suffix w^y (-tob) haben 
im Rektus/Plural und Obliquus/Singular 

das Suffix ^(r(täba) [s. Stammabstufung] 


seltener 

Substantive 

Or“ (saräy) 

- 

(saritöb) 

Mann - 

Menschlichkeit, 

Mannhaftigkeit 

Wörter mit der Endung ^(-ay) ändern 

diese auf ^(-i) 

diese 3 Suffixe sind von der 
Bedeutung her gleich und 
kommen oft beim gleichen 

Wort vor. 

Adjektive, 

seltener 

Zahlwörter 

<J j ) (- 

wälay) 

Bildung von Abstrakta 

jy** (pastün) 

- J/yj* 

(pastünwälay) 

Afghane, Pashtane, 
afghanisch - 
Afghanentum, 

Ehrenkodex der 
Pashtanen 



y (yau) - 

M 

(yauwälay) 

eins - Einheit, Union 



Adjektive, 

Substantive 

</(-0 

Bildung von Abstrakta aus 
Adjektiven sowie 
Berufe/Tätigkeiten aus 
Substantiven 

(xpalwäk) -*■ 

j te 

(xpalwäki) 

unabhängig - 
Unabhängigkeit 


by (tarkän) 

- j# 

(tarkän f) 

Zimmermann - Beruf 
des Zimmermanns 





(baräbar) 

- CS.ds. 
(baräbarast) 

gleich - Entsprechung, 
Übereinstimmung 


Adjektive, 

Verbstämme 


Bildung von Abstrakta 

(jorwal) - 

(jorast) 

bauen -*■ Bau 


a st) 


(zor) - 

(zarast) 

alt - Alter 

Bei stammabstufenden Adjektiven wird 
die feminine Form verwendet. 





Uf.(paydä) - 

(paydäyast) 

sichtbar, geschaffen - 
Entstehung, Schöpfung 

Enden Adjektive auf ein Vokal, so wird 

zwischen dem Suffix JX' (-ast) und 

dem Vokal ein {J (-y) 


Verbstämme 

andöy) 

Bildung von Nomen 

J'L-' (sätal) - 

(sätandöy) 

schützen, bewahren - 
Wächter, Heger 

oft Neologismen 


actoris 

(cäral) 

- £ 
(cärandöy) 

beaufsichtigen, 
überwachen - 
Pfadfinder, heute: 

Polizei 


Verbstämme 

y(- 

Bildung von Abstrakta 

(pälal) - 

(pälana) 

erziehen, sich sorgen - 
Erziehung 

Andere Wörter können vor dem 
Verbalsubstantiv zur Erweiterung stehen, 


ana) 

J'L* (sätal) - 

JX* (sätana) 

schützen, bewahren - 
Erhaltung, Schutz 

z. B. ^y ^5 (zab-pohana) - 
Sprachwissenschaft 










Substantive 

d>(- 

wall) 

Bezeichnung von 
Verwandtschaft bzw. 
Stammesangehörigkeit 

xixj (wror) - 

jw/) 

(wrorwalf) 

Bruder - 

Brüderlichkeit, 

Bruderschaft 





(mor) - 

Jvr 1 

(morwall) 

Mutter - Mutterschaft 





(pastün) 

- JyV* 

(pastunwali) 

Afghane, Pashtane, 
afghanisch - 
Afghanentum, 

Ehrenkodex der 
Pashtanen 



Jb (- 

wäl) 

Bezeichnung von 

Personen 

(lik) - 

(likwäl) 

Brief, Schriftstück - 
Schriftsteller 


Substantive 

xU (sär) - 

(särwäl) 

Stadt - Bürgermeister 


- 

71 

gär) 

Bezeichnung von Täter 
oder Beruf 

yC (kärigär) 

Arbeiter 


Substantive 

ü/O'l- 

stln) 

Bezeichnung von Ländern 

(reg) - 

(registän) 

Sand -» Sand-, 
Steinwüste 


und Flächen 

(aräb) - 

(arabistän) 

der Araber -*■ Arabien 


Verben 

tf(- 

Bezeichnung von 
Gebäude(teile) und 

(paxawal) - 

(paxlodzäy) 

backen, kochen, reif 
machen - Küche 



dzäy) 

Institutionen 

jj (watal) -*■ 

(watodzäy) 

herausgehen -*■ 

Ausgang 




Bezeichnung von 
Örtlichkeiten und 
Institutionen 

(rogh) - 

^yv(roghtün) 

gesund, unversehrt - 
Krankenhaus 


Adjektive, 

Substantive 

dh- 

tün) 

(warükay) - 

(waruktün) 

Kleinkind -» 

Kindergarten 


Weitere Suffixe 

Suffigierung 
der... 

Suffix 

Bedeutung 

Afghanisches 

Beispiel 

Übersetzung 

Anmerkung Gemeinsamkeit 


J- 

gali) 

Bildung von Abstrakta 

(wrorgali) 

Brüderschaft 



ün) 

Bildung von Abstrakta 

d>i (tarün) 

Vertrag 



1 (-ä) 

Bildung von Abstrakta 

\j? (xandä) 

das Lachen 



«(-a) 

Bildung von Abstrakta 

v»y (pohä) 

Verstand 



idz/-iz) 

Bildung von Abstrakta 

(xatldz) 

Osten 




Bildung von Substantiven durch Konversion 


Konversion der 

Afghanisches Beispiel 

Übersetzung/Beispiel 

Besonderheit 


Jj? (xwaral) 

essen -*■ das Essen 

Wird als Rektus/Plural aufgefasst, d. h. das Verb wird nach dem 

Plural flektiert. 

Verben (Infinitiv) 

(kär kawal) 

Arbeit machen -* Arbeiten 

Ergänzungen können vor dem Infinitiv stehen, z. B. ye (kär) „Arbeit“. 


Jv/ (xwaral) - Vv/ 
(xwaralo) 

Ifj* ) (da xwaralo nä-day) - Es ist nicht 

zum Essen. 

Obliquus/Plural wird durch Anhängen von ) (- 0 ) an das Infinitiv 
gebildet. 


Komposita sind Zusammensetzungen von mehreren Wörtern zu einem zusammengesetzten Wort, bspw. besteht das Kompositum „Haustür“ aus den Wörtern 


„Haus“ und „Tür“. 

Bildung von Substantiven durch Komposition 
Häufig Entlehnung aus dem Persischen 


Komposition der Substantive mit... 

Morphem 

Übersetzung des Morphems 

Afghanisches Beispiel 

Übersetzung 


(xänä) 

Haus 

^l£yo (kär-xänä) 

Werkstatt, Fabrik 


(furusf) 

Verkauf 

ij*{ [kitäb-furusi) 

Buchhandel 


j->J (furus) 

Verkäufer 

(mewä-furus) 

Obsthändler 

Substantiven, Adjektiven, Verbstämmen 

(?3) 

gut 

tf/J (sa-marghi) 

Glück, gutes Omen 


> (bad) 

schlecht 

(bad-marghi) 

Unglück, böses Omen 


/ (sar) 

Haupt; oben 

(sar-pös) 

Deckel 


«Li (sah) 

König, Haupt; groß 

(säh-tüt) 

schwarze Maulbeere 


Bildung von Adjektiven 

Bildung von Adjektiven durch Präfigierung (Derivation) 


Präfigierung von... 

Präfixe 

Bedeutung 

Afghanisches Beispiel 

Übersetzung 


l- (nä-) 

un-; Negationspartikel 

dV t* (näpöh) 

unwissend 


^U^l*(näsinäs) 

unbekannt 

Nominalstämmen 

II (lä-) (seltener) 

arabisches „un-“; Negationspartikel 

Lr^U (lä-intihä) 

endlos 


(j.(be-) 

ohne (meist getrennt) 

h/f J (be-parwä) 

sorglos 


/ (ghayr) 

arabisches „ohne“ 

^j/f (ghayrrasrm) 

inoffiziell 






Bildung von Adjektiven durch Suffigierung (Derivation) von Nominal- und Verbalstämmen 

Suffigierung der 

Suffix 

Bedeutung 

Afghanisches 

Beispiel 

Übersetzung 

Substantiv (Ort- 
und 

1/ (-äy) 

Bildung adjektiver Orts- und 

Ländernamen 

(älmän) - 

jUT (älmänäy) 

Deutschland - 
deutsch; Deutscher 

Ländernamen) 

(Kabul) - JslT 
(käbuläy) 

Kabul - aus Kabul; ein 
Kabuler (Einwohner) 

Substantive 

</(-D 

Bildung von Adjektiven aus Substantiven 

(Isläm) - 

iSU*'! (islärm) 

Islam - islamisch 



(ruh) -* (fj; 
(ruhQ 

Geist - geistlich 




(wradz) - 

J^sß (wradzanäy) 

Tag - täglich 




JlT(käl) - /J j b' 

Jahr - jährlich 




(kälanay/kalanäy) 


Vor allem Zeit- 
und 

Ortsadverbien 

j(- 

(a)näy) 

Bildung adjektiver Zeit- und 

Ortsadverbien, aber auch Personen wie 
.väterlich* 

^ (mandz) - 

(mandzanäy) 

Mitte - mittlerer 




\y’ t (psxwä) - 

(paxwänäy) 

früher, zuvor - früher, 
vorherig, älter 




y^ (mor) - Jy^ 
(moranäy) 

Mutter -» mütterlich 

Substantive 

Ub/Jb(- 

Kennzeichnung von Besitz 

(ma’nä) - 

Jlß (ma’näwäl) 

Bedeutung - 
bedeutend 


wäl/wälä) 


jß (kor) - Wßj9 
(korwälä) 

Haus -*■ Haus bzw. 
Familien besitzend 

Substantive 

cX (-in) 

Auf ein Material hinweisend 

Jjl (mälga) -* 

(malgin) 

Salz -*■ salzig 



jj (zar) - tjijj 
(zarfn) 

Gold - golden 

Weitere adjektivische Suffixe 

Suffigierung der 

Suffix 

Bedeutung 

Afghanisches 

Beispiel 

Übersetzung 


yj'ti- 

idz/-iz) 

- 

(hafta) - & 

yj (hafta'iz) 

Woche - wöchentlich 


yj (-war) 

- 

öyy (zra) - Aß ojj 
(zra-wär) 

Herz -» mutig, beherzt 


C 

mand[d]) 

- 

f (hunär) - m 4 /* 
(hunarmän[dj) 

Kunst - kunstfertig 


c/V(- 

zan/-j 0 n) 

- 

f (gham) - 
(ghamjan) 

Kummer - traurig 


näk) 

- 

^ (xatär) - 

(xatarnäk) 

Gefahr -*• gefährlich 


jb (-dir) 

- 

(mewa) - oßf 

j\ß (mewadär) 

Frucht - fruchttragend 


Anmerkung 

auch ij (- 1 ) kann verwendet werden, z. B. 
JlJl (älmänf) .deutsch 1 , s. nächstes Suffix 


Anmerkung 



Bildung von Adjektiven durch Komposition 


Komposition der 
Adjektive mit... 

Morphem 

Übersetzung des 
Morphems 

Afghanisches 

Beispiel 

Übersetzung 

Bemerkung 




(bad-näm) 

verächtlich 



> (bad) 

schlecht 

jLÄäjlC 

(bad-gumän) 

misstrauisch 


Adjektiven 



AUo (da 
stäyalo war) 

lobenswert {Jtks' 
loben) 



j! (war) 

passend, würdig 

A) (da 

yädawalo war) 

erwähnenswert 

(JmL erwähnen) 

vorangestellt sind entweder Substantive oder oblique 

Verbalsubstantive als Attributverbindung, d. h. mit ) (da) 




> (da 

i'tibär war) 

vertrauenswürdig 

Vertrauen) 



Verben oder lM 

Die afghanischen Verben haben viele Gemeinsamkeiten mit den Verben der deutschen Sprache. 


Eigenschaften 




Art des Verbs 

Transitiv 

Intransitiv 


Person 

1. Person 

2. Person 

3. Person 

Numerus (Anzahl) aller Personen 

Singular (Einzahl) 

Plural (Mehrzahl) 


Genus (Geschlecht) der 3. Person 

Maskulin (Männlich) 

Feminin (Weiblich) 



Ein Unterschied zwischen afghanischen und deutschen Verben besteht darin, dass das afghanische Verbalsystem in der 3. Person auch eine Konjugation nach dem 
Genus bei den Vergangenheitsformen (Präteritum, Perfekt und Plusquamperfekt) sowie beim Wort „sein“ kennt. 

Beispiel 

■ Er/Sie/Es ist. (Im Deutschen kann man „ist“ für alle drei Genera verwenden.) 

• - &(J> 

■ Er ist. (für Maskulinum £$>) 


■ Sie ist. (für Femininum d ) 


Zudem hat das Afghanische die Besonderheit, dass neben der Akkusativkonstruktion (wie in der deutschen Sprache) auch eine Ergativkonstruktion entsprechend 
den Tempora der Verben existiert. 


Transitive und intransitive Verben (J^ >< JJII) 

Transitive Verben sind Verben, die neben dem Subjekt auch ein Objekt verlangen (zwei Argume nte). Intransitiven Verben hingegen genügt ein Subjekt, d. h. sie 
benötigen kein Objekt (ein Argume nt). Ob ein Verb transitiv oder intransitiv ist, lässt sich aus seiner Bedeutung erkennen. Aber auch aus der Struktur des Verbs 
lässt sich oft herleiten, ob ein Verb transitiv oder intransitiv ist. Dabei gilt: 


Art des Verbs 

Hilfsverb bzw. Suffix des Verbs 

Übersetzung 

Beispiel (Afghanisch) 

Übersetzung 

Transitiv 

jjy(kawal) 

machen 

j/'JA (P re kawal) 

schneiden 

Ji(-W3l) 

Suffix für „machen“ 

ij?/ 9 (xarcawal) 

verkaufen 

Intransitiv 

jkedsl) 

werden 

JjSjyj (lewanäy kedal) 

verrückt werden 

J>;(-edal) 

Suffix für „werden“ 

(tangedal) 

eng werden 


werden nach einem Vokal oder nach ij (-äy) verwendet und nach Konsonant. Transitive Verben mit sind in ihrer Handlungsrichtun g 

aktiv, intransitive Verben mit hingegen passiv oder reflexiv. 


Infinitivstamm und Präsensstamm 


Die afghanischen Verben haben zwei Stämme: 

1. Infinitivstamm (= Präteritalstamm) 




2. Präsensstamm 


Der Infinitivstamm (=Präteritalstamm) ist der Infinitiv ohne die Endung (Suffix) fj (-31). Infinitivstamm und Präsensstamm können identisch sein, jedoch gibt es 
meistens starke Abweichungen zwischen Präsensstamm und Infinitivstamm. Der Infinitiv sowie die Infinitivstämme (= Präteritalstämme) werden zur Bildung des 
Präteritums verwendet. 


Verben mit gleichen Infinitiv- und Präsensstamm 

Infinitiv 

Übersetzung 

Präsensstamm 

1 nfi nitivstam m (=Präteritalstam m) 

J 9 (kawal) 

machen 

9 (kaw-) 

9 (kaw-) 

(likal) 

schreiben 

jU (lik-) 

JJ (lik-) 

(casal) 

trinken 

(cas-) 

(cas-) 

ij *9 (wahal) 

schlagen 

*9 (wah-) 

fi>9 (wah-) 




Verben mit Unterschied zwischen Infinitiv- und Präsensstamm 


Infinitiv 

Übersetzung 

Präsensstamm 

1 nfi n itivstam m (=P räteritalstam m) 

(axistal) 

nehmen 

J?l (axl-) 

(axist-) 

Jyi (alwatal) 

fliegen 

Jjll (alwüz-/alüz-) 

,-y 1 (alwat-) 

([w]istal) 

herausnehmen, -ziehen 

xl (bäs-) 

([w]ist-) 

J)r£l (isodal) 

legen, stellen 

(?d-) 

(isod-) 

Jk (balal) 

nennen 

Jy (boi-) 

X (bal-) 

J (presodal) 

lassen 

^4(ptezd-) 

(presod-) 

(pohedal) 

verstehen 

y»y (pohez-) 

v*y (pohed-) 

(/■(tlal) 

gehen 

* (dz-) 

y-(ti-) 

(xatal) 

aufsteigen 

/f (xez-) 

F (xat-) 

Jj? (xoral) 

essen 

j? (xor-) 

v? (xor-) 

(xandal) 

lachen 

>'\b (xänd-) 

jF (xand-) 

)\j (räwustal) 

herbeiholen 

})b (räwal-) 

iyj/y (räwust-) 

Jvv (zaral) 

weinen 

Fj (zär-) 

vv (zar-) 

J)F (sodal) 

zeigen 

F. (?sy-) 

)F (sod-) 

J>F (sowal) 

zeigen 

F (?sy-) 

)F (SOW-) 

(ghostal) 

wollen 

FF (ghwär-) 

ViF (ghost-) 

J (katal) 

blicken 

v/(gor-) 

)kat-) 

(k|al) 

ziehen 

xl^käz-) 

/( :k§-) 

( 'ksesodal) 

legen, stellen 

^ [ksezd-) 

'ksesod-) 

ksenastal) 

sitzen, sich setzen 

,i*r (1 ksen-) 

[ksenast-) 

Jf "V (Iwastal) 

lesen 

J y (Iwal-) 

>^y (Iwast-) 

JJ (lidal) 

sehen 

y? (win-) 

jJ (lid-) 

JvJ-i (mindal) 

finden 

.y“ (mum-) 

>■* (mind-) 

(mundal) 

finden 

.y“ (mum-) 

>y* (mund-) 

J-'f- (nanawatal) 

hineingehen 

jf (nanawüz-) 

7f (nanawat-) 

JF (niwal) 

(etw./jmd.) halten/fangen/ergreifen 

,-i (nis-) 

üi (niw-) 

(JO (watal) 

herausgehen 

j>F) (wu[d]z-) 

7f (wat-) 

Jv> (wazal) 

töten, löschen 

(wazn-) 

(waz-) 

J!.f (wayal) 

sagen 

.}> (way-) 

(way-) 

(yowxal) 

bringen 

<y (yos-) 

viV (yowr-) 


Akkusativ- und Ergativkonstruktion (passivische Konstruktion) 

Die deutsche Sprache ist eine Akkusativsprache. Auch die afghanische Sprache ist eine Akkusativsprache, jedoch werden in den Vergangenheitsformen 
(Plusquamperfekt, Präteritum und Perfekt) der transitiven Verben sog. Ergativkonstruktionen verwendet und somit ist Afghanisch auch eine Ergativsprache 
(gespaltene Ergativi tät). 





Der Unterschied zwischen Akkusativ- und Ergativkonstruktion liegt bloß darin, dass bei der Ergativkonstruktion die transitiven Verben nach dem Kasus obliquus, 
das gleichzeitig der Agens in diesem Falle ist, flektiert werden. Der Patiens hingegen wird als Rektus wiedergegeben (siehe Anwendung des Casus rectus und 
obliquus ). 

Deswegen wird die Ergativkonstruktion auch als passivische Konstruktion bezeichnet. 

Kurzgefassf. Die Personalendung des transitiven Verbs richtet sich bei der Ergativkonstruktion in den Vergangenheitsformen nach der nicht-handelnden Person (Patiens), die 
den Rektus besitzt. 

Akkusativkonstruktion 

Agens (Rektus) Patiens (Rektus) Verb nach Agens (Rektus) flektiert 
Ergativkonstruktion 

Agens (Obliquus) Patiens (Rektus) Verb nach Patiens (Rektus) flektiert 
Um dies zu verstehen, sollte man die folgenden grammatikalischen Begriffe unterscheiden können: 


Kasus (Fall) 

Semantische (thematische) Rolle 

Syntaktische (grammatische) Funktion 

Rektus 

Agens (handelnde Person) 

Subjekt (Satzgegenstand) 

Obliquus 

Patiens („leidende“ Person) 

Objekt (Satzergänzung) 


Eine Akkusativkonstruktion im Präsens wäre grammatikalisch sowohl auf Deutsch als auch auf Afghanisch gleich: 


Deutsches Beispiel im Präsens 

Ich 

sehe 

die Menschen. 

Agens 

Prädikat (Präsens) 

Patiens 

Subjekt 

Prädikat (Präsens) 

Objekt 

Nominativ (Rektus) 

Prädikat (Präsens) 

Akkusativ (Rektus) 


Das transitive Verb „sehen“ wird nach dem Nominativ „Ich“ zum Prädikat „sehe“ flektiert und nicht nach dem Akkusativ „die Menschen“ zu „sehen“. „Ich“ ist 
gleichzeitig das Agens, also die handelnde Person (aktiv), und „die Menschen“ sind das Patiens, also die, die gesehen werden (passiv). 

■. jA» tfiiUi oi 

■ Agens (Rektus) - Patiens (Rektus) - Prädikat. 

■ Ich - die Menschen - ich-sehe. (wörtlich) 

■ Ich sehe die Menschen, (sinngemäß) 

Da Deutsch eine reine Akkusativsprache ist, gilt dies in der deutschen Sprache auch für die Vergangenheitsformen von „sehen“, also: 


Deutsches Beispiel 

Ich 

sah 

die Menschen. 

Agens 

Prädikat (Präteritum) 

Patiens 

Subjekt 

Prädikat (Präteritum) 

Objekt 

Nominativ 

Prädikat (Präteritum) 

Akkusativ 


Das Präteritum von „sehen“, also „sah“, bezieht sich auf „Ich“, das im Nominativ angegeben ist. Im Afghanischen aber lautet dieser Satz: 

■ . iJjJ ijL'L-Jl l 

■ Agens (Obliquus) - Patiens (Rektus) - Prädikat. 

■ (Von) mir - die Menschen - wurden gesehen, (wörtlich) 

■ Die Menschen wurden von mir gesehen, (sinngemäß, passiv) 

■ Ich sah die Menschen, (sinngemäß, aktiv) 

In der Ergativkonstruktion hat, wie man hier deutlich sieht, der Agens den Obliquus als Kasus und das transitive Verb „sehen“ wird im Präteritum zu „wurden 
gesehen“ (passiv) und ist kongruent zum Patiens „die Menschen“, der im Rektus steht. Wir sehen hier eindeutig die passivische Konstruktion (Ergativ), jedoch 
wird der Satz aktivisch verstanden. 

Ergativkonstruktion einiger intransitiver Verben 

Es gibt auch einige intransitive Verben, die beim Präteritum eine Ergativkonstruktion aufweisen. Dies sind intransitive Verben mit menschlichen und tierischen 
Handlungen, wie z. B. „weinen“, „lachen“, „bellen“, „niesen“, auch „machen“, aber nicht z. B. für „gehen“. Dies gilt für kurze Aussagen wie „Ich weinte“ oder 
„Er spuckte“. Dabei steht das Agens im Obliquus und das Verb im Infinitiv. 






Beispiele intransitiver Verben mit Ergativkonstruktion 

Afghanisch 

Übersetzung 

JjS? 1 (mä xandal) 

ich lachte 

(da tukal) 

er spuckte 

ij ’T 4 ylyv (zmariyäno ghrumbal) 

die Löwen brüllten 


Konjugation der Verben )) 

Aspekte 

Es gibt zwei Aspekte (Blickrichtungen) der afghanischen Verben: 

1. imperfektiver (unvollendeter) Aspekt 

2. perfektiver (vollendeter) Aspekt 

Ist ein Vorgang oder eine Handlung abgeschlossen/vollendet bzw. nur einmalig, so verdeutlicht man dies mit dem perfektiven Aspekt. Verwendet man hingegen 
den imperfektiven Aspekt eines Verbs, so macht man deutlich, dass eine Handlung oder ein Vorgang entweder noch nicht abgeschlossen worden ist oder iterativ 
(wiederholt) ist. 

Es gibt drei Arten, wie afghanische Verben vom imperfektiven zum perfektiven Aspekt wechseln: 

1. Präfix ; (wü-) am imperfektiven Verb anhängen 

1. Für imperfektive Verben ohne nominalen Teil gilt dies immer. 

2. Wenn das Verb mit I (a) beginnt, dann wird ) (wü-) zu lj (wä-). 

3. Wenn ein Richtungspräverb ly (rä-), yj (dar-) oder j) (war-) vorhanden ist, dann steht, ; (wü-) nach diesen Präverben. 

2. Perfektiver Verbstamm 

3. Akzentverschiebung von der letzten Silbe zur ersten Silbe 

1. Dies geschieht bei imperfektiven Verben mit den Präverben ^ [kse-), JVV (pori-), jjs, (-pre), * (nana-), ly (rä-), y> (dar-) und yi (war-). 


Bei einigen imperfektiven Verben gibt es eigene perfektive Verbstämme, die man kennen sollte. 




Imperfektive und perfektive Verben 

Imperfektive Verben 

perfektive Verben 

Übersetzung 

Perfektive Verben mit dem Präfix j (wü-) 

(lidal) 

JjJ} (wü-lidel) 

sehen 

(JywV (rasedel) 

(wü-rasedel) 

ankommen 

ij39 (wotel) 

(wü-wotel) 

herauskommen 

(axistel) 

^\i (wäxistel) 

nehmen 

(alwatel) 

ij'jb (wälwatel) 

fliegen 

(war-xatel) 

(war-wü-xatel) 

hinaufsteigen 

Perfektive Verben mit anderem Verbstamm 

Jy (kawel) 

j/ (kral) 

machen 

Jjj' 'kedel) 

JyiJr* (swal/swal) 

werden 

J^tlal) 

Jvb/Jjll ([w]läräl) 

gehen 

(rätlel) 

(räghlal) 

kommen 

Perfektive Verben mit Akzentverschiebung 

ij^* (ks enastel) 

(ksenastel) 

sich setzen 

(poriwahel) 

(pöriwahel) 

stoßen 

(presodel) 

(presodel) 

(ver)lassen 

(nenawatel) 

(nenawatel) 

eintreten 

JjßU (räwrel) 

Jvilv (räwrel) 

herbringen 


Zusammengesetzte Verben, also Verben aus einem Adjektiv/Nomen mit einem Hilfsverb, werden zum perfektiven Verb, indem ihr imperfektiver Hilfsverb/Endung 
zum perfektiven Hilfsverb/Endung wird: 


Perfektiver Aspekt zusammengesetzter Verben 

Imperfektive Verben 

perfektive Verben 

Beispiel (Afghanisch) 

Übersetzung 

(kawel/-wel) + Adjektiv/Nomen 

jj\ (krel) + Adjektiv/Nomen 

j / 1 ^«(paydä kaw 0 l) - U^(paydä krel) 

erschaffen; finden 

'kedal/-del) + Adjektiv/Nomen 

(swel/swel) + Adjektiv/Nomen 

(tajäredel) - (tayär swel/swel) 

fertig/bereit werden 


Infinite Verbformen 

Bei den infiniten Verbformen unterscheiden wir den Infinitiv, das Partizip Präsens (= Partizip I) und das Partizip Perfekt (= Partizip II). 


Infinite Verbform 

Verbstruktur 

Konjugation 

Beispiel (Afghanisch) 

Übersetzung 

Infinitiv 

J (- 0 I) + Infinitivstamm 

- 

(/"(tlal) 

gehen 


1^3 (-ünkay)+ Infinitivstamm 

Singular, maskulin 

jV--(tlünkay) 

gehend 

Partizip Präsens 

^ (-unke) + Infinitivstamm 

Singular, feminin 

(^■"(tlünke) 

gehend 


^ (-ünki) + Infinitivstamm 

Plural, m./f. 

( > ^'”(tlünki) 

gehend 


(-ay) + Infinitiv 

Singular, maskulin 

lj/“ (tlalay) 

gegangen 

Partizip Perfekt 

ij (-e) + Infinitiv 

Singular, feminin 

(/(tlale) 

gegangen 


J (-i) + Infinitiv 

Plural, m./f. 


gegangen 


Bei dem Partizip Perfekt gibt es wenige Ausnahmen von dieser Strukturregel, die im Folgenden dargestellt sind: 






1. Die Verben Jj/>j /jnd J^b (werden, machen und herkommen) werden zum Partizip Perfekt, indem ihre perfektiven Infinitive (Jr* und 
J^b) die entsprechenden Endungen annehmen (z. B. wird j /zu J’r' (seway), also „machen“ zu „geworden“) 

2. Bei manchen Verben wird das J (-al) des Infinitivs weggelassen oder es kommt grundsätzlich nicht vor (z. B. wird nur zu cKo 

3. Zusammengesetzte Verben mit den Suffixen J) (-wal )lj* (-edal) zerfallen dabei in den nominalen Teil und dem Partizip des Präteritums 
( Jj'-I' (ksrayyj’r' (ssway) [Sg., m.] (z. B. wird Jfj? zu JJt')JJl'\j j y p\ also „bauen“ zu „gebaut“ mit den jeweiligen Konjugationen) 

Es gibt Besonderheiten bei den afghanischen infiniten Verbformen: 

1. Die Partizipien sind konjugierbar! Im Deutschen haben die beiden Partizipien I und II keine Konjugation auf Numerus und Genus. 

2. Die infiniten Verbformen können auch als Adjektiv oder Substantiv verwendet werden. Dabei gilt: 

1. Der Infinitiv entspricht auch einem Substantiv, z. B. kann j/ (kawel) sowohl als Verb „machen; tun; handeln“ als auch als Substantiv „Das 
Tun“ bzw. „Das Handeln“ aufgefasst werden. 

2. Das Partizip Präsens kann auch als Adjektiv und Substantiv aufgefasst werden. Z. B. kann tj)3) (wazünkay) als „tötende“ (m.) oder „Der 


V. (Jl 


Tötende; Der Mörder“ (m.) bzw. tfßjß (wazünke) entsprechend „tötende“ (f.) oder „Die Tötende; Die Mörderin“ (f.) aufgefasst werden. In 


Kombination mit anderen Substantiven können sie z. B. Neologismen bilden, bspw. 
wörtlich „der Mikroben Tötende“. 




(mikröb-wazünkay) „das Mikrobizid“ oder 


3. Das Partizip Perfekt kann auch als Adjektiv oder Substantiv verwendet werden, z. B. kann Jr"'V (iwästay) als „gelesen“ (Partizip Perfekt), als 
„gebildete; belesene“ (m.) (Adjektiv) oder als „Der Gebildete“ (Substantiv) verstanden werden. 


Personalendungen 

Die Personalendungen sind in der Regel immer gleich, jedoch gibt es wenige Ausnahmen bzw. Ergänzungen wie bei der Flexion bzw. Konj u gation des Wortes 
„sein“. Diese Ausnahmen oder Ergänzungen betreffen insbesondere die 3. Person, aber auch die 2. Person/Plural. Z. B. gibt es in der 2. Person/Plural gelegentlich 
auch die Personalendung (-äst). 


Personalendungen 

Kasus und Numerus 

f'(-am) 

1. Person, Singular 

ü(- e ) 

2. Person, Singular 

ü(-i) 

3. Person, Singular 

>(-u) 

1. Person, Plural 

6(- 0 y) 

2. Person, Plural 

ü(-i) 

3. Person, Plural 


Konjugation von „sein“ 

Die afghanische Sprache besitzt keinen Infinitiv für die Kopula „sein“. 




Konjugation von „sein“ 


Konjugationsparameter 

Afghanisch 

Übersetzung 


f- (yam) 

(ich) bin 


j(ye) 

(du) bist 


(doy) 

(er) ist 

Dräconc \/nn coin" 

M (da) 

(sie) ist 

rlaacllo VUl l „oclll 

> (yu) 

(wir) sind 


(yäst) 

(ihr) seid 


Q (yay) 


J) (di) 

(sie) sind 


l"! (warn) 

(ich) war 


ij! (we) 

(du) warst 


i (wu) 

(er) war 


ay (wa) 

(sie) war 


» (wu) 

(wir) waren 

Präteritum von „sein" 

If! (way) 

(wäst) 

(ihr) wart 


ay (wa) 

(sie) waren (m) 


» (wu) 


ij! (we) 

(sie) waren (f.) 

Präsens II von „sein“, das (Jj (wi) (nur 3 . Person) 

lj! (Wi) 

es sei; es möge 


(/ly ay (za wäy) 

ich wäre 


(/ly ; (ta wäy) 

du wärst 


(/ly </y (daj wäy) 

er wäre 

Konditionalform von „sein“, das (wäy) 

(/ly ly (dä wäy) 

sie wäre 


(muz wäy) 

wir wären 


(/ly(/'l'(täsi wäy) 

ihr wärt 


i/ly t/yy (duj wäy) 

sie wären 


Modus 

Die Bildung folgender Modi (Aussageweisen) ist im Nachfolgenden gezeigt: 

1. Indikativ 

2. Konditionalis 

3. Potentialis 

4. Imperativ 


Indikativ 



Beim Indikativ (Wirklichkeitsform) unterscheiden wir die Zeitformen (Tempora) in der Zukunft (Futur), Gegenwart (Präsens) und Vergangenheit. In der zeitlichen 
Reihenfolge von der Vergangenheit zur Zukunft sortiert (links nach rechts), können die üblichen Zeitformen des Indikativs in der afghanischen Sprache gebildet 
werden: 

Plusquamperfekt -> Präteritum -* Perfekt -» Präsens -> Futur II — Futur I 
bzw. 

vollendete Vergangenheit -> Vergangenheit -* vollendete Gegenwart -> Gegenwart -* vollendete Zukunft -> Zukunft 

Bildung der Zeitformen am Beispiel des Infinitivs des intransitiven Verbs ^ (tlal) „gehen“ und des transitiven Verbs 
(siehe T empusbildung) 

Die Ergativkonstruktion der transitiven Verben der drei Vergangenheitsformen (Plusquamperfekt, Präteritum und 
Vergangenheitsformen der intransitiven Verben, jedoch muss man darauf achten, dass man die transitiven Verben 
konjugiert. 

Konditionalis 

Der Konditionalis drückt einen irrealen Wunsch oder eine Bedingtheit aus. 

Bildung des Konditionalis (= Konjunktiv II) 


Tempus (Zeit) 

Afghanisch 

Struktur 

Beispiel 

Übersetzung 

Präsens 

J'/ -Infinitiv 

Infinitiv-äy 

JljjJ (lidaläy) 

würde sehen 

ij\ -Infinitivstamm 

Infinitivstamm-äy 

(lidäy) 

Präteritum 

tjl) + Partizip II 

Partizip II + wäy 

j JIß JjJ (lidalay wäy) 

wäre/hätte gesehen 


I ! (wäy) ist die Konditionalform von „sein“. 


Häufige Einleitung des Konditionalsatzes 

Afghanisch 

Übersetzung 

(käski) 

Wenn doch! 

(mäbädä) 

Wenn bloß nicht! 


Potentialis 

Der Potentialis, d. h. die Darstellung eines möglichen Geschehens, wird im Afghanischen durch einen Verb mit der Konditionalform (der Endung I (-äy)) und 
die Flexion von Jy (sw8l) (östlich) bzw. & (swSl) (westlich) „können“ gebildet.^ 19 ! 


(lidsl) „sehen“ ist nachfolgend gezeigt 

Perfekt) werden genauso gebildet wie die 
nach dem Patiens, der den Rektus besitzt, 





Bildung des Potentialis am Beispiel ( (axistal) „nehmen“ 


Tempus (Zeitform) 

Konstruktion 

Person, 

Numerus, Genus 

Afghanisch 


jly (/(-Infinitiv l (mä Infinitiv-äy swäy) 

1. Person, Singular 

jly J$y? ( l (mä axistaläy 
swäy) 


jly (/(-Infinitiv lr(tä Infinitiv-äy swäy) 

2. Person, Singular 

jly Jljyf ((?(tä axistaläy 
swäy) 


jly (/(-Infinitiv 0 } (da Infinitiv-äy swäy) 

3. Person, 

Singular, maskulin 

jly Jilyf ( o) (da axistaläy 
swäy) 

Präteritum mit j\y (swäy) 

bzw. j\y (swäy) 

jly (/(-Infinitiv b (dä Infinitiv-äy swäy) 

3. Person, 

Singular, feminin 

jly Jijyf 1 (/j (de axistaläy 
swäy) 

jly (/(-Infinitiv /y (muz Infinitiv-äy 
swäy) 

1. Person, Plural 

jly JlP ^( ).y (muz axistaläy 
swäy) 


jly (/(-Infinitiv j^(r(täsi Infinitiv-äy swäy) 

2. Person, Plural 

ijly jfty^ ((/■'lr(täsi axistaläy 
swäy) 


jly (/(-Infinitiv Ja (duy Infinitiv-äy swäy) 

3. Person, Plural 

jiy Jijyfl Ja (duy axistaläy 
swäy) 


^ ^/-Infinitiv (Infinitiv-äy sam) 

1. Person, Singular 

J^y*- ((axistaläy sam) 


j* (/(-Infinitiv (Infinitiv-äy se) 

2. Person, Singular 

(/" J^y? ((axistaläy se) 

Präsens 

j* (/(-Infinitiv (Infinitiv-äy si) 

3. Person, Singular 

j* ((axistaläy si) 


y (/(-Infinitiv (Infinitiv-äy su) 

1. Person, Plural 

y JlP^ ((axistaläy su) 


^/-Infinitiv (Infinitiv-äy say) 

2. Person, Plural 

J* J\jy? ((axistaläy say) 


j“ ^/-Infinitiv (Infinitiv-äy si) 

3. Person, Plural 

j* ((axistaläy si) 


^ m ^//-Infinitiv (Infinitiv-äy ba sam) 

1. Person, Singular 

f 0 J^y^ ((axistaläy ba sam) 


j" 0 ^/-Infinitiv (Infinitiv-äy ba se) 

2. Person, Singular 

j“ ^ J^y? ((axistaläy ba se) 


j" 0 (/(-Infinitiv (Infinitiv-äy ba si) 

3. Person, Singular 

(/" ^ J$y ^((axistaläy ba si) 


y 0 (/^-Infinitiv (Infinitiv-äy ba su) 

1. Person, Plural 

y 0 Jl)yf ((axistaläy ba su) 


(f 0 (/(-Infinitiv (Infinitiv-äy ba say) 

2. Person, Plural 

(/ 0 jtiyf ((axistaläy ba say) 


(/" 0 (/(-Infinitiv (Infinitiv-äy ba si) 

3. Person, Plural 

(/" 0 Jl'y? ((axistaläy ba si) 


J* -jf Jllf \Personalpronomen (... 
kawaläy s- ci wäxl-) 

1. Person, Singular 

J* f JÜ9 t (za kawaläy 
sam ci wäxlam) 


-(J^(j -jf Jl)/' Personalpronomen (... 

kawaläy s- ci wäxl-) 

2. Person, Singular 

J*(j (f* (/" jU* (ta kawaläy 
se ci wäxle) 


J* -{/ (/]Personalpronomen (... 
kawaläy s- ci wäxl-) 

3. Person, 

Singular, maskulin 

<t/W < <j> ( d3 y 
kawaläy si ci wäxli) 

Konditionalis 

-(J^(j J* -jf jl)/\ Personalpronomen (... 
kawaläy s- ci wäxl-) 

3. Person, 

Singular, feminin 

J* J* Jl)/h (dä kawaläy 
si ci wäxli) 


-(J^(j J* -j* (/JK/lPersonalpronomen (... 
kawaläy s- ci wäxl-) 

1. Person, Plural 

(J* y jti/iy (muz 
kawaläy su ci wäxlü) 


J* -{/ (/]Personalpronomen (... 
kawaläy s- ci wäxl-) 

2. Person, Plural 

tjM l (/'!'*(täsi 
kawaläy say ci wäxlay) 


-(J^(i J"* -j* (/]Personalpronomen (... 
kawaläy s- ci wäxl-) 

3. Person, Plural 

i J» (duy 

kawaläy si ci wäxli) 


Statt jl (-äy) als Endung am Infinitiv kommt inzwischen auch die Endung J (-ay) häufiger vor. 


Übersetzung 

ich konnte nehmen bzw. ich hätte 
nehmen können 

du konntest nehmen bzw. du 
hättest nehmen können 

er konnte nehmen bzw. er hätte 
nehmen können 

sie konnte nehmen bzw. sie hätte 
nehmen können 

wir konnten nehmen bzw. wir hätten 
nehmen können 

ihr konntet nehmen bzw. ihr hättet 
nehmen können 

sie konnten nehmen bzw. sie hätten 
nehmen können 

ich kann nehmen 

du kannst nehmen 

er/sie kann nehmen 

wir können nehmen 

ihr könnt nehmen 

sie können nehmen 

ich werde nehmen können 

du wirst nehmen können 

er/sie wird nehmen können 

wir werden nehmen können 

ihr werdet nehmen können 

sie werden nehmen können 

ich könnte nehmen 

du könntest nehmen 

er könnte nehmen 

sie könnte nehmen 

wir könnten nehmen 

ihr könntet nehmen sie könnten 
nehmen 

sie könnten nehmen 



Beispiel 

Form mit fl (-äy) 

Form mit f (-ay) 

Übersetzung 

^ 1 oj (za axistaläy 

sam) 

^ oj (zo axistalay sam) 

Ich kann nehmen 


Imperativ (fl) 

Der Imp erativ (Befehlsform) wird aus dem Präsensstamm und den jeweiligen Affixen gebildet. 

Anhand des transitiven Verbs (paxawal) „kochen“ wird in der nachfolgenden Tabelle beispielhaft die Bildung des Imperativs gezeigt. 


Imperativstruktur 

Konjugation 

Beispiel (Afghanisch) 

Übersetzung 

o (-a)+ Präsensstamm 

Präsens, Aktiv, 2. Person, Sg. 

oy* (paxewa) 

Koche! 

ts (-ay) + Präsensstamm 

Präsens, Aktiv, 2. Person, PI. 

fr« (paxewey) 

Kocht! 

0...9 (wü-...-a) 

Perfekt, Aktiv, 2. Person, Sg. 

oy«9 (wüpaxewa) 

Habe gekocht! 

ts-9 (wü-...- 0 y) 

Perfekt, Aktiv, 2. Person, PI. 

fr* 9 (wüpaxewey) 

Habt gekocht! 


Zur Verneinung durch „nicht“ wird v* (mä) verwendet, z. B. 

■ ! «/v* 

■ Mach/tu (das) nicht! 

Tempusbildung 

Präsens 

Das Präsens wird durch den Präsensstamm und den jeweiligen Personalendungen gebildet. 
Bildung des Präsens eines intransitiven Verbs 


Afghanisch 

Konstruktion (Lateinisch) 

Person, Numerus und Genus 

Beispiel (Afghanisch) 

Übersetzung 

f- 

Präsensstamm + -am 

1. Person, Sg., m./f. 

^ oj (za dzam) 

ich gehe 

</■■■ 

Präsensstamm + -e 

2. Person, Sg., m./f. 

f * (ta dze) 

du gehst 

j- 

Präsensstamm + -i 

3. Person, Sg., m./f. 

if klf} (day/dä dzi) 

er/sie geht 

>... 

Präsensstamm + -u 

1. Person, PI., m./f. 

f /y* (muz dzu) 

wir gehen 

iS- 

Präsensstamm + -ay 

2. Person, PI., m./f. 

tf (ft (täsi dzay) 

ihr geht 

ö- 

Präsensstamm + -i 

3. Person, PI., m./f. 

(/ </»(duy dzi) 

sie gehen 


Bildung des Präsens eines transitiven Verbs 


Afghanisch 

Konstruktion (Lateinisch) 

Person, Numerus und Genus 

Beispiel (Afghanisch) 

Übersetzung 

f- 

Präsensstamm + -am 

1. Person, Sg., m./f. 

^9 oj (za winam) 

ich sehe 

</■■■ 

Präsensstamm + -e 

2. Person, Sg., m./f. 

f9 j (ta wine) 

du siehst 

j- 

Präsensstamm + -i 

3. Person, Sg., m./f. 

f-9 bl(j9 (day/dä wini) 

er/sie seht 

>... 

Präsensstamm + -u 

1. Person, PI., m./f. 

yi9 jy 4 (muz winu) 

wir sehen 

iS- 

Präsensstamm + -ay 

2. Person, PI., m./f. 

(f9 Ir (täsi winay) 

ihr seht 

</■■■ 

Präsensstamm + -i 

3. Person, PI., m./f. 

ff-9 f 99 (duy wini) 

sie sehen 


Futur I 






Zur Ausdrückung eines Sachverhaltes in Futur wird das Zukunftspartikel „ (ba) verwendet, das an beliebiger Stelle stehen kann, fast immer mitten im Satz, aber 
nie am Satzanfang. 

Also „ + Präsens bilden Futur I. 

Bildung des Futur I eines intransitiven Verbs 


Afghanisch 

Konstruktion (Lateinisch) 

Person, Numerus und Genus 

Beispiel (Afghanisch) 

Übersetzung 

f- 

ba Präsensstamm + -am 

1. Person, Sg., m./w. 

^ * oj (za ba dzam) 

ich werde gehen 


ba Präsensstamm + -e 

2, Person, Sg., m./w. 

fj * * (ta ba dze) 

du wirst gehen 


ba Präsensstamm + -i 

3. Person, Sg., m./w. 

fj * bl(J) (day/dä ba dzi) 

er/sie wird gehen 


ba Präsensstamm + -u 

1. Person, PI., m./w. 

? , /y* (muz ba dzu) 

wir werden gehen 

S-'. 

ba Präsensstamm + -ay 

2. Person, PI., m./w. 

(f ^ j^l"(täsi ba dzay) 

ihr werdet gehen 

S-'. 

ba Präsensstamm + -i 

3. Person, PI., m./w. 

lf y (J» (duy ba dzi) 

sie werden gehen 


Bildung des Futur I eines transitiven Verbs 


Afghanisch 

Konstruktion (Lateinisch) 

Person, Numerus und Genus 

Beispiel (Afghanisch) 

Übersetzung 

r- 

ba Präsensstamm + -am 

1. Person, Sg., m./w. 

* oj (za ba winam) 

ich werde sehen 

iS-' 

ba Präsensstamm + -e 

2. Person, Sg., m./w. 

^ ^(ta ba wine) 

du wirst sehen 

iS-'. 

ba Präsensstamm + -i 

3. Person, Sg., m./w. 

iji) * blfji (day/dä ba wini) 

er/sie wird sehen 


ba Präsensstamm + -u 

1. Person, PI., m./w. 

y-3 * jy 4 (muz ba winu) 

wir werden sehen 

's-'. 

ba Präsensstamm + -ay 

2. Person, PI., m./w. 

(f-3 * j^l'dlsi ba winay) 

ihr werdet sehen 

s-'. 

ba Präsensstamm + -i 

3. Person, PI., m./w. 

(d j y b9 wini ) 

sie werden sehen 


Präteritum 

Das Präteritum wird durch den Infinitiv und dem Anfügen der Personalendungen gebildet. Bei manchen Verben wird der Infinitiv auch ohne fj (-al) des Infinitivs 
gebildet, v. a. bei Verben mit der Endung (-edal) ist dies der Fall. 

Bildung des Präteritums eines intransitiven Verbs 


Afghanisch 

Konstruktion (Lateinisch) 

Person, Numerus, Genus 

Beispiel (Afghanisch) 

Übersetzung 

f- 

Infinitiv + -am 

1. Person, Sg., m. 

^ oj (za tlalam) 

ich ging 

s- 

Infinitiv + -e 

2. Person, Sg., m. 

^ * (ta tlale) 

du gingst 

S ohne J 

Infinitiv ohne -al + ay 

3. Person, Sg., m. 

& ij! (day tlay) 

erging 

Ö... 

Infinitiv + -a 

3. Person, Sg., f. 

(dä tlala) 

sie ging 

y.. oder 

Infinitiv + u 

1. Person, PI., m./f. 

3^ /y* (muz tlalu) 

wir gingen 


Infinitiv + -äst/-ay 

2. Person, PI., m./f. 

*->^'lt^( B f , 'b(tlsi tlaläst) 

ihr gingt 

- 

Infinitiv 

3. Person, PI. 

(duy tlsl) 

sie gingen 




Bildung des Präteritums eines transitiven Verbs (Ergativkonstruktion) 


Afghanisch 

Konstruktion (Lateinisch) 

Person, Numerus, Genus 

Beispiel (Afghanisch) 

Übersetzung 

f- 

Infinitiv + -am 

1. Person, Sg., m. 

^ jJ öJ (za lidalam) 

ich wurde gesehen (von) bzw. sah mich 

</■■■ 

Infinitiv + -e 

2, Person, Sg., m. 

* (ta lidale) 

du wurdest gesehen (von) bzw. sah dich 

ohne J 

Infinitiv ohne -al 

3. Person, Sg., m. 

jJ (daj lid) 


o ohne J 

Infinitiv ohne -al + a 

3. Person, Sg., m. 

ojJ Jj (day lida) 

er wurde gesehen (von) bzw. sah ihn 

tj ohne J 

Infinitiv ohne -al + ay 

3. Person, Sg., m. 

IfjJ (day liday) 


0... 

Infinitiv + -a 

3. Person, Sg., f. 

JjJ Ij (dä lidala) 

sie wurde gesehen (von) bzw. sah sie 

j... oder 

Infinitiv + u 

1. Person, PI., m./f. 

jljJ -/y* (muz lidalu) 

wir wurden gesehen (von) bzw. sah uns 


Infinitiv + -äst/-ay 

2. Person, PI., m./f. 

j^l“(täsi lidaläst) 

ihr wurdet gesehen (von) bzw. sah euch 

- 

Infinitiv 

3. Person, PI. 

JjJ (J» (duj lidal) 

sie wurden gesehen (von) bzw. sah sie 


Perfekt 

Das Perfekt wird durch das Partizip Perfekt (= Partizip Präteritum = Partizip II) und Präsens von „sein“ gebildet. 


Bildung des Perfekts eines intransitiven Verbs 

Afghanisch 

Konstruktion (Lateinisch) 

Person, Numerus, Genus 

Beispiel (Afghanisch) 

Übersetzung 

Partizip II + ^ 

Partizip II + jam 

1. Person, Sg., m. 

^ ^ oj (za tlalay yam) 

ich bin gegangen 

Partizip II + 

Partizip II + jam 

1. Person, Sg., f. 

oJ (za tlale yam) 

ich bin gegangen 

Partizip II + J 

Partizip II + ye 

2. Person, Sg., m. 

J CT £ (ta tlalay ye) 

du bist gegangen 

Partizip II + j 

Partizip II + ye 

2. Person, Sg., f. 

J $ i (ta tlale ye) 

du bist gegangen 

Partizip II + 

Partizip II + day 

3. Person, Sg., m. 

ij) y j) (day tlalay day) 

er ist gegangen 

Partizip II + oj 

Partizip II + da 

3. Person, Sg., f. 

aj j“ b (dä tlale da) 

sie ist gegangen 

Partizip II + y 

Partizip II + yu 

1. Person, PI., m. 

y ^ /r" (muz tlali yu) 

wir sind gegangen 

Partizip II + bzw. 

Partizip II + yäst/yay 

2. Person, PI., m./f. 

y (J"l"(täsi tlali yay/yäst) 

ihr seid gegangen 

Partizip II + 

Partizip II + di 

3. Person, PI., m./f. 

j) y j») (duy tlali di) 

sie sind gegangen 


Bildung des Perfekts eines transitiven Verbs (Ergativkonstruktion) 


Afghanisch 

Konstruktion (Lateinisch) 

Person, Numerus, Genus 

Beispiel (Afghanisch) 

Übersetzung 

Partizip II + ^ 

Partizip II + yam 

1. Person, Sg., m. 

cW m ( Z0 lidalay yam) 

ich bin gesehen worden (von) 

Partizip II + ^ 

Partizip II + yam 

1. Person, Sg., f. 

1 ^* lW ( Z0 lidale yam) 

ich bin gesehen worden (von) 

Partizip II + J 

Partizip II + ye 

2. Person, Sg., m. 

J * (ta lidalay ye) 

du bist gesehen worden (von) 

Partizip II + J 

Partizip II + ye 

2. Person, Sg., f. 

j ; (ta lidale ye) 

du bist gesehen worden (von) 

Partizip II + 

Partizip II + day 

3. Person, Sg., m. 

(J> (day lidalay day) 

er ist gesehen worden (von) 

Partizip II + oj 

Partizip II + da 

3. Person, Sg., f. 

o) Ij (dä lidale da) 

sie ist gesehen worden (von) 

Partizip II + V 

Partizip II + yu 

1. Person, PI., m. 

V /»f (muz lidali yu) 

wir sind gesehen worden (von) 

Partizip II + bzw. 

Partizip II + yäst/yay 

2. Person, PI., m./f. 

^^(tlsi lidali yay/yäst) 

ihr seid gesehen worden (von) 

Partizip II + (Jj 

Partizip II + di 

3. Person, PI., m./f. 

jJ J-J (duy lidali di) 

sie sind gesehen worden (von) 




Plusquamperfekt 

Das Plusquamperfekt (Zeit vor Präteritum) wird durch das Partizip Perfekt (= Partizip Präteritum = Partizip ff) und das Präteritum von „sein“ gebildet. 


Das Partizip Perfekt ist nach Genus und Numerus flektierbar (s. unter Infinitive Verbformen). 
Bildung des Plusquamperfekts eines intransitiven Verbs 


Afghanisch 

Konstruktion (Lateinisch) 

Person, Numerus und Genus 

Beispiel (Afghanisch) 

Übersetzung 

Partizip II + ^9 

Partizip II + warn 

1. Person, Sg., m. 

^ bj (za tlalay warn) 

ich war gegangen 

Partizip II + 

Partizip II + warn 

1. Person, Sg., f. 

^9 oj (za tlale warn) 

ich war gegangen 

Partizip II + 1 J 9 

Partizip II + we 

2. Person, Sg., m. 

(J9 (j * (ta tlalay we) 

du warst gegangen 

Partizip II + 1 J 9 

Partizip II + we 

2. Person, Sg., f. 

(J) O * (ta tlale we) 

du warst gegangen 

Partizip II + 9 

Partizip II + wu 

3. Person, Sg., m. 

9 ij* (daj tlalay wu) 

er war gegangen 

Partizip II + 09 

Partizip II + wa 

3. Person, Sg., f. 

09 b (da tlale wa) 

sie war gegangen 

Partizip II + 99 

Partizip II + wu 

1. Person, PI., m./f. 

99 /y* (muz tlali wu) 

wir waren gegangen 

Partizip II + bzw. 

Partizip II + wäst/way 

2. Person, PI., m./f. 

^f'l"(tlsi tlali wäst/way) 

ihr wart gegangen 

Partizip II + 09 I 99 

Partizip II + wu/wa 

3. Person, PI., m. 

09 ij99 (duy tlali wa) 

sie waren gegangen 

Partizip II + 1 J 9 

Partizip II + we 

3. Person, PI., f. 

( j9 (J ij99 (duy tlali we) 

sie waren gegangen 


Bildung des Plusquamperfekts eines transitiven Verbs (Ergativkonstruktion) 


Afghanisch 

Konstruktion (Lateinisch) 

Person, Numerus und Genus 

Beispiel (Afghanisch) 

Übersetzung 

Partizip II + ^9 

Partizip II + warn 

1. Person, Sg., m. 

f9 tj (za lidalay warn) 

ich war gesehen worden (von) 

Partizip II + ^9 

Partizip II + warn 

1. Person, Sg., f. 

£9 oj (za lidale warn) 

ich war gesehen worden (von) 

Partizip II + \J9 

Partizip II + we 

2. Person, Sg., m. 

( J 9 £ (ta lidalay we) 

du warst gesehen worden (von) 

Partizip II + 1 J 9 

Partizip II + we 

2. Person, Sg., f. 

( j 9 (J*/ * (ta lidale we) 

du warst gesehen worden (von) 

Partizip II +9 

Partizip II + wu 

3. Person, Sg., m. 

9 1 J 9 (daj lidalay wu) 

er war gesehen worden (von) 

Partizip II + 09 

Partizip II + wa 

3. Person, Sg., f. 

09 b (dä lidale wa) 

sie war gesehen worden (von) 

Partizip II + 99 

Partizip II + wu 

1. Person, PI., m./f. 

99 (J-y/ (muz lidali wu) 

wir waren gesehen worden (von) 

Partizip II + bzw. 

Partizip II + wäst/way 

2. Person, PI., m./f. 

J>^bl ^9 (/”'l“(täsi lidali wäst/way) 

ihr wart gesehen worden (von) 

Partizip II + 09 I 99 

Partizip II + wu/wa 

3. Person, PI., m. 

09 (J 99 (duj lidali wa) 

sie waren gesehen worden (von) 

Partizip II + 1 J 9 

Partizip II + we 

3. Person, PI., f. 

\J9 J 99 (duj lidali we) 

sie waren gesehen worden (von) 


Präsens II 

Das Präsens II drückt im Hauptsatz Modalitäten wie Wunsch, Aufforderung, zweifelnde Frage uvm. aus. Im Nebensatz drückt das Präsens II den Konjunktiv aus. 
Gebildet wird er nach den gleichen Regeln wie das perfektive Präteritum . 



Die Bildung des Präsens II 

Infinitiv 

Präsens II 

Beispiel (Afghanisch) 

Übersetzung 

Verben mit akzentuiertem Präfix i (wü-) 

(liköl) 

jfc !9 (wü-likal) 

^) (wü-likam) 

(dass) ich schreibe 

JJ (laröl) 

JJ $ (wü-laral) 

iJ) (wü-laru) 

(dass) wir haben 

Verben mit anderen Verbstämmen 

Jif (kawal) 

j/ (krsl) 

(kram), auch ^ (kam), (wükram) 

(dass) ich mache 


Jy'lJy'jll (lär swal/swal) 

A (J) (day lär si/si?) 

Soll er gehen? 

Verben mit Akzentverschiebung 

(ks enastal) 

(ksenastal) 

r * (ksenam) 

(dass) ich mich hinsetze 

(nanawatal) 

(nanawatal) 

(nanawudzam) 

Darf ich eintreten 


Präsens II von „sein“ 

Afghanisch 

Übersetzung 

Anmerkung 

(wi) 

es sei; es möge; es pflegt zu sein 

nur als 3. Person vorhanden. 

Beispielsätze 

\f- * ^ ^ * oj nj) * jA* ij} S (ka day halta na wi, za ba harn halta 
na yam) 

Wenn er dort nicht da ist (sei), werde ich auch dort nicht 
sein! 

Konjunktiv 1 (Möglichkeitsform) 

!/*(M {J) J^tal di wi islam) 

Immer lebe (wörtl, sei) der Islam! 

Mit iji (di) als Optativ (Wunschform). 

(Jt (dalta hawä taudä wi) 

Hier pflegt das Wetter heiß zu sein. 

Ausdruck einer Gewohnheit bzw. 
Häufigkeit. 


Modalverben 

Modalverben wie dürfen, können, mögen, müssen, sollen und wollen drücken die Modalität einer Mitteilung aus. 

? (ghustal) „wollen“ 


Das Ausdrücken von „wollen“. 


Afghanisch 

Wörtliche Übersetzung 


(ghustöl) 

möchten, wollen 


JJ (ärzö laröl) 

Wunsch haben 

wollen 

JJ Ji“ (majl laröl) 

Wunsch haben 



Nach „wollen“ kann </* (ci) „dass“ (fehlt gelegentlich) stehen und das Hauptverb im Nebensatz steht im Präsens II am Ende des Satzes. Das „wollen“ kann auch 
am Ende stehen und dafür steht das Hauptverb als Infinitiv vorher. 


Beispielsätze mit „wollen“. 

Afghanisch 

Übersetzung 

Anmerkung 

tfj/s '-h (J* oj (ghwäram ci xalk räta wü-göri) 

Ich will (möchte), dass die Leute zu mir schauen. 

Präsens II vom Hauptverb 

* jf ij) (day kär kawal na ghwäri) 

Er will nicht arbeiten. 

Infinitiv vom Hauptverb; ohne 
(ci) „dass“ 

ij* A 9 {JjW {Ja (duy ghwäri korta wlär si) 

Sie wollen nach Hause gehen. 

ohne (ci) „dass“ 

u' ^ tf'k'Ctäsi ghustal ci payse wü-späram) 

Ihr wolltet, dass ich das Geld abgebe. 

Präteritum von J ^ f (ghustal) 

f (f* (oAsj) jJ (ärzö mi larala (darlöda) ci 

posta-xäne ta wlär sam) 

Ich wollte zum Postamt gehen (Ich hatte den Wunsch, zum 
Postamt zu gehen). 

Präteritum von JJ (ärzö 

laral) 


>1 (bäyad) „müssen' 





„Müssen“ wird durch das unpersönliche >1 (bäyad) „es ist nötig“ ausgedrückt. Es gibt jedoch auch viele andere Wendungen, von denen hier einige genannt seien. 
Das Hauptverb steht im Präsens II. 


Das Ausdrücken von „müssen“ 

Afghanisch 

Übersetzung 

>1 (bäyad) 

es ist nötig 

Weitere Wendungen 

Afghanisch 

Übersetzung 

09 oj*1 (bäyida da) 


l (bäyida di) 

& fjl) (läzim day) 

o 9 sJÜ (läzima da) 

es ist nötig 

9 l*jl) (läzim wu) 

es war nötig 

09 sJD (läzima wa) 

IS9 J9/* (zarür day) 

es ist notwendig/nötig 

9 j 9/0 (zarür wu) 

es war notwendig/nötig 

(böya) 

man muss, es ist (moralisch) nötig, es gehört sich 

(säyi) 

man muss, es gehört sich 

(pakär day) 

es ist erforderlich 


Beispielsätze mit „müssen“ 

Afghanisch 

Übersetzung 

Anmerkung 

^ 99*1 oj (za bäyad wü-wäyam) 

Ich muss sagen. 


( f'b ^'>1 (J99 (duy bäyad na räsi) 

Sie müssen nicht kommen. 


tj*b (f* 09 y «5>l Z \J 99 (duy ta bäyida na da ci räsi) 

Sie müssen nicht kommen. 

Das Subjekt erfordert hier ein J (ta) 


Diathese 

Die Diathese (Handlungsrichtung) kann sein: 

1. Aktiv (Tätigkeitsform) 

2. Passiv (Leideform) 

3. Reflexives Verb (Rückbezügliches Verb) 

4. Kausativ (Veranlassungswort) 

Auf den Aktiv wird nicht eingegangen, da er bereits oben angegeben ist. 

Passiv 

Für das Passiv (Leideform) wird im Deutschen häufig das Hilfsverb „werden“ verwendet, z. B. 

■ Ich schaue mir das Haus an. (Aktiv) 

■ Das Haus wird von mir angeschaut. (Passiv) 

Afghanisch hat für „werden“ zwei Hilfsverben: 


Hilfsverben für das Passiv 

Hilfsverb (Deutsch) 

Aspekt 

Hilfsverb (Afghanisch) 

werden 

imperfektiv 

JjJ* 'kedal) 

perfekiv 

J**lJ** (swal/swal) 




Vor dem Hilfsverb wird noch zur Ausdrückung eines bestimmten Sachverhalts oder einer Handlung das entsprechende Partizip II oder der Infinitiv verwendet. 
Den Infinitiv kann man für jede Person, jedes Genus und jeden Numerus verwenden, was seine Anwendung erleichtert: 


Bildung des Passivs 

Struktur des Passivs 

Beispiel (Afghanisch) 

Person, Numerus, Genus 

Übersetzung 

Partizip Il/Infinitiv + Hilfsverb 

iJ-j' 91^9 (J) (day wahalay/wahal kezi) 

3. Person, Sg., m. 

er wird geschlagen 

Partizip Il/Infinitiv + Hilfsverb 

tjyf <J*9l^9 b (dä wahsle/wahsl kezi) 

3. Person,Sg., f. 

sie wird geschlagen 


Verben mit ]kaw8l/-w9l) [machen] bzw. ^Jy^(kral) werden durch Ersetzung der passiven Hilfsverben zum Passiv: 


Bildung des Passivs durch Ersetzung 

Aspekt 

Aktiv - Passiv 

Übersetzung 

imperfektiv 

jjj/ 1 (kawal/-wal) - 'kedal/-edal) 

machen -*• werden 

perfekiv 

J/ (kral) - Jy'lJy' (swal/swal) 

machen - werden 


Reflexive Verben 

Reflexive Verben sind rückbezügliche Verben und sie werden durch das Reflexivpronomen „sich“ gebildet. Auf Afghanisch heißt „sich“ fjle (dzän) und das 
reflexive Verb wird genau wie in der deutschen Grammatik gebildet, indem „sich“ H & (dzän) im Satz verwendet wird. 


Bildung des reflexiven Verbs 

Struktur (Afghanisch) 

Übersetzung 

jii? (dzän) + Vollverb 

sich + Vollverb 



Beispiele 

nicht reflexiv 

mit Reflexivpronomen 

J*9 (wahal) 

schlagen 

(dzän wahal) 

sich schlagen 

$9 l (mä wahay) 

Ich schlug 

$9 J & l (mä dzän wahay) 

Ich schlug mich 

Anmerkung: jl? (dzän) bedeutet wörtlich „Seele“. 


Kausativ 

Der Kausativ (Veranlassungswort), den es in der neueren deutschen Grammatik nicht mehr als morphologisches Korrelat gibt, ist ein Verb, das ausdrückt, dass 
jemand etwas veranlasst. Im Afghanischen wird dies durch das Suffix (Endung) fj)(- w9l) an dem Präsensstamm (selten auch an den Präteritalstamm) an 
einfachen Verben, d. h. Verben ohne (kedsl/-edsl), gebildet. 


Bildung des Kausativs 


Grundverb 

Kausativ 

Übersetzung (Grundverb) 

Übersetzung (Kausativ) 

Infinitiv 

Präsensstamm + ^Ji(-W9l) 


(Iwastal) 

jyy (Iwalawsl) 

lesen 

lesen lassen, veranlassen zu lesen 

Jj? (xwaral) 

^9J? (xorawal) 

essen 

füttern, bewirten 

^^^^(ksenastal) 

[ksenawsl) 

sich setzen 

jmdn./etw. setzen, ansiedeln 

Jj* (zaral) 

\j9J* (zarawal) 

weinen 

zum Weinen bringen 

JjS? (xandal) 

J 9 (xandawal) 

lachen 

zum Lachen bringen 


Zusammengesetzte Verben 

Bestimmte Wörter und Hilfsverben können zusammengesetzte Verben bilden. 





Hilfsverben 



Afghanisch 

Übersetzung 


(kawel/-wel) (imperfektiv) 

machen 


;kedal/-edel) (imperfektiv) 

werden 

Klassische Hilfsverben 

J/ (kral) (perfektiv) 

machen 


Jy* (swal) (perfektiv) 

Jr* (swal) 

werden 


(larsl) 

haben 


1 (axist 0 l) 

nehmen 

\A/oitoro 1—1 ilfcworhon 

J iksal) 

ziehen 

vvcllclc nilloVclUcll 

(mindal) 

finden 


Jjfy 4 (mundal) 



Jj? (xwaral) 

essen, fressen 


Endet ein Wort auf Vokal oder y(-av), dann wird fj/' ^kawsl) bzw. S ^kedsl) verwendet. Endet hingegen das Wort auf Konsonant, dann wird das Elilfsverb i 

dem Nomen durch (J^(-wal) bzw. ^J>*(-edal) verschmolzen. Jedoch gibt es auch Ausnahmen. 


Beispiel von zusammengesetzten Verben 

Afghanisch 

Übersetzung 

Jif (pustana kawal) 

fragen 

(i'lämawal) 

verkünden 

(joredal) 

gebaut werden 

JJ (ma'lüm kral) 

bekanntmachen 

Jy* (ma'lüm swal) 

bekannt werden 

JJ J*? (hila laral) 

hoffen 

j (zahmät ksal) 

sich mühen 

j%\ (or axistal) 

Feuer fangen, sich entzünden 

(inkisäf mindal) 

sich entwickeln 

Jj? (sikast xwaral) 

eine Niederlage erleiden 

Indefinitpronomen 

Afghanisch 

Übersetzung 

J* y (yau säy) 

etwas 

y (yau cok) 

jemand, jemanden 

2 y (yau cä ta) 

jemandem 

y y j (da yau cä) 

von jemand, jemandes 


Rektion einiger Verben 

Einige Verben werden abweichend vom Deutschen mit Adpositionen zur Rektion gebracht. 





Rektion einiger Verben 

Afghanisch 

Übersetzung 

j/'^...Jb (de/le...cxa manenä/tasakkür kawel) 

jmdm. danken 

jjlj/o/'-Jb (d 0 /l 0 ...sarä mfna kawel/larel) 

jmdn./etw. lieben 

jjlj/ J*. ..*//, (per/pe...mma kawel/larel) 

j/ -.J (l 0 ...cxa pustena/tapös kawel) 

jmdn. fragen 

o/"...Jb (d 0 /l 0 ...sarä mrastä/kumäk kawel) 

jmdn. helfen, etw. unterstützen 

ij/ (P 9 ---bändi payl/surü' kawel) 

etw. beginnen 

(pe...pase gardzel) 

etw. verfolgen, hinter etw. her sein 

jj/jf (p 0 r/p 0 ...bäwär kawel/larel) 

glauben an 

j/ Zsf* *1^...) (d 0 ...cxa/na nafrät kawel) 

jmdn. verachten/verabscheuen 

JF'*? L..* (p 0 ...axist 0 l) 

kaufen für/zu... 

* ... (...ta aredel) 

etw. benötigen 

jj \+j\ 2... (...ta artiyä larel) 

(pe...büxtedel) 

sich beschäftigen mit... 

Jjj'Jß/r&L*, (p 0 ...axtä/masrüf kedel) 

S--J (la...cxa däredel) 

sich fürchten vor... 

(pe...pohedel) 

etw. verstehen 

(JjjL...* (p 0 ...bändi pohedel) 


Präverbien 

Die Präverbien werden vor dem Verb geschrieben und geben dem Verb eine bestimmte Bedeutung. Die Bildung des Präsens II und des perfektiven Aspekts 
werden durch Akzentverschiebung gebildet. Enklitische Pronomen und das N egationspartikel J (na) „nich t“ werden im Präteritum zwischen Präverb und Verb 
eingeschoben, z. B. v(nsna ye yost) „er legte es hinein“. 


Präverb [kse-) „in-“, „auf-“ 

Beispiel (Afghanisch) 

Übersetzung 

enastel) 

(darauf) sitzen; sich setzen 

[kseksel) 

drücken, massieren 


Präverb yV (pöri-) „hinüber-“, „an-“, „zu-“ 

Beispiel (Afghanisch) 

Übersetzung 

Jr'l (pori-istal) 

hinüberschaffen 

lT’ (/>^(pori-wahal) 

(an)stoßen 


Präverb *4 (pre-) „ab“ 

Beispiel (Afghanisch) 

Übersetzung 

JA (pre-kawsl) 

abschneiden 

(pre-watel) 

fallen 




Präverb (nsna-/n 0 na) „hinein“ 

Beispiel (Afghanisch) 

Übersetzung 

^‘(nana-istal) 

hineinstecken, hineinlegen 

(nanawatal) 

hineingehen, eindringen 


Präverb ^ (ter) „vorbei“, „irre-“, „ver-“ 

Beispiel (Afghanisch) 

Übersetzung 

(ter-istal) = (xatä-istal) 

irreführen, betrügen, beschummeln, täuschen 

f (teredal) 

vorüber-/vorbeigehen, vergehen 


Als Präverb geben die Richtungspartikeln die Richtung einer Handlung oder eines Vorganges vor. 


Richtungspartikeln als Präverbien 

Afghanisch 

Person und Numerus 

Übersetzung 

b (rä) 

zur 1. Person Sg./Pl. 

her 

j! (dar) 

zur 2. Person Sg./Pl. 

hin 

(war) 

zur 3. Person Sg./Pl. 

hin 


Infix (rä) 

Durch das Infix ly (rä) werden durch die Wiederholung von Substantiven, Adjektiven oder Verben die Bedeutung „gegenseitig“, „gegeneinander“ zum Ausdruck 
gebracht.^ 19 ] 


Beispiele mit Infix \j (ra) 

Beispiel(Afghanisch) 

Übersetzung 

Mit Infix \j (ra) 

Übersetzung 

j Ir (tau) 

Drehung, Verzerrung 

i l"0 j (r (täu-rä-täu) 

geboden, krumm 

(badal) 

Austausch 

(badal-rä-badal) 

gegeneinander, einer dem anderen 

(pohedal) 

verstehen 

(pohedal-rä-pohedal) 

gegenseitiges Verständnis 

^JyV (pohawal) 

verständigen 

^JyV (pohawäl-rä-pohawäl) 

(tag) 

Wanderung, Fahrt 

yjr (tag-rä-tag) 

Verkehr, Umgang 

>(tla) 

Gang, Lauf 

J Jr(tl 0 -rä-tla) 

Bewegung, Umlauf 


Partikeln 





Afghanisch 

Übersetzung 

3 * (ho) 

Bejahung 

* (na oder na) 

Verneinung 

(ya) 

0 (lä) 

noch 

<(ba) 

(Futur und Modalität) 

U(biyä) 

wieder 

(ß'tf (kl ski) 

wenn doch 

bif" (mäbädä) 

wenn bloß nicht 

iT (äyä) 

ob (Fragepartikel bei Fragen mit ja/nein) 

^ (ham) 

auch 

</>’V (yawäzi) 

nur 

-J(ca) 

(Einleitung von Nebensätzen) 

(di) 

es möge (Aufforderungspartikel); wohl (zweifelnde Annahme; mit Partizip Präteritum + 1J3 (wi)) 

? (xo) 

doch 

i(faqät) 

nur, bloß 

j* (hattä) 

sogar 

y^(macjär) 

etwa, aber 

Die Partikel * 

(ba) 


» (ba) hat eine temporale (Futur) und drei modale Funktionen. Es gibt keine feste Satzstellung von „ (ba), jedoch steht es möglichst zu Beginn des SatzesJ 19 ^ 


Funktion ^ (ba) 

Beispiel (Afghanisch) 

Übersetzung 

Bildung des Futurs 

* oj (za ba sätam) 

Ich werde aufbewahren/schützen 

Ausdruck einer iterativen Handlung (=permanent wiederkehrende Handlung) im 
Präteritum 

030 j J 0 j Lr* (sahär ba ye kär klwa) 

Morgens pflegte er zu arbeiten. 

Teil einer konditionalen Konstruktion (s. Konditionalsatz) 

ijb * (sa ba wäy) 

Es wäre gut! 


(J3 Cs&P * b (dä ba haqiqät wi) 

Das wird (wohl) die Wahrheit sein. 

Ausdruck einer Wahrscheinlichkeit mit Partizip Präteritum und ^J 3 (wi) 

1J3 (Jf *y b l"(tä ba dä maqälä Iwastale 

wi) 

Du hast diesen Artikel sicher 
gelesen. 


Richtungspartikeln 

Es gibt 3 Richtungspartikeln: 

1. b (rä) 

2. j) (dar) 

3 . ji (war) 

Diese haben zwei Funktionen: 

■ Als Präverb 

■ Teil eines Richtungspronomens 





Verneinung 


Afghanisch 

Übersetzung 

J (na bzw. na) 

nicht 

V (mä) 

nicht (bei Imperativ) 

(hic) 

nichts, kein, keinerlei 

-;(ya) 

nein 

... * (na...na...) 

Weder... noch... 


Es kommt für die Negation „nicht“ (fast) immer das * (n0) zur Anwendung, z. B. ^j) * oj (z0 na war-dz0m): „Ich gehe nicht hin.“ 

Manchmal wird der Ausdruck „er ist nicht“ ausgedrückt, indem * (n0/na) mit fr (dsy) zu fr (na-d8y) verbunden wird, also statt fr * ist auch fr möglich. 


Verneinung zusammengesetzter Zeiten (Perfekt, Plusquamperfekt). Das Partizip steht am Ende des Satzes und die Verneinung * (na) mit den Formen des Hilfsverbs „sein“ 
davor. 

Afghanisch 

Übersetzung 

tj) {jJr? jj) ijl? (J) (äe dzawän Iwar sowandzäy tamäm karay day) 

Dieser junge Mann hat die Hochschule beendet. 

tjJ fL* y! fr) iji (de dzawän Iwar sowandzäy na day tamäm karay) 

Dieser junge Mann hat die Hochschule nicht beendet. 

f 1 oj (za axistaläy sam) 

Ich kann es nehmen 

1 ^ ; oj (za nasam axistaläy) 

Ich kann es nicht nehmen 


(mä) wird für den Imperativ verwendet und auch bei der BegrüKung sf ormel „Werde nicht müde!“ 

■ ! JJi v* 

■ Nicht hin-gehe! 

■ Gehe nicht hin! 

■ ! if V jfr (Nordost) 

■ ! ^ jjfr (Südwest) 

■ Müde nicht werde! 

■ Werde nicht müde! 

■ Ich wünsche dir bei deinem Tun Kraft und Ausdauer! (sinngemäß) 

(nesta) bzw. & (nasta) drückt eine Nicht-existenz, bedeutet „es gibt nicht“ und ist eine Kombination aus 

1. * (na) 

2. ^ (südwestlich) bzw. fr (nordöstlich) 

■ -fr fr 

■ Heute hier Wasser nicht-gibt. 

■ Heute gibt es hier kein Wasser. 


Afghanisch 

Übersetzung 

...(j.(be...) 

ohne, a-, des-, un-, in-, ir-, -los 

...t’ (nä...) 

a-, des-, un-, in-, ir-, -los 

0 (ia-) 

Arabische Verneinung auf Afghanisch 

/£ (ghayr) 


Verneinende Aussagen wie a-sozial, des-orientiert, arbeits-los usw. können durch die Präposition (J (be) [= ohne] oder L - (nä) vor einem Substantiv (=Nomen) oder 
Adjektiv ausgedrückt werden. Durch die Präfigierung von Worten durch J (be) oder L - (nä) kühnen Gegenwörter ( Antonyme ) gebildet werden (z. B. dumm - 
klug). Siehe auch unter Wortbildung . ' 






Beispiele 


■ ^ d 

■ unvorsichtig, achtlos, unachtsam = Behutsamkeit, Vorsicht, Achtsamkeit) 



■ Unhöflichkeit, Unfreundlichkeit, Rüdheit = Manieren, Höflichkeit, Literatur) 

■ >fd 

■ sicher, gefahrlos (P* = Gefahr, Risiko) 


■ J*d 

■ dumm, torisch, närrisch, unklug (J** - Weisheit, Intellekt, Verstand) 

■ ojsIL' 


■ hoffnungslos, verzweifelt = Hoffnung) 

■ Uvi? L" 


■ Krankheit, Erkrankung (UvJ? = Gesundheit) 


Adpositionen 

In der paschtunischen Sprache gibt es atle drei AdpositionenJ 19 ^ 

1. Präpositio n 

2. Postposition 

3. Zirkumposition 


Präpositionen 


Präposition 

Afghanisch 

Übersetzung 

...<J.(be...) 

ohne... 

■4 (P 3r -) 

auf... 

■■■- (ps...) 

mit...; auf... 

■y (tar...) 

auf...; bis zu... 

■J (la-) 

von... 


Zusammengesetzte Präpositionen werden durch Adverbien vor der Präposition gebildet. 


Beispiele zusammengesetzter Präpositionen 

Afghanisch 

Übersetzung 

... J (wrüsta la...) 

nach ... 

... J ji (pas la...) 

... J) J (sara la de...) 

trotz diesem...; trotzdem... 


Postpositionen 





Postposition 


Afghanisch 

Übersetzung 

(-ta) 

zu...; nach... 

^ sjt?... (...cang ta) 


}... (...tar canga) 

neben 

(...arx ta) 



Beispiele 

■ b » iji 

■ Er Vater zum das sagt. 

■ Er sagt dies/das zum Vater. 

■ ■</ 

■ Sie Japan nach gehen. 

■ Sie gehen nach Japan. 

■ ZZ^ L‘ Z >. J ü? fc ” 1 ej 

■ Ich deine Seite zu sitzend bin. 

■ Ich sitze neben dir. 

Zirkumpositionen 




Zirkumposition mit echten Postpositionen 

Afghanisch 

Übersetzung 

If-* (pa-ki) 

in...; auf...; zu...; an... (oft mit Rektus!) 

ijx I...4 (per...bändi) 

auf...; oben auf... 

( Jj![ (ter.Jändi) 

unter... 

lAy.. j (de...ter sä) 

hinter... 

(de/pe... pase) 

nach... 

(d0...p0 m0xki) 

vor... (lokal) 

Jf).. j (d0...dm0xa) 

vor... 

^...Jb (d0/l0...cxa) 

\/nn ■ si ic 

;..Jb (d0/l0...na) 

VUl 1 . .., dUo... 

/**■'' (t0r...wrüsta) 


J?l*...Jb (d0/l0...na/cxa wrüsta) 


(d0/t0r.,.p0xwä) 

vor... (temporal) 

(t0r...pöri) 

bis (zu)... 

ojly..) (d0...d0pära) 


ojl (d0...l0 pära) 

für... 

....5 (d0...l0pära) 


of... *b (d0/p0...sarä) 

mit... 

(d0...pa bärä ki) 

von...; über... 


Zu beachten ist hier, dass das (ki) ohne \ ausgesprochen wird. 

Unechte Postpositionen 

Die unechten Postposition besteht aus zwei Teilen: 


■ aus einer dieser Präpositionen: „ (pa), J (le) oder A (par) 

1 

■ aus einem Nomen, bspw.: w*? (hays) = Hinsicht, Beziehung 

Bei Zirkumpositionen mit unechten Postpositionen ist die Präposition immer ein ) (da). 




Zirkumpositionen mit unechten Postpositionen 


Afghanisch 

Übersetzung 

Jjf'j ) (de...pe wasilä) 


Jzv/j ) (de...pe wäsitä) 

mittels...; durch... 

0 /i ) (d0...p0 zari'ä) 


1? J...) (d0...l0 xwä) 

seitens... 

/-'••• ) (d0...p0 barakät) 

dank... 

0...) (d0...p0 munäsibät) 

anlässlich... 

w*? ^... ) (d0...p0 hays) 

als...; in der Rolle... 

) (d0...p0 asäs) 

aufgrund... 

J ... ) (d0...l0 kabäla) 

aufgrund...; wegen... 

J>l J...) (d0...l0 amäla) 

aufgrund...; wegen... 

w-f*' 0... } (da...p0 sabäb) 

aufgrund... 

j (d0...p0 maujfb) 

aufgrund... 

J 9 f 0... ) (d0...p0 gharäz) 

wegen... 

(3.U* 4 /-'■■■ j (d0...p0 mutäbfq) 

entsprechend... 

/-'••• . 5 ) (d0...p0 muqäbfl (ki)) 

gegenüber... 

) (d0...p0 xiläf) 

entgegen...; zuwider.. 


Konjunktionen 

Konjunktionen verbinden Sätze, Satzteile, Wörter und Worteile miteinander.! 19 ! Die wichtigsten Konjunktionen sind nachfolgend und im Kapitel „Nebensa tz“ 
aufgelistet: 




Afghanisch 

Lateinische Umschrift 

Übersetzung 

,i 

au 

und 


ca, ci 

dass 


kala C0 

als, wenn (temporal) 

Ti 

dz0ka C0 

weil 


ham 

auch 


xo 


7 

magär 


1 

lekin 

aber, jedoch 

Ji 

läkin 


LI 

amml 


/ 

ka 


L 

yä 

oder 

LJ 

au-yä 


i 

dzaka 

daher 

Häufige paarige Konjunktionen 


ham... ham... 

sowohl... als auch 


na... na... 

weder... noch 

...L...L 

yä... yä... 

entweder... oder 


ne yawäzi... balki ham... 

nicht nur... sondern auch 

..XJ 

kala... kala... 

manchmal... manchmal 


ka... ka... 

ob... (oder) ob... 


Grammatikalisch besonders hervorzuheben ist das afghanische ^ bzw. . Das £ oder ^jShat viele Bedeutungen, leitet Nebensätze in Kombination mit anderen 
Worten ein (Konsekutivsätze, Kausalsätze, Konditionalsätze usw3, dient als Relativpronomen, leitet die direkte Rede an uvm. 

Diese vielen Funktionen durch iß machten u. a. die Konstruktionen der Nebensätze im Vergleich zur deutschen Sprache relativ einfach. entspricht am 

ehesten dem Lateinischen utJ 28 ^ 


Syntax [jß) 

Reihenfolge der Satzglieder 

Paschto ist eine sog. SOV-Sprache mit gespaltener Ergativität , d. h., die Wortstellung ist Subjekt-Objekt-Verb (SOV) und im Präteritum finden sich Erg ativ - 
Strukturen. 

Im folgenden Beispielsatz wird die Wortstellung SOV deutlich: 

■ oj (Zs kitäb axläm.) (Lateinische Umschrift) 

Wörtlich übersetzt bedeutet dieser Satz „Ich das Buch (ich-)nehme“ oder sinngemäß: „Ich nehme das Buch“. Dabei sind im Prädikat die Person und der Numerus 
bereits eindeutig herleitbar, womit ein Personalpronomen auch wegfallen kann ( Pro-Dro p -Sprache ). 


Weitere Beispielsätze 




Afghanisch 

Grammatik 

Übersetzung 

yl/ b (Dä motär säjad Kandahar 

ta lar si.) 

Dies(es) Auto [Casus rectus] wahrscheinlich Kandahar [Casus-obliquus] nach 
(es-)wird gehen [perfektiv] 

Dieses Auto fährt wahrscheinlich 
nach Kandahar. 

(j* 4 oj (Za Älmänäj/Gharmanäj jam) 

Ich Deutsch(er) (ich-)bin 

Ich bin Deutscher. 

J ** •/** (Mug 1 canga di paidä kru?) 

Wir [Absolutiv] wie du [Ergativ-enklitisch] gefunden [l.Pers.PI.perfektiv]? 

Wie hast du uns gefunden? 

ojl > o) ) b (Dä da da da pära daj.) 

Dies(es) [Casus-rectus] von [Circumposition(l)] ihn [Casus-obliquus] von-für 
[Circumposition(ll)] ist. 

Das ist für ihn (bestimmt). 

(Y j ^l"(Täsi nan zmug'-sarä 

dodaj ba xöraj?) 

Ihr heute mit-uns Brot Futurpartikel (ihr-)esst 

Werdet ihr heute mit uns essen? 

{Ji (J/? oj yÖ l* (Halakäno za 

pux'talam ca läri ceri di.) 

Knaben [Ergativ] ich [Absolutiv] gefragt [l.Pers.Sg.] dass Wege wo sind. 

Die Knaben fragten mich, wo die 

Wege seien. 


Fragesatz 

Bei Fragesätzen (Interrogativsätzen) wird das Fragewort (Interrogativpronomen) in der Regel vor dem finiten Verb gestellt und zudem besonders betont 
(=Intonation), ansonsten entspricht der Fragesatz vom Satzbau (=Syntax) her dem Aussagesatz (=Deklarativsatz) 


Afghanisch 

Übersetzung 

b * Jj^(ta wali na rädze?) 

Warum kommst du nicht? 

IJYb ( - f'lr(tasi ciri wäst?) 

Wo wart ihr? 


Zur Einleitung von Entsche i dungsf r agen kann das F ragepartikel U (äyä) am Anfangssatz verwendet werden. Satzbau (=Syntax) her dem Aus sagesatz 
(=Deklarativsatz) 


Afghanisch 

Übersetzung 

b lrW (äyä tä dä lidelay di?) 

Hast du das gesehen? 


Nebensätze 

Das Wort bzw. Cf* wird zur Nebensatzkonstruktion verwendet. Im Folgenden wird nur das Cf notiert, wobei es auch durch ersetzt werden kann.t 19 ^ 

Subjektsatz 

Ein Subjektsatz ist ein Nebensatz, der das Subjekt ersetztJ 29 ^ 

Der Subjektsatz wird im paschtunischen folgendermaßen konstruiert: 

1. Der Hauptsatz kann (muss aber nicht) mit I) oder eingeleitet werden. 

2. Der Nebensatz (^Subjektsatz) wird mit unbestimmten Pronomen + eingeleitet (s. nachfolgende Tabelle). 


Afghanisch 

Übersetzung 

... (cok ci) 

wer... 

... (ca ci) 

was ... 

... {J* j)lb (dä/daghäci) 

was ... 

... ^/>(har ci) 

alles, was ... 

... iji ^ (cä ta ci) 

zu dem ... 


Auch nach folgenden paschtunischen Wendungen, die den Hauptsatz bilden, ist der nachfolgende Nebensatz mit einleitenden Cf (ci) ein Subjektsatz. 







Afghanisch 

Übersetzung 

iS) fA (läzim daj) 

o) sA (läzfma da) 

es ist nötig 

5 fA (läzfm wu) 

o) sA (läzfma wa) 

es war nötig 

iS) j)f (zarür daj) 

es ist notwendig/nötig 

5 (zarür wu) 

es war notwendig/nötig 

A (böya) 

man muss, es ist (moralisch) nötig, es gehört sich 

(säyi) 

man muss, es gehört sich 

(pskär day) 

es ist erforderlich 

iS )(mumkfn day) 

o) (mumkfnada) 

^jJ (imkän lari) 

es ist möglich 

ijj J (ihtimäl lari) 

es ist wahrscheinlich 


Beispiel 

■ J) j> j) ij &*l 

■ Es ist möglich, dass ich nicht hin-gehe. 

■ Es ist möglich, dass ich nicht hingehe. 

■ -j>jJ^ o*) j ij) Ji?! j/'&) fl/ £) > Jf / J/ 

■ Wer sein fünfmaliges Gebet jeden Tag verrichtet, es ist wahrscheinlich, dass (jener) Muslim ist. 

■ Wer jeden Tag sein fünfmaliges Gebet verrichtet, (so) ist es wahrscheinlich, dass (jener) ein Muslim ist. 

Objektsatz 

Der Objektsatz ist ein Nebensatz, der das Objekt ersetzt. In der paschtunischen Sprache 

1. Verb des Mitteilens, der Sinneswahrnehmung, des Wollens usw., bspw. wie 

2. Einleitung durch ji (ci) im Nebensatz (=Objektsatz). 

Prädikativsatz 

Der Prädikativsatz ist ein Nebensatz, der das Prädikativum ersetzt. Hinweisende Elemente im Hauptsatz sind Demonstrativpronomen ( }),£),* etc.) und die 
Einleitung des Prädikativsates erfolgt durch (/(ci). 

Relativsatz 

/ (ci) ist das paschtunische Relativpronomen . 


Afghanisch 

Übersetzung 

/(Ci) 

der, die, das, welcher, welche, welches 


Adverbialsatz 

Bei den Adverbialsätzen werden als Konjunktionen vor allem und / (ka) verwendet. 

Pseudokonjunktionen bestehen aus einer Kombination aus 


wird dies folgendermaßen konstruiert: 

Ji) (sagen), (schreiben), (verstehen) im Hauptsatz. 





1 . Ji (Ci) 

2. Wörter bzw. Wörterwendungen, wie J^(lola) oder (ciri) 

Die Pseudokonjunktionen dienen der adverbialen Bestimmung (Temporalsatz, Konditionalsatz usw.). 

Wenn aber nur (ci) beim Adverbialsatz verwendet wird, dann kann die Art des Nebensatzes nur aus dem Zusammenhang erschlossen werden, also ob es ein 
Konditional-, Konzessiv-, Modalsatz usw. ist. 


Konditionalsatz 


Konjunktion 

Afghanisch 

Übersetzung 

... kaciri...) 

wenn...; falls... 

... / (ka...) 


Der Hauptsatz ist oft mit y (no) „dann“ beginnend. 


Formen der Konditionalsätze und die entsprechende Flexion der Verben 


Art des Konditionalsatzes 

Hauptsatz 

Nebensatz 

Realer Konditionalsatz 

Indikativ (Präsens, Futur 1 etc.) 

Präsens 1 

Indikativ (Präsens, Futur 1 etc.) 

Präsens II 

Irrealer Konditionalsatz (= 
Konjunktiv II) 

Konditionalis 

Konditionalis 

Präteritum + ^ (ba) 

Konditionalis 


Beispielsätze 


Art des Konditionalsatzes 

Afghanisch 

Übersetzung 


o/ ** yl 4 j) tjJ ^ of ly S (ka zmä sarä rmna lare dägha kär mä kawa) 

Wenn du mich liebst, mach das nicht. 

Realer Konditionalsatz 

ijl)/ V S ^ V* y ^yb^jyly (ka bazgarän zyär wü-na-käzi no pambä na 

si lau kawaläy) 

Wenn sich die Bauern nicht mühen, können sie keine 
Baumwollen ernten. 

Irrealer Konditionalsatz (= 
Konjunktiv II) 

tfly* */fh (JÜiS* wjyi & ij) J^ka day stä wror ta payse war- 

kawaläy daghä däktär ta tlaläy swäy) 

Wenn er deinem Bruder das Geld gäbe, könnte er zu 
diesem Arzt gehen. 

^ oj j'UyV bärän oredäy za ba landedalam) 

Wenn es regnete, würde ich nass (werden) 


Temporalsatz 





Konjunktion 

Afghanisch 

Übersetzung 

... p* JJ { kala ci...) 

als....; wenn... 

... pt f (har kala ci...) 

jedes Mal wenn...; wenn immer... 

... pt Js?9 X* (hägha waxt ci...) 

(zur Zeit) als...; wenn... 

... pt £9 (kom waxt ci...) 

... pt p9 / ^9J9 (wrüsta tar de ci...) 

nachdem... 

... p* 2* 9J 9 p9 / (tar de wrüsta ci...) 

... p p9 JO Ir* (paxwä tar/la de ci...) 


... (p(J}/ J?) (dmaxatar de ci...) 

bevor... 

■■■ if/J (lumräyterde ci...) 


... p p9 J (la de waxt na/cxa ci...) 

seitdem... 

... pt pf pb * (pa däsi häl ki ci...) 

während... 

... p* pjj (tar hägha waxt pöri ci...) 


... p* ? } (tar co ci...) 

solange... 

... pt pjjf ? 9 (da co pöri ci...) 



Kausalsatz 


Konjunktion 

Afghanisch 

Übersetzung 

... pt Je (dzaka ci...) 


... p*J (carängaci...) 

weil... 

... p^9 (wale ci...) 


■ ■■ p Jl (J) J (la de amäla ci...) 


... pt jJ'p 9 J (la de kabäla ci...) 

weil...; aus dem Grund, dass... 

... pt p9 J (la de sabäba ci...) 

-p*(J)*( pade ci...) 



Modal- und Komparativsätze 


Konjunktion 

Gruppe 

Afghanisch 

Übersetzung 


... J^^(lakaci...) 

wie...; als ob... 

1 . Modale und komparative Pseudokonjunktion 

... pjp (canga ci...) 

wie... 


... J^,J^^(laka canga ci...) 

wie... 

2 . Modale Pseudokonjunktion 

... pey? (cömra ci...) 

soweit...; wie(viel)... 

... pj? (cüna ci...) 




Der Hauptsatz kann für Gruppe 1. durch oder bzw. für Gruppe 2. durch oder eingeleitet werden. 






Konsekutivsatz 


Die Konsekutivsätze werden durch 


Je 


zum Ausdruck gebracht (hier kommt iß nicht vor). 


Konjunktion 

Afghanisch 

Übersetzung 

... Je (dzaka...) 

daher...; so dass... 

... Je y (no dzaka...) 


Konzessivsatz 


Konjunktion 

Afghanisch 

Übersetzung 

^ ^ J (ka ca ham...) 

obwohl...; obgleich... 

... (J) J ly* (sarä la de ci...) 

obwohl... 

... iJ'ijJlij! J i/, (präta la de ci...) 

obwohl...; abgesehen davon, dass... 

... (agär ci...) 

obwohl... 


Die Einleitung des Hauptsatzes erfolgt u. a. oft durch c^U^A. 

Adversativsatz 


Konjunktion 

Afghanisch 

Übersetzung 

• {$* b Jie (häl dä ci...) 

während...; wohingegen... 

... (da de par dzäy ci...) 

anstatt dass... 


Lokalsatz 


Konjunktion 

Afghanisch 

Übersetzung 

... {Jt J& (hälta ci...) 

(dort) wo... 

... {J-* (cm/certa ci...) 


... (jie (hägha dzäy ci...) 

wo... 

{if'J■■■ ((ps) kom dzäyki ci...) 


andere Varianten 



Finalsatz 

Es gibt zwei Möglichkeiten in der paschtunischen Sprache, einen Finalsatz zu bilden. 

Die erste Möglichkeit ist die Wiedergabe der angegebenen Konjunktionen in der folgenden Tabelle: 


Konjunktion 

Afghanisch 

Übersetzung 


damit...; um... 

... tJ’iojli tji) (da de dapära ci...) 


Die andere Möglichkeit zur Konstruktion eines Finalsatzes ist folgende Kombination im paschtunischen Hauptsatz 

1. Infinitiv-Wendung im Obliquus 

2. folgende Worte in der Tabelle 








Afghanisch 

Übersetzung 

(da...dapära) 


J 9 f (da...pa gharäz) 

um ... 

(d0...pa maqsäd) 



Direkte Rede 

Die direkte Rede wird durch die Partikel (ce) eingeleitet und ohne Anführungszei chen geschrieben. In der neueren Literatur kommen auch Satzzeichen, z. B. 
Doppelpunkt, zur Kennzeichnung einer direkten Rede vor.1 19 ^ 


Art der direkten Rede 

Afghanisch 

Übersetzung 

Mit ^ (ce) 

J ^ L (da wü-wayal ce za ye na pezanam) 

Er sagte: „Ich kenne ihn/sie nicht.“ (Er sagte, dass er ihn/sie nicht kenne.) 

Mit Doppelpunkt: 

j oj o) (da wü-wayal: za ye na pezanam) 

Er sagte: „Ich kenne ihn/sie nicht.“ 


Namen und Gruß 


Namen 

Namen werden aus dem Arabischen und Afghanischen vergeben. Im Folgenden sind nur einige Beispiele wiedergegebenJ 19 ^ Die Paschtunen sind ein Volk mit 
einem Stammessystem . Die Familiennamen entspringen daher sehr oft aus dem Stammesnamen. 






Vornamen 

Geschlecht 

Name 

Bedeutung 

Anmerkung 


JOV (Turyäläy) 

Der Mutige 



JlyV (Zmaryäläy) 

Der Löwenherzige 

Afghanische Vornamen 


(Nangyäläy) 

Der Ehrenhafte 


(Zmaräk) 

Der Pfadfinder 



(Muhammad) 

Der Lobenswerte 



(Sadiq) 

Der Glaubenswürdige 

Arabische Vornamen 

Männlich 

(Hassan) 

Der Gute 

/>li? (Zäh fr) 

Der Glänzende 



(Abdurra'üf) 

Diener des Nachsichtigen 

Arabische Vornamen mit j** (Abd-) „Diener“ 


(Abdulqayüm) 

Diener des Ewigen 


ifjf (Mir Ali) 

Befehlshaber des Hohen 

Arabische Vornamen mit^* (Mir) „Befehlshaber“ (aus Emir) 


(Mir Husäyn) 

Befehlshaber des Guten 


JJI fjU (Amanulllh) 

Der Schutz Gottes 

Arabische Vornamen mit JJI (-ullih-) „Allah/Gott“ 


JJl^f (Habibulläh) 

Der Geliebte Gottes 


£zjj (Zarlästa) 

Der goldene Ast 



jyjj (Zarghunä) 

Die Grüne 

Afghanische Vornamen 

Weiblich 

-J/’ (Ghutay) 

Die Knospe 


(Habibä) 

Die Geliebte 



(Hakimä) 

Die Weise 

Arabische Vornamen 


(Aliyä) 

Die Erhabene 


Nach-/Familiennamen 

Geschlecht 

Name 

Bedeutung 

Anmerkung 

- 

(Xatäk) 




JiS (Popai) 

Durrani-Stamm 



(Käkär) 


Paschtunische Stammesnamen 


(// (Toxi) 

Ghilzai-Stamm 



ife} (Taräki) 

Ghilzai-Stamm 



(Maywandwäl) 

Bürger aus Maiwand 

Ortcnamon 


(Farrähf) 

Einer aus Farah 

vj 1 Lol 1^11 Id 1 


(Dost) 

Freund 

Paschto-Substantive und -Adjektive 


(Ristfn) 

die Wahrheit 


JoJp (Haffz) 

der Wächter 

Arabische Vornamen 


j?\i (Wähfd) 

der Einzigartige 


/ 

weise 




(Hakirm) 


Arabische Namen mit \C (-i) am Ende 


Jjrl) (Wähidi) einzigartig 


Ältere und gebildete Menschen werden oft aus Hochachtung nicht bei ihrem Namen genannt, sondern haben z. B. oft Übernamen oder werden nach ihrer 
Berufsgruppe bezeichnet, wie auch in Deuftchland der Lehrer oder Arzt nicht beim Namen genannt werden, sondern als „Herr((Nachname)“ oder „Herr Doktor“. 
So wird beispielsweise der Onkel IL (grän mämä) „teurer/geliebter Onkel (mütterlicherseits)“ oder der Lehrer f (mu'allim sähfb) „Herr Lehrer“ 

bezeichnet. 


Briefstil 

Es gibt viele Anreden und Schlusswendungen. Hier ist ein Teil der Möglichkeit wiedergegeben.ü?! 


Anrede in Briefen 

Afghanisch 

Übersetzung 

( J (sägalay muhtaräm) 

Geehrter Herr! 

(sägalo) 

(Meine) Herren! 

w^U*) ^) (muhtaräm da...ra'is (sähfb)) 

Geehrter (Herr) Präsident der/des... 

■■■(/£ (muhtaräm...sähfb) 

Geehrter Herr... 

(grina dösta) 

Teurer Freund 

(izzatmända wröra) 

Verehrter Bruder (auch an Nicht-Verwandte) 

* J ji (pas la ihtiräm na) 

Nach (mit dem Ausdruck der) Hochachtung! 


Schlusswend ung in Briefen 


Afghanisch 

Übersetzung 

Anmerkung 

ly* ^ (pa dranäwi) 

Hochachtungsvoll! 

Am häufigsten 

Us) * (P9 (der) ihtiräm) 

Mit (großer) Achtung 


(stäse/stäsu muxlfs...) 

Ihr Ergebener... 


... (jJ* (J'fc' (Jjbj * (pa dranäwi stäse malgaray ...) 

Hochachtungsvoll Ihr Freund/Kollege... 

Weitere Schlusswendungen 

** * (P 9 mfna au dranäwi...) 

In Liebe und Hochachtung... 


iej oy t ) (dera du'ä au saläm...) 

Besten Segen und Gruß... 



Interjektionen 


Es gibt eine Vielzahl von Interjektionen (Einwürfe). Manche Interjektionen kann man mit Worten nicht wiedergeben, z. B. ein ruhiges Entsetzen oder eine 
Verwunderung über eine schlechte Tat, indem man die Zunge gegen den Gaumen hält und nach vorne führt (es hört sich wie ein scharfes Schmatzen an). In der 
folgenden Tabelle sind einige genannt.l- 9 ! 




Häufige Interjektionen 

Afghanisch 

Deutsche Entsprechung 

Bedeutung 

bb (wä-wä), L *1 (ähä), ob (wäh), (äx) 

ah! 

Erstaunen, Freude 

Z) (ax). (uf), jb (wäy), (way) 

ach!, au! 

Schmerz, Schreck 

b (wä), 1 (ä), )\ (o), (ey) 

he!, hallo! 

Anruf 

(ho) 

ja, doch 

Bejahung 

i (na), ^ (ya) 

nein 

Verneinung 

(afsüs), \Js? (hayf) 

schade! 

Bedauern 

(^> (' ((pa) ri$tiä) 

wirklich, tatsächlich 

Erstaunen, Bekräftigung 

/? (xayr) 

gut! 

Zustimmung 

(ajäb) 

erstaunlich!, oho! 

Erstaunen 

(wahwä), (askf), (f'lli (säbäsäy), (flli (säbäs), ^4^ (äpirln), (äfirin) 

bravo! 

Lob 


Wortschatz 


Einige Wörter im Paschtu weisen deutlich auf ihre indogermanische Herkunft hin: 

Zahlen 


Afghanisch 

Übersetzung 

o)i (dwa) 

zwei 

ijj) (dre) 

drei 

(ata) 

acht 

^ (nah) 

neun 


Wörter aus anderen Bereichen 


Afghanisch 

Übersetzung 

Jj?'' (störay) 

Stern 

<//(naway) 

neu 

i (na) 

nicht 

(kor) 

Haus 

(säyistä) 

schön 


Familienangehörige 







Afghanisch 

Übersetzung 

yy 1 (mor) 

Mutter 

y(L (plär) 

Vater 

j? (xor) 

Schwester 

(wror) 

Bruder 

(lur) 

Tochter 

(Jtl (zuy) 

Sohn 

J (amä) 

Tante (väterlicherseits) 

tfl (akä) 

Onkel (väterlicherseits) 

Jl& (xälä) 

Tante (mütterlicherseits) 

LI (mämä) 

Onkel (mütterlicherseits) 

JL (mämi) 

Ehefrau des Onkels (mütterlicherseits) 

l ’l (anä) 

Großmutter 

Jf(nika) 

Großvater 

Ss* (war-nika) 

Urgroßvater 

S) (tar-nika) 

Urgroßvater 

l ‘10 (tarna-anä) 

Urgroßmutter 

S/' (sar-nika) 

Ururgroßvater 

(mirä) 

Stiefmutter 

(plandär) 

Stiefvater 


Zahlen oder jljel) 


Die afghanischen Zahlen werden im Dezimalsystem wiedergegeben und bestehen aus den arabischen ZiffernJ 30 ^ 

Grundzahlwörter Jfl) 





Grundzahlen: 

0 bis 10 



Afghanisch 

Übersetzung 

Afghanische Form der arabischen Ziffern 

Europäische Form der arabischen Ziffern 

/•* (sifer) 

null 

♦ 

0 

y (yau) 

eins 

1 

1 

o» (dwa) 

zwei 

r 

2 

tjj) (dre) 

drei 

r 

3 

(calör) 

vier 

oderi 

4 

^(pindze) 

fünf 

6 oder o 

5 

•/? (spaz) 

sechs 

*1 oder 1 

6 

offl (ÜW0) 

sieben 

V 

7 

(ate) 

acht 

A 

8 

* (n0h) 

neun 

q 

9 

(las) 

zehn 

i* 

10 


Die Zahlen haben, bis auf „eins“ und im Kandahari-Dialekt auch „zwei“, kein Genus . Die Zahl „eins“ wird zudem als unbestimmter Artikel verwendet und als Teil 
eines unbestimmten Pronomens verwendet. 

Genus der Zahlen y „eins“ und o» „zwei“ 


Rektus 

Obliquus 

Genus 

Übersetzung 

y (yau) 

ö y (yawe) 

m 

ein 

«y (yawä) 

(/y (yawe) 

f 

eine 

(dwa) 

») (dwo) 

m 

zwei 

ijv (dwe) 

») (dwo) 

f 

zwei 


Für „-zwanzig“ wird } ,,-wist“ verwendet. 





Weitere Grundzahlen 

Afghanisch 

Übersetzung 

Afghanische Form der arabischen Ziffern 

Europäische Form der arabischen Ziffern 

0 ‘awölas) 

elf 

1 1 

11 

(ß)ßß (d(w)ölas) 

zwölf 

i r 

12 

JtjL? (dyärlas) 

(dyärlas) 

dreizehn 

i r 

13 

jrJ? (cwärlas) 

j*j\? (cwärlas) 

vierzehn 

If" 

14 

jr & (pindzalas) 

(pindzalas) 

fünfzehn 

ia 

15 

(spärlas) 

(späras) 

sechzehn 

1*1 

16 

{jr oßl (owalas) 

siebzehn 


1 7 

ß\ (owlas) 

U 


(atalas) 

achtzehn 


1 R 

(atalas) 

IA 

±o 

y (nülas) 

L /ß> (nünas) 

neunzehn 

i q 

19 

iV (yauwfst) 

einundzwanzig 

r i 

21 

f 09 } (dwawfst) 

zweiundzwanzig 

rr 

22 

ßjß (darwfst) 

dreiundzwanzig 

rr 

23 

ß/b (calerwfst) 

vierundzwanzig 

rr 

24 

f jf* (pindzawist) 

fünfundzwanzig 

ra 

25 

*/ * „ , 
(spuzwist) 

sechsundzwanzig 

n 

26 

j aj/ (owawist) 

siebenundzwanzig 

ra 

27 

ß (atawist) 

achtundzwanzig 

rA 

28 

j ^ (nahwist) 

neunundzwanzig 

r«i 

29 

^jjy (yau ders) 

einunddreißig 

ri 

31 

jf*ßß (ducalwest) 

zweiundvierzig 

rr 

42 

j'r'ßl (yau pindzös) 

einundfünfzig 

di 

51 

j'r'ßß (dupindzös) 

zweiundfünfzig 

ar 

52 

l/'.r* (drepindzös) 

dreiundfünfzig 

ar 

53 




Grundzahlen: Zehner 10 bis 90 

Afghanisch 

Übersetzung 

Afghanische Form der arabischen Ziffern 

Europäische Form der arabischen Ziffern 

i/ (las) 

zehn 

1* 

10 

J * (Sal) 

zwanzig 

r* 

20 

j-; t > (ders) 

dreißig 

r* 

30 

wX 2 . ^ (calwest) 

vierzig 

r* 

40 

ifr'k pindzös) 

fünfzig 

Ci* 

50 

(speta) 

sechzig 

v 

60 

Lßl (awyä) 

siebzig 

L* 

70 

(atyä) 

achtzig 

A* 

80 

JV (nawi) 

neunzig 


90 


Grundzahlen: Zehnerpotenzen 

Afghanisch 

Übersetzung 

Afghanische Form der arabischen Ziffern 

Europäische Form der arabischen Ziffern 

( ,as ) 

zehn 

!• 

IO 1 

J" (sal) 

hundert 


10 2 

yy (zor) 

tausend 

1 — 

10 3 

«yy ^ (las zära) 

zehntausend 

!•••• 

10 4 

di (lak) 

hunderttausend 

1. 

10 5 

(miljön) 

Million 


10 6 

(k(a)rör) 

zehn Millionen (=100 Lak) 


10 7 

(las k(a)röra) oder Jj (zar laka) 

hundert Millionen 


10 8 

»U» (milyärd) 

Milliarde 


10 9 


Ab 200, 2.000, 20.000 usw. wird der Obliquus II verwendet. 


Grundzahlen: Obliquus II 

Afghanisch 

Übersetzung 

Afghanische Form der arabischen Ziffern 

Europäische Form der arabischen Ziffern 

09* 099 (dwa säwa) 

zweihundert 

r** 

200 

09* iJj 9 (dre säwa) 

dreihundert 

r** 

300 

ojj 099 (dwa zara) 

zweitausend 

r*** 

2.000 

avjyO^(pindza kröra) 

fünfzigmillionen 


50 . 000.000 


Anmerkung: Geschrieben wird auf Afghanisch von rechts nach links, doch die Zahlen und auch alle anderen Rechnungen von links nach rechts! 

Ordnungszahlwörter (/£/) 

«• 

Die Ordnungszahlen werden aus den Grundzahlen durch das Suffix /* (-3m) bzw. (-ama, feminin), nach Vokalen (-ySm) bzw. „X (-yama, feminin), 
gebildet. 


Für die Ordnungszahl „der Erste“ bzw. „die Erste“ gibt es viele Varianten. 











Ordnungszahl (Afghanisch) 

Übersetzung 

(lumräy) 


U (rumbäy) 

Der Erste, erster 

Jjl (awwäl) 


^M (dwahäm) 


(dwayäm) 

Der Zweite, zweiter 

(calorama) 

Die Vierte, vierte 

(pindzam) 

Der Fünfte, fünfter 

V^(pindzama) 

Die Fünfte, fünfte 


Vervielfältigungszahlwörter 

Multiplikativa (=Vervielfältigungszahlwörter ) können durch Anhängen bestimmter Suffixe an die Grundzahlen auf vielfältige Weise gebildet werden, wie im 
Deutschen durch „-fach“ oder „-mal“. 


Afghanisch 

Übersetzung 

t>j\) (wärä) 


Je (dzalä) 

-fach, -mal 

j/ (gün) 


Beispiele 

ojlj (Jj) (dre wara) 


Je ijj) (dre dzalä) 

dreimal, -fach 

jb) (dregün) 


yljy (yau war) 

einmal, -fach 

y (yau dzäl) 


Weitere Zahlwörter 

Zwischen Substantiv und Grundzahl werden oft bestimmte Zahlwörter eingeschoben. 


Beispiele einiger Zahlwörter 

Afghanisch 

Übersetzung 

!kas) 

Person (bei Menschen) 

C/ (tan) 


/ (sar) 

Haupt, Kopf (bei Vieh) 

(dänä) 

Stück, Korn (bei Gegenständen) 


Bruchzahlen 


Bruchzahlen (^Rationale Zahlen) sind Werte eines Quotienten zweier ganzer Zahlen a und b, also Dabei ist a der Zähler und b der Nenner (siehe 
Bruchrechnung). 






Wörter zur Bildung von Brüchen durch Gnm<i “ u 

Grundzahl 

Afghanisch 

Übersetzung 

4 (Par) 

auf 


4 (par) steht zwischen beiden Grundzahlen 

Beispiele 

Afghanisch 

Übersetzung (wörtlich) Mathematische Schreibweise 

tjj) 4 o» (dwa par dre) 

zwei Drittel (zwei auf drei) § 

affl 4 j? (cwärlas par üwa) 

vierzehn Siebtel (vierzehn auf sieben) y = 2 

4 (pindza par sal) 

fünf Hundertstel (fünf auf hundert) Y 5 ö 


Wörter zur Bildung von Brüchen durch Grundzahl 

Ordnungszahl 

Beispiele 

Afghanisch 

Übersetzung (wörtlich) 

Mathematische Schreibweise 

o» (dwa dreyam) 

zwei Drittel 

2 

3 

(cwärlas üwam) 

vierzehn Siebtel 


^ (pindza salam) 

fünf Hundertstel 

5 

100 


Wörter zur Bildung von Brüchen mit | 

Herkunft 

Afghanisch (Umschrift) 

Übersetzung 

Afghanisches Wort 

J'A (bärxa) 

Teil Antoil 

Arabisches Wort 

0&> (hissä) 

l eil, /Al llcll 

Ordnungszahlen (f.) können alleine oder vor dem Wort „Anteil“ stehen 

Beispiele 

Afghanisch 

Übersetzung 

Mathematische Schreibweise 

j;. S* (pindzama bärxa) 

^ (pindzama hissä) 

0?* (pindzama) 

Ein Fünftel; der fünfte Anteil 

i 

5 

jy. 0^ (lasama bärxa) 

Ein Zehntel; der zehnte Anteil 

i 

io 


Substantive für bestimmte Bruchzahlen 

Afghanisch 

Übersetzung 

f- (nim) 

halb, die Hälfte 

jlC (nima'i; f. und m.) 

die Hälfte, die Mitte 

jl (päo/päw) 

das Viertel 

& (rub‘) 


Prozentzahlen 


Prozentzahlen („Hundertstelzahlen“) können folgendermaßen gebildet werden: 



Wörter zur Bildung von Prozentzahlen 

Herkunft 

Afghanisch 

Übersetzung 

Afghanisches Wort 

9 k" ^ (pa salo ki) 

auf Hunderte 

Arabisches Wort 

*0 J (fi-säd) 

auf Hundert 

Grundzahlen stehen vor „auf Hundert/-e“ 

Beispiele 

Afghanisch 

Übersetzung (wörtlich) 

Mathematische Schreibweise 

^ (las pa salo ki) 

zehn Prozent (zehn auf Hunderte) 

10% 

J u 9sf (yawölas fi-säd) 

elf Prozent (elf auf Hundert) 

11% 


Grundrechenarten 


Grundrechenart 

Afghanisch (Umschrift) 

Übersetzung 

Mathematisches 

Symbol 

Addition 

Cf (janT) 

plus 

+ 

)l (au) 

und (einfache und kindliche Form) 

Subtraktion 

+* (iTianfi) 

minus 

- 

Multiplikation 

l++](pa [- k ']) 

mal 


(zarb-i) 


Division 

4 (Par) 

durch 


Gleichheitszeichen 

(Ol—* (musäwt) 

gleich 

= 

Beispiel 



Afghanisch 

Übersetzung 

Rechnung 


* tu * £ o tj^ 4 (dre manff dwa jam' calör pa dwa musäwi 

neh) 

drei minus zwei plus vier mal zwei gleich 
neun 

3-2+42=9 


Zeitangaben 


Monatsnamen 

Der afghanische Kalender (s. persischer Kalender ) verwendet den sog. Hijra-Sonnenkalender, d. h., es ist ein Sonnenkalender mit Beginn der islamischen 
Zeitrechnung der Hidschra (Auswanderung des Propheten Mohammeds von Mekka nach Medina). 

Das Jahr beginnt mit dem Frühlingsanfang (naurüz) am 20. oder 21. oder 22. März. 

Vom gregorianischen Kalender (europäischer Kalender) müssen 621 Jahre, von Januar bis März 622 Jahre, abgezogen werden, um auf die Jahreszahl des 
afghanischen Kalenders zu kommen. Beispielsweise ist die Jahreszeit Juni 2013 nach Christus in Afghanistan die Jahreszeit 1392 nach Hidschra (im jüdischen 
Kalender das Jahr 5773). 


Die Monatsnamen werden oft nach den arabischen Tierkreiszeichen benannt. 





Der Monat (myäst) 


Afghanisch 

Arabisch 

Tierkreis 

Europäische Monatszeit 

Anzahl der Tage 

(Jji (wray) 

J^ (hamäl) 

Widder 

März - April 


<X-r (ghwajäy) 

>y (saur) 

Stier 

April - Mai 


(ghbargoläy) 

Ü£ (jauzä) 

Zwillinge 

Mai - Juni 

31 Tage 

jrbi?(cingäs) 

(saratän) 

Krebs 

Juni - Juli 

(//> (zmaräy) 

(asäd) 

Löwe 

Juli - August 


(/y.i (wäzay) 

J^ (sumbulä) 

Jungfrau 

August - September 


>" (talä) 

jlf (mizln) 

Waage 

September - Oktober 


rV (laräm) 

(aqräb) 

Skorpion 

Oktober - November 


(lindä) 

iJjiJ (linday) 

j*# (qaus) 

Schütze 

November - Dezember 

30 Tage 

tj yy (marghümay) 

(Jj? (jadi) 

Steinbock 

Dezember - Januar 


(salwäghä) 

•)) (dawl) 

Wassermann 

Januar - Februar 


;kab) 

(hut) 

Fische 

Februar - März 

29 Tage (30 Tage im Schaltjahr) 


Für die europäischen Monatsnamen werden die englischen Monatsnamen umgeschrieben. 

Afghanisch 

Übersetzung 

ijyr- (jänwari) 

Januar 

(fäbruari) 

Februar 

£,yl (märe) 

März 

Jt/J (aprfl) 

April 

</ (me) 

Mai 

J (may) 

Gun) 

Juni 

ljU£ (julay) 

Juli 

(agast, agäst) 

August 

(siptämbr) 

September 

(siptämbr) 

(aktöbr) 

Oktober 

(novämbr) 

November 

yf) (disämbr) 

Dezember 


Wochentage 

Die Bezeichnungen für die Wochentage entstammen der persischen Sprache. 



Die Wochentage 

Afghanisch 

Alternative 

Übersetzung 

(haftä) 

(owanäy) 

Woche 

(sambä) 

- Khaali 

Samstag 

Zt 

(yaksamba) 

yW (itbär) 

Sonntag 

J&i) (dusambä) 

-Gol 

Montag 

^ ** (sesambä) 

(nahf wradz) 

Dienstag 

(cärsambä) 

- Shoro 

Mittwoch 

(panjsambä) 

{J ^ (jum'e spä) 

Donnerstag 

Qum'ä) 

G um 'e wradz) 

Freitag 


(jum'ä), also der Freitag, i§,t.der arbeitsfreie Tag wie der Sonntag in Deutschland und an diesem Tag wird das islamische Freitagsgebet , das sog. 
salät al-jum 'a (arabisch) bzw. jum'e (l)mundz (afghanisch) praktiziert. 


Datumsangabe 


Datumsangabe 

Afghanisch 

Übersetzung 

Anmerkung 

ZI* (netä) 

Datum, Zeitraum 

Wird zur Angabe des Datums verwendet. 

... ^(pa...ki) 

am... 

[ki) kann auch fehlen. 

Jb'(käl) 

Jahr 


(san) 

Dieses Wort kommt gelegentlich für „Jahr“ vor. 


Abkürzungen zur Verdeutlichung verschiedener Kalendersysteme 


Afghanisch 

Abkürzung für 

Kalendersystem 

Stellung im Satz 

J ** 

tj/lj/f (hiji-f-yi 

qaman) 

Mond-Hidschra 



(hijrf- 

yi samsi) 

Sonnen-Hidschra 

Alle drei Abkürzungen werden bei Verwendung nach der Jahreszahl geschrieben. Dabei werden diese Abkürzung und 
die Jahreszahl häufig in runden Klammern geschrieben. 

l 

ijir? (isawi) 

christlich 

(gregorianisch) 



Uhrzeit 




Angabe der Uhrzeit 

Afghanisch 

Übersetzung 

Anmerkung 

(bajä) 

Uhr(zeit) 


(sä'ät) 

Stunde (Zeitraum) 


£2) (daqiqä) 

Minute 


^i*(säniyä) 

Sekunde 


f- (nim) 

halb 

Maskuline Form 

0 % (nima) 

Feminine Form 

jl (päo, päu) 

Viertel 


(calorama barxä) 


(dapäsa) 

nach 

darauf (wörtlich) 

tjjsl (bändi) 

nach 


UL (bälä) 

nach 

über, mehr, höher 

l*( (kam) 

vor 

wenig/-er (wörtlich) 

4 (Par) 



* (P 9 ) 



... ^ ... J (la...cxa ... teri di) 

seit.... sind ... vergangen 


Jt... £... (... ta...päti di) 

Bis ... sind ... übrig 

vor * (ta) steht die volle Stunde (Obliquus) und nach 2 (ta) die Zeit, wie viel zur vollen Stunden übrig sind. 


Maße und Währungen 



Längenmaß 

Afghanisch 

Übersetzung 

Anmerkung 

yÜ U (säntimetr) 

Zentimeter 


y (metr, mitr) 

y (mitär) 

Meter 

Metrische Längenmaße 

y ^ [kilometr) 

Kilometer 


y \»-</? ) (da jarfb gaz) 

0,74 m 


*-</? y (gaz-i jarfb) 


7 j iS 4 f (da mi'mär gaz) 

0,84 m 

Einheimische Längenmaße 

ylA* y (gaz-i mi'mär) 

7 ol2 9 (da säh gaz) 

aU'y (gaz-i säh) 

1,066 m 


(dast) 

Handlänge 


(wajäb) 

Handbreit 

von Körperteilen abgeleitete Längenmaße 

(qadäm) 

Schritt 

(sapäk) 

ca. 4 Finger breit 


£j (farsäx) 

(farsäng) 

eine Wegstunde (6-8 km) 

Wegmaß 


Flächenmaß 

Afghanisch 

Übersetzung 

Anmerkung 

y Ci / 4 (murabbä 1 metr) 

Quadratmeter 

Metrisches Flächenmaß 

G'arfb) 

(tanab) 

ca. 20 - 23 Ar (1 Morgen = 2.000 - 2.300 m 2 ) 

Einheimische Flächenmaße 

09 *! (biswä) 

^ jarfb = ca. 1 Ar (100 m 2 ) 

y (qulbä) 

ca. 12 Hektar (12.000 m 2 ) 



Gewichtsmaß 

Afghanisch 

Übersetzung 

Anmerkung 

kilogräm) 

Kilogramm 

Metrisches Gewichtsmaß 

J (tan) 

Tonne 

J\S* (misqäl) 

ca. 4,6 g 


il (päu) 

441,6 g (ca. ein Pfund) 


/? (sir) 

7,066 kg 


Ujlff (clräk) 

1,767 kg (i Sir) 

Einheimisches Gewichtsmaß 


7,26 kg (in Herat) 


J" (man) 

32 kg (in Peschawar) 



56,5 kg (in Kabul) 


j\)f (xarwär) 

ca. 565 kg 




Währung 

Afghanisch 

Übersetzung 

'J,l (afghäm) 

Afghani 

Jy (pui) 

Puls (100 Puls = 1 Afghani) 

(rupay) 

Rupie (früher auch die afghanische Währung) 

OyJ (Ifra) 

Pfund Sterling 

A) (dalär) 

Dollar 

J'.fy (rübal) 

Rubel 

(märk) 

Mark 


Adverbiale Bestimmung 




Adverbiale Bestimmung 

Semantische Kategorisierung 

Afghanisch 

Übersetzung 


(delta) 

hier 


(hälta) 

dort 


0 */\ (ksata) 

unten 


wV (pörta) 

oben, hinauf 


0 £ (max ta) 

vorne 


(säta) 

hinten 


(Jj* l (bändi) 

darauf 

Lokaladverbien 

JVif (ländi) 

darunter 


(danana) 

innen, drinnen 


ijwl) (dabandi) 

außen, draußen 


vV (Iwar) 

hoch 


jJ (Ifri) 

weit, fern 


<j/} (Ifri) 



(nazde) 

nahe 


6s (karä) 

zu/nach Hause 

Temporaladverbien 

(warma wrädz) 

vorgestern 


J)/, (parün) 

gestern 


J (nan) 

heute 


U*" (sabä) 

morgen 


jjr (bal sabä) 

übermorgen 


(y** (paxwl) 

früher, zuvor 


iS* 1 (OS) 

jetzt 


ji (pas) 

danach 




(wrüsta) 



yU-' (sahär) 

morgens (der Morgen) 


wXl£ (cäst) 

vormittags (der Vormittag) 


(mäpsin) 

mittags (der Mittag) 


y£jt/l (mäzdigär) 

nachmittags (der Nachmittag) 


~Ä 


jkjl (mäzigär) 



l'L^L (mäsäm) 

abends (der Abend) 


(mäxustän) 

nachts (die Nacht) 


y* (har waxt) 

jederzeit 


(hickala) 

niemals 




£ (hic waxt) 



Ü(lä) 

noch 


Ai (der) 



w/ty (ziyät) 

sehr, viel 


J (lä?) 

wenig 


A (kam) 



immer 


U(biyl) 

wieder 


Jjlji (yawäzi) 

nur, allein 


jJl (albattä) 

gewiss 

Modaladverbien 

ijjii (günde) 

(säyäd) 

vielleicht 


9 (däghasi) 

derart; so; so ein 


iS* (häsi) 

wie jene/-r 


jj (zar) 

schnell 


ßjß (wro) 

langsam 


j\J \ (karär) 


Jji* (ghalät) 

falsch 


^ (sam) 

richtig, gerade 


(S9) 

gut 


> (bad) 

schlecht 


(canga) 

wie 


(J/Z (ciri) 

wo(hin) 


Zf. (certa) 

Interrogativadverbien 

Jß (wäli) 

warum 

J^(kala) 



ZZ ?9 $ (ca waxt) 

wann 


Jiy 5 (ca mahäl) 



^9 (da kama) 

woher 


Elemente anderer Sprachen 

Es finden sich im Paschto viele Elemente anderer Sprachen, vor allem arabische und persische Elemente, aber auch Fremdwörter mit europäischem Ursprung. 
Inzwischen werden die Fremdwörter durch paschtunische Wörter, die durch die „Pashto Tolana“ i ? y-*) eingeführt wurden, ergänzt. ^ 19 ^ 


Grundlagen arabischer Sprache 




Um die Verwendung arabischer Wörter im Paschto zu erleichtern, sollte man die Grundlagen der arabischen Grammatik kennen. Arabische Wörter beinhalten 
nicht die spezifischen paschtunischen Buchstaben wie z. B. (c) und (s). Häufig erkennt man Wörter arabischen Ursprung am Vorkommen von w/ (s) (s) 

J* (z) b (t) Jj (z) £, (') (f) J (q) sowie ;J und i 

Die meisten arabischen Wörter haben ein Grundgerüst aus drei Konsonanten, aus dem durch Anfügen von Affixen und Vokalen Wörter mit verschiedenen 
Bedeutungen entstehen. 


Beispiel des arabischen Gerüstkonsonanten schreiben“ und einige Herleitungen 

Arabisch 

Übersetzung 

[kitäb) 

das Buch 

Jl^(kitabi) 

Bücher-, Buch- 

(kätfb) 

Schreiber; schreibend 

^-✓^(maktüb) 

Ort, an dem man schreibt; Schule 

(mukätabä) 

Schriftwechsel 


Bildung verschiedener Wortarten durch Affixe und/oder Vokale an den arabischen Gerüstkonsonanten 

Bildung von... 

Affixe und Vokalisierung 

Beispiele 

Übersetzung 

Partizip des Präsens 

l (-ä-i-) 

^\ff (häkfm) 

herrschend; der 

Gouverneur 

Jr ß (qätil) 

mordend; der Mörder 

aktives Partizip des Präsens 

* (mu-) mit Verdoppelung des zweiten Konsonanten 
(mu-a-i-) 

(mu'allfm) 

lehrend; der Lehrer 

^ y^ (muhassil) 

aufnehmend, studierend; 
der Student 

passives Partizip des Präsens 

* (mu-) mit Verdoppelung des zweiten Konsonanten 
(mu-a-ä) 

(mufassäl) 

eingehend, ausführlich 

(mukammal) 

ergänzt, vollständig 

Partizip des Präteritums 

# (ma-) und i(-u-) vor letztem Konsonant 

^^(maktüb) 

geschrieben; Brief 

f}* 4 (ma'lüm) 

bekannt 

Substantiven 

r(ta-) und ij (- 1 -) vor letztem Konsonant 

^ (ta'lim) 

Unterricht, Bildung 

(tasdiq) 

Bestätigung 

Substantiven der Absicht oder des Wollens 

2*1 (isti-) und l (-4-) vor dem letzten Konsonant 

Jl&'l (istiql4l) 

Unabhängigkeit 

>1 ^1 (isti'm4r) 

Kolonialismus 

Substantiven der Absicht oder des Wollens mit femininer Endung 

2*1 (isti-) und l (-4-) vor dem letzten Konsonant; 

(istifädä) 

Nutzen 

Endung „(-ä) oder *J>(-ät) 

(istirähät) 

Erholung 



(mustaqim) 

direkt 

Partizip 

>-*'* (musta-) -* (mu-) (isti-) 

(mustahsäl) 

produziert; Produkt 

Arabische Wörter mit afghanischen Hilfsverben bzw. Suffixe als 

^Ji(awsl) oder Jm (-edal) 

^ (ta'lim 
war-kawsl) 

unterrichten 

zusammengesetzte Verben 

(ma'lumedsl) 

bekannt werden 


Neben den oben erwähnten afghanischen Pluralformen kommen auch arabische Pluralformen vor. 



Wichtige arabische Pluralformen 


Pluralform 

Beispiel 

Singular 

Plural 

Übersetzung des 
Plurals 

Anmerkung 

(i£(‘ln) 

~y 

(muhassfl) 

(muhassilin) 

die Studenten 

Bei Maskulinen 

(ma'mur) 

(ma'munn) 

die Beamten 


J0 1 

(inqiläbi) 

jX'lßl (inqiläbiyün) 

die Revolutionäre 

Bei substantivierten Adjektiven auf ^(-i) 

J? 1 

(istiräki) 

(istiräkiyün) 

die Sozialisten 

Ol (-ät) 

(intixäb) 

(intixäbät) 

die Wahlen 

Ersetzt bei femininen Worten arabischer Herkunft das -a(t) 

Csb 

(wiläyat) 

(wiläyät) 

die Provinzen 

Olr(-jät) 

09 ? (mewä) 

w '{ptf (mewajät) 

(mewe)) 

die Früchte, das 

Obst 

Seltener statt C/l (-ät) 


Gebrochene Pluralformen - Gruppierung von Vokalen um die Gerüstkonsonanten 


Pluralform 

Beispiel 

Singular 

Plural 

Übersetzung des 
Plurals 

Anmerkung 


yf (xabar) 

(axbär) 

die Nachrichten; die 
Zeitung 



(*9 (qaom) 

1*191 (aqwäm) 

die Völker 


Ü (a--ä-) 

(asär) 

A *1 (äsär) 

die Werke 

Beginnt das Wort mit Alif 1 (a-), dann wird das Alif lang gesprochen 1 (ä-), U 
(ä-ä-) 

J;9 (waräq) 

JUßl (auräq) 

die Blätter 

Beginnt das Wort mit 9 (w-), dann wird es zum Diphthong V (au-), also L 9 I 
(au-ä-) 



Jl? (häl) 

Jlfl (ahwäl) 

die Zustände; das 
Befinden 

Ist der mittlere Konsonant Alif 1 (-ä-), so wird dies zu 9(- w-) vor dem 

zweiten Alif, also IJ (a-wä-) 

X-u-ü-) 

(’lsm) 

(ulüm) 

die Wissenschaften 

Das erste u wird nicht geschrieben. 

& (haq) 

J9* (huqüq) 

die Rechte 


Ah (wazfr) 

\jh (wuzarä) 

die Minister 

Vor allem arabischen Wörter mit**(-a-f-) und Präsenspartizipien mit L(-ä-i-). 

l (-u-a-ä) 

(ra'is) 

(ru'asä) 

die Präsidenten 

Das u und a von l (-u-a-ä) 


1 ^ 1 * ('älim) 

J* (ulamä) 

die (geistlichen) 
Gelehrten 

werden ausgesprochen, aber nicht gesprochen 

*l(-a-ä'i-) 

A?9 

(wasila) 

tj'isf (wasä'fl) 

die Mittel 

Vor allem feminine Wörter mit der Form „^(-i-a). Statt* (’i-) kann auch* 

(qabila) 

J*1 ? (qabä'fl) 

die 

(Nomaden-)Stämme 

stehen. 


(anasfr) 

(anäsir) 

die Elemente 


Beispiele weiterer seltener 

jikl* 

(saltän) 

II t*" (salätin) 

die Sultane 


Pluralformen 

1^1 (asäm) 

L*l (asämf) 

die Namen 



h' 

(matläb) 

(matälib) 

die Themen, die 
Probleme 



Es gibt viele unregelmäßigen Pluralformen in der arabischen Sprache, die man sich einprägen muss. Häufig wird jedoch die regelmäßige Pluralform der 
paschtunischen Sprache aus dem arabischen Singular gebildet, z. B. H l* (alimän) „die Gelehrten“, } (wasile) „die Mittel“, (matlabüna) „die 

Themen“. ' 




Weitere arabische Elemente im Paschto 


Arabisches 

Element 

Beispiel 

Übersetzung 

Anmerkung 

[ (-an) 

L*L*I (asäsän) 

grundsätzlich, prinzipiell 


(hatmän) 

unbedingt 

Arabisches Adverbialformans nach Substantiven auf J= i(-ät) 


^ (as-saläm 

alayküm) 

Der Friede sei mit euch! 

Ist das bestimmte arabische Artikel. Das J (I-) wird wie das nachfolgende Konsonant 


(Abd-ur-Ra'üf) 

(männlicher Eigenname) 

ausgesprochen, wenn es sich um ^ J J? b J 9 J" j y ) .5 £* handelt. 

Jl (al-) 

(al-hämdu lilläh) 

Gott sei Dank! 


jlßl {J (fulän ibn-il- 
fulän) 

der und der 

Vor den übrigen Konsonanten wird das J (I-) von Jl (al-) ausgesprochen 


1 (baynu'l milali) 

international 

Der Alif 1 (a-) von Jl (al-) wird vokallos, wenn ein anderer Vokal davor steht. 


o/^Üi (bi'l-äxirä) 

schließlich, zu guter Letzt 

U (lä) und 

{jfXÜ (lä-mazhabf) 

Atheismus, Gottlosigkeit 

Beide sind die arabischen Negationspartikel 

/? (ghayr) 

(ghayr-ädi) 

außergewöhnlich 

>> (zu-) 

oder fj) 

jJb ) (zu'l-yäd) 

befugte, zuständige Person 


& (zi-rüh) 

belebt 

Bezeichnung von Besitz oder Eigenschaft 

(zi-) 

(zu'l-qarnäyn) 

Alexander von Mazedonien (wörtl: der 
mit zwei Hörnern; der Zweigehörnte) 


JJU- 

(a)lläh) 

(bismi'llah ar-rahmln ar- 
rahim) 

Im Namen Allahs, des Erbarmers, des 
Barmherzigen! 

„Gott“ 

J^tl^(insä'lläh) 

So Gott will; geb’s Gott 


jb (där(u)-) 

fjHbb (däru'l-ulüm) 

Akademie 

wörtl. „Haus“ 

f bb (däru't-tahrir) 

Sekretariat 


Persisch und Paschto 

Die persische Sprache Dari wird in Afghanistan von einer großen Anzahl von Menschen gesprochen und verstanden. 

Da es viele Ähnlichkeiten zwischen den persischen Sprachen und Paschto gibt, wird Paschto (Afghanisch) in der Sprachwissenschaft zum größten Mitglied der 
südost-iranischen Sprachen gezählt. Viele südost-iranische Sprachen sind bereits ausgestorben und viele dieser Sprachen sind aufgrund der geringen Anzahl von 
Sprechern vom Aussterben bedroht. 




Beispiele von Wörtern mit gleicher Bedeutung aus beiden Sprachen 

Wörter mit unterschiedlicher Aussprache 

Übersetzung 

Dari 

Afghanisch 

Feuer 

(ätäs) 

(or) 

Wissen 

j i \> (dänis) 

(pohä) 

Herz 

J) (dfl) 

«vv (zra) 

immer 

(hamesä) 


Wörter mit ähnlicher Aussprache (Kognaten] 

)_ 

Übersetzung 

Dari 

Afghanisch 

Hand 

(dast) 

j-U (las) 

zwei 

» (du) 

a» (dwa) 

Tag 

jV (roz) 

(wradz) 

Ärmel 

jf'l (astin) 

(lastönay) 

Schwester 

(xwär) 

j? (xor) 

Wörter aus dem gleichen Ursprung, tlw. unterschiedliche Aussprache 

Übersetzung 

Dari 

Afghanisch 

Küche 

(äspazxana) 

(aspazxana) 

Diener 

(mazdür) 

(muzdür) 

Stuhl 

(cawki) 

(cawkay) 

Sirup (Saft) 

(sarbät) 

(sarbät) 

Gurke 

wvjl (bädräng) 

(bädräng) 


Persische Kompositionsteile 

Persische Kompositionsteile 

Bedeutung der Kompositionsteile 

Beispiel (Afghanisch) 

Übersetzung 

vlt(-där) 

-habend 

(xabardär) 

vorsichtig, Obacht gebend 

jU (-dän) 

-wissend 

(pastodän) 

Paschtokenner 

jf U*' (-sinäs) 

-kennend 

(huquqsinäs) 

Jurist 


Persische Wörter mit Izafet-Verbindungen kommen noch gelegentlich vor. Dazu gehören z. B. das ,,-i“ oder ,,-yi“, die Relativpronomen entsprechen und Attribute 
an das Bezugsnomen binden. 


Wörter mit Izafet-Verbindungen 

Beispiel 

Übersetzung 

j (tarz-i amäl) 

Handlungsweise 

(jbf" (surä-yi milli) 

Nationalrat 

(wazTr-i difa) 

Verteidigungsminister 


Europäische Wörter und Paschto 

Die meisten europäischen Wörter in der paschtunischen Sprache stammen aus dem Englischen, seltener aus dem Französischen. Es sind meistens Fremdwörter aus 
den wissenschaftlichen und technischen Bereich, von bestimmten Gegenständen und internationale Wörter. 




Wörter mit englischem Ursprung 

Afghanisch 

Übersetzung 

w'V (but) 

Schuh 

(bäysikl) 

Fahrrad 

(rel) 

Eisenbahn 

(daktär) 

Arzt, Doktor 

(filäloji/filälozf) 

Philologie 

(päspört) 

Passport 

ijfkh (tilifün) 

Telefon 

(tiliwizyön) 

Fernseher 


Paschto Tolana (^y jrfy 

Die Paschto Tolana (auch als afghanische Sprachakademie bekannt) hat viele Fremdwörter durch neue Wörter mit paschtunischer Herkunft entwickelt, 

die sich immer mehr in der afghanischen Bevölkerung etablieren. 

Beispiele neuer afghanischer Wörter 


Fremdwort 

Neues afghanisches Wort 

Übersetzung 

öyU’ (tayyärä) 

Jfjll (alwutaka) 

Flugzeug 

(päytäxt) 

JitjUr (pläzmenay) 

Hauptstadt 

(adras) 

^ (patä, päta) 

Adresse 

(tarjumä) 

oji* (zbära) 

Übersetzung 

L(imzä) 

(läslik) 

Unterschrift 

') (dastxät) 

j\J*i (axbär) 

(wradzpäna) 

Zeitung 

biyogräfi) 

(sawänih) 

(zwandlfk) 

Biografie, Lebenslauf 

Neue Offiziersränge 


£/**/. (bridman) 

Leutnant 


(tu ran) 

Hauptmann 


jJ? (jagren) 

Major 


(star-janräl) 

Armeegeneral 


Siehe auch 

■ Paschtunische Schrift 

■ Afghanen 

■ Afghanyat 
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Weblinks 


(i> Commons: Paschtunische Sprache (https://commons.wikimedia.org/wiki/Category:Pashto_language?uselang=de) - Sammlung von Bildern, Videos und 
Audiodateien 

■ Paschtu-Sprachprofil (http://www.lmp.ucla.edu/Profile. aspx?LanglD=64&menu=004) des UCLA Language Materials Projects (englisch) 

■ Kostenlose Pashto-Online-Wörterbücher (http://www.qamosona.com/) (englisch) 

■ Kostenloses Paschto-Englisch-Wörterbuch (http://www.pashtoweb.com/) (englisch, paschto) 
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